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Feierliche Einweihung mit einem Schnitt durchs rote Band

Feierliche Einweihung des Gerätehauses für die Ortsfeuer-
wehr Gärnitz
Am 12. April wurde bei sonnigem Wetter das neue Gerätehaus 
für die Ortsfeuerwehr Gärnitz eingeweiht. Dieser besonderen 
Einladung sind zahlreiche Gäste aus der Bürgerschaft sowie 
von Landrat Henry Graichen über den Kreisbrandmeister Niels 
Adam bis hin zu den vielen Vertretern aus den anderen Ortsfeu-
erwehren gefolgt. Für ca. 1,8 Mio. Euro ist ein Gerätehaus mit 
zwei Stellplätzen für die Einsatzfahrzeuge, ein Schulungsraum 
sowie Umkleiden und Sanitärbereich für die Kameradinnen 
und Kameraden sowie die Jugendfeuerwehr entstanden. „Der 
Brandschutz ist für mich nicht nur eine Pflichtaufgabe der Stadt 
Markranstädt.“, erklärt Bürgermeisterin Nadine Stitterich. „Die 
Einweihung ist deshalb ein Meilenstein für unsere Stadt und be-
sonders für die Ortschaft Kulkwitz.“ Lesen Sie dazu ausführlich 
mehr auf Seite 14.

„Lehne 800“ – Großes Festwochenende zum 800. Geburts-
tag von Großlehna
In diesem Jahr feiert das Dorf Großlehna seine 800. Wiederkehr 
der urkundlichen Ersterwähnung. Ein einmaliges Festwochen-
ende findet vom 7. Juni bis 9. Juni 2024 statt. Auftakt bildet ein 
Festakt am Freitag in der Kirche Großlehna für geladene Gäste. 
Am Samstag und Sonntag wird es familiär. Auf dem Gelände der 
TSG Blau-Weiß Großlehna 1990 e.V. (Schwedenstraße 23c in 
Großlehna) wird es einen Familientag mit Sport, Spiel, Unter-
haltung und Musik geben. Natürlich wird es auch ein Feuerwerk 
geben. Und für das leibliche Wohl ist gut gesorgt. Das gesamte 
Festprogramm finden Sie auf Seite 35.

Historische Ansicht von Großlehna



Amtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich freue mich, dass wir am 12. April 2024 bei strahlendem Sonnenschein das neue Gerätehaus feierlich eingeweiht und 
den Kameradinnen und Kameraden zur Nutzung übergeben haben. Das ist keine Selbstverständlichkeit, auch der Landrat 
Henry Graichen brachte dies zum Ausdruck. Auf dem Grundstück neben dem alten Gerätehaus ist ein modernes Gebäude 
mit zwei Stellplätzen, Schulungsraum, Umkleiden und Sanitärtrakt entstanden. Die engagierte und gute, nachgefragte 
Jugendwehr hat ebenfalls einen eigenen Umkleidebereich erhalten. Dies ist auch Ausdruck unserer Wertschätzung für 
das beispielgebende Engagement der Ortsfeuerwehr bei der Nachwuchsgewinnung und -arbeit. Für Markranstädt, die 
Ortschaft und die Freiwillige Feuerwehr Markranstädt ist die Einweihung ein Meilenstein nicht nur bei der Umsetzung 
des Brandschutzbedarfsplans, sondern besonders hinsichtlich der Sicherheit für unsere Bürgerinnen und Bürger. Ich 
wünsche den Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr Gärnitz sowie der Jugendwehr eine positive Zukunft. 
Mögen sie immer gesund und gut von jedem Einsatz zurückkehren. 

In den zurückliegenden Wochen durften wir bereits die ersten sommerlichen Tage genießen. Sicherlich hatte der ein 
oder andere von Ihnen bereits die Gelegenheit zu einem Spaziergang am Kulkwitzer See genutzt. Ihnen ist dabei 
sicherlich nicht die Bautätigkeit auf dem Gelände neben der Meri Sauna entgangen. Nachdem wir die Baugenehmi-
gung für unsere neue Kindertagesstätte am See erhalten haben, geht es jetzt tatsächlich los. Die ersten Bagger sind 
angerollt und die Baustelle wird eingerichtet. Den Baustart werden wir selbstverständlich mit einem symbolischen 
Spatenstich würdig begehen. Lassen Sie uns gemeinsam die Daumen drücken, dass das Projekt gut voranschrei-
tet. Später werden 120 Kinder die Einrichtung besuchen. Davon werden 40 Plätze auf die Krippe und 80 Plätze 
auf den Kindergarten entfallen. Mit zwölf Integrationsplätzen wird die Inklusion und Integration einen besonde-
ren Schwerpunkt einnehmen. 

Auf dem Spielplatz am Hirzelplatz wurde ein neues Spielgerät aufgestellt. Noch im Mai werden wir es zur Nutzung 
freigeben. Viele Bürgerinnen und Bürger haben mir ihre Freude über die Neugestaltung zum Ausdruck gebracht, 
aber auch ihre Sorgen um Sicherheit und Sauberkeit auf dem Gelände um den Wasserturm. Der Problematik sind wir 
uns bewusst und werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Polizeibehörde verstärkt an diesem Ort zum Einsatz 
bringen.

Jedes Jahr aufs Neue war es mir eine Freude, unsere Jugendlichen zu ihrer Jugendweihe zu beglückwünschen und mit einem Grußwort ein 
paar gute Ratschläge mit auf den Weg geben zu dürfen. Die Jugendweihe oder auch die Konfirmation markieren nur symbolisch den Eintritt 
ins Erwachsensein. Auf dem Wege vom Kind zum Erwachsenen erleben die jungen Menschen vielerlei Entwicklungen und Episoden. Ich 
wünsche ihnen für ihren weiteren Lebensweg eine gute Zukunft und immer Menschen an ihrer Seite, an die sie sich vertrauensvoll wenden 
können.

Zum Abschluss möchte ich Sie noch auf ein schönes Ereignis aufmerksam machen. Unser Ortsteil Großlehna feiert in diesem Jahr seinen 
800. Geburtstag. Vom 7. bis 9. Juni 2024 wollen die Bürgerinnen und Bürger von Großlehna das Jubiläum feiern und laden zu einem 
Festwochenende auf dem Gelände der TSG Blau-Weiß Großlehna 1990 e.V. ein. Das Festkomitee „Lehne 800“ war dabei fleißig und hat 
ein prallgefülltes Programm an diesem Wochenende auf die Beine gestellt. Herzlichen Dank für das Engagement an die zahlreichen Unter-
stützer. Möge an dem Wochenende die Sonne scheinen und den Gästen wunderschöne Momente bescheren. Ich wünsche dem Fest gutes 
Gelingen.

Ihre Bürgermeisterin, Nadine Stitterich

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NG R U S S W O R T

Mit Energie in die Zukunft.
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Amtlicher Teil

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NÖ F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Sitzungen der Ausschüsse und des Stadtrates finden wie 
folgt statt:

Die  43. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am  Montag, dem 27.05.2024, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  46. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am  Dienstag, dem 28.05.2024, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  47. Sitzung des Stadtrates
findet am  Donnerstag, dem 06.06.2024, um 18.30 Uhr
 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss 
 in Markranstädt statt.

(Änderungen vorbehalten – Bitte beachten Sie zu gg. Zeit die Bekanntmachungen 

an den öffentlichen Aushangstellen und auf der Homepage der Stadt Markranstädt.)

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

BESCHLUSSFASS UNGEN

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 42. Sitzung am 
22.04.2024 folgendes:

Betreff: Vergabe der Bauleistung „Sanitär“ für das Stadtbad Mark- 
ranstädt
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Sanitär“ für das Stadtbad Markranstädt an die 
Firma HLS Service GmbH, Pfortenstraße 1, 06542 Allstedt.
Beschluss-Nr: 2024/BV/721

Betreff: Vergabe der Bauleistung Baustelleneinrichtung für den 
Neubau Kita am See
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Baustelleneinrichtung“ für den Neubau Kita am 
See an die Firma BPlusL Infra Log GmbH, Johann-Esche-Straße 
27, 09212 Limbach-Oberfrohna.
Beschluss-Nr: 2024/BV/724

nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 45. Sitzung am 
23.04.2024 folgendes:

Betreff: Vergabe der Lieferung von 64 iPads für die Grundschu-
len Markranstädt, Kulkwitz und Großlehna
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Vergabe 
der Lieferung von 64 iPads für die Grundschulen Markranstädt, 
Kulkwitz und Großlehna an die Firma Gesellschaft für digitale 
Bildung mbH, Friesenweg 5g, 22763 Hamburg.
Beschluss-Nr: 2024/BV/722

Betreff: Annahme und Verwendung von Spenden
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Annahme 

und Verwendung von Spenden in Höhe von 2.920 Euro für die 
800-Jahr-Feier der Ortschaft Großlehna.
Beschluss-Nr: 2024/BV/726

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 46. Sit-
zung am 02.05.2024 folgendes:

Betreff: Vergabe der Bauleistung Erdbau/Rohrleitungsbau für 
den Neubau Kita am See
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Bauleistung 
Erdbau/Rohrleitungsbau für den Neubau Kita am See an die Fir-
ma Baugeschäft Ralf Gallasch, Meltewitzer Straße 51, 04808 
Lossatal.
Beschluss-Nr: 2024/BV/725

Betreff: Bildung einer Rückstellung im Haushaltsjahr 2022
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Bildung einer Rückstel-
lung im Haushaltsjahr 2022 in Höhe von 360.000 Euro für eine 
drohende Verpflichtung aus dem anhängigen Gerichtsverfahren 
der Bauplanung Bautzen GmbH gegen die Stadt Markranstädt.
Die Mittelbereitstellung wird wie folgt vorgenommen:
95.000 EUR 51.10.01.01 / 443100 
Geschäftsaufwendungen (budgetinterne Deckung)
50.000 EUR 55.20.01.00 / 422100 
Öffentliche Gewässer - Unterhaltung
25.000 EUR 21.51.01.00 / 424113 
Oberschule Markranstädt – Bewirtschaftung
10.000 EUR 21.11.01.02 / 424113 
Grundschule Großlehna – Bewirtschaftung
180.000 EUR 61.10.01.00 / 301300 
Steuern, allg. Zuweisungen – Gewerbesteuer.
Beschluss-Nr: 2024/BV/710/1

Betreff: Bereitstellung finanzieller Mittel für Mehrkosten in der 
Kita Spatzenhaus
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die budgetinterne Umset-
zung finanzieller Mittel aus dem Produktsachkonto 36.50.01.12-
099320 Maßnahme AKiWWeg1 in Höhe von 5.474,00 Euro 
für die Anschaffung einer Spülmaschine im Produktsachkonto 
36.50.01.06-099320 Maßnahme AKiGL001
Beschluss-Nr: 2024/BV/719

Betreff: Mittelübertragungen vom Haushaltsjahr 2023 in das 
Haushaltsjahr 2024
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Die im Haushaltsjahr 2023 
nicht in Anspruch genommenen finanziellen Mittel des Finanz-
haushalts für Investitionstätigkeit sowie des Ergebnishaushaltes 
für laufende Verwaltungstätigkeit, die im Einzelnen in der An-
lage zum Beschluss ersichtlich sind, werden zweckgebunden in 
das Haushaltsjahr 2024 übertragen.
Beschluss-Nr: 2024/BV/727

Nadine Stitterich, 
Bürgermeisterin
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wahlbekanntmachung Stadt Markranstädt

1. Am 09. Juni 2024 finden gleichzeitig die Stadtratswahl, die Ortschaftsratswahlen in den Ortschaften, die Kreistagswahl und 
die Wahl zum Europäischen Parlament statt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

2. Die Stadt ist in folgende 13 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

Nr. des Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums barrierefrei

WB010 WB 010 – Sportcenter 010 Sportcenter 010, Foyer, rechts 
Leipziger Straße 47, 04420 Markranstädt ja

WB015 WB 015 – Sportcenter 015 Sportcenter 015, Foyer, links 
Leipziger Straße 47, 04420 Markranstädt ja

WB020 WB 020 – Stadthalle Stadthalle, Foyer 
Leipziger Straße 4, 04420 Markranstädt ja

WB030 WB 030 – Stadtverwaltung Stadtverwaltung, (Haus 2, EG) 
Markt 11, 04420 Markranstädt ja

WB040 WB 040 – Kommunikations- 
und Kreativzentrum (KUK)

Kommunikations- und Kreativzentrum (KUK), 
Mensa 
Parkstraße 9, 04420 Markranstädt

ja

WB050 WB 050 – Kita „Am Stadtbad“ Kita „Am Stadtbad“, Foyer 
Am Stadtbad 35, 04420 Markranstädt ja

WB060 WB 060 – SG Räpitz SG Räpitz e. V., Turnhalle 
Schkeitbarer Straße 60, 04420 Markranstädt nein

WB070 WB 070 – Ortsfeuerwehr 
(OFW) Döhlen/Quesitz

Ortsfeuerwehr (OFW) Döhlen/Quesitz, 
Fahrzeughalle 
Zum Rittergut 71, 04420 Markranstädt

ja

WB080 WB 080 – Vereinsraum 
„Schnelle Spritze“

Vereinsraum „Schnelle Spritze“, 
Seebenischer Straße 5, 04420 Markranstädt nein

WB090
WB 090 – Heimatverein 
Frankenheim-Lindennaundorf 
e.V.

Heimatverein Frankenheim-Lindennaundorf, 
Vereinsgebäude 
Priesteblicher Straße 23, 04420 Markranstädt

ja

WB095 WB 095 – Ortsbegegnungs-
zentrum (OBZ) Seebenisch

Ortsbegegnungszentrum (OBZ) Seebenisch, 
Ernst-Thälmann-Straße 40, 
04420 Markranstädt

ja

WB100 WB 100 – Grundschule 
Großlehna 100

Grundschule Großlehna 100, (EG, rechts) 
Schwedenstraße 1, 04420 Markranstädt ja

WB200 WB 200 – Grundschule 
Großlehna 200

Grundschule Großlehna 200, (EG, links) 
Schwedenstraße 1, 04420 Markranstädt ja

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.

Die Stimmzettel für die Stadtratswahl sind von orangener,
die für die Ortschaftsratswahl sind
- in der Ortschaft Frankenheim von hellblauer,
- in der Ortschaft Göhrenz von dunkelblauer,
- in der Ortschaft Großlehna von roter,
- in der Ortschaft Kulkwitz von rosa,
- in der Ortschaft Quesitz von hellgrüner,
- in der Ortschaft Räpitz von dunkelgrüner,
die für die Kreistagswahl von gelber und 
die für die Wahl zum Europäischen Parlament von weißer bzw. 
gräulicher Farbe.

Der/Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und 
der Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes aus-
gehändigt.

A bei der Stadtratswahl, den Ortschaftsratswahlen oder der 
Kreistagswahl:

4. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat drei Stimmen.

Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer
a) die für den Wahlkreis/das Wahlgebiet8 zugelassenen Wahlvor-

schläge9 unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß 
§ 19 Absatz 5 und 6 SächsKomWO bestimmten Reihenfolge,

b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Post-
leitzahl und Wohnort entsprechend der nach § 20 Absatz 1 
SächsKomWO bekanntgemachten Anschrift10 in der zugelas-
senen Reihenfolge.

11, 12
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5. Bei Verhältniswahl: Es können nur Bewerberinnen/Bewer-
ber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt 
sind.
- Die/der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Bewer-

berinnen/Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen 
geben (Panaschieren) oder einer Bewerberin/einem Bewer-
ber bis zu drei Stimmen geben (Kumulieren).

- Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahlbe-
rechtigte auf dem Stimmzettel die Bewerberin/den Bewer-
ber bzw. die Bewerberinnen/Bewerber durch Ankreuzen 
oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet.

B entfällt

C bei der Wahl zum Europäischen Parlament:

4. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine Stimme.

5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

6. Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen 
Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl 
sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personal-
ausweis oder Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgerinnen/
Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.17 Der Stimmzettel muss von der Wählerin/vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine 
ist verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen 
Wahlkreises18/Wahlgebietes8 in seiner Gemeinde oder durch 
Briefwahl wählen.
Gilt der Wahlschein für mehrere gleichzeitig durchzuführende 
Kommunalwahlen kann die persönliche Stimmabgabe nur in ei-
nem Wahlbezirk des jeweils kleinsten Wahlgebiets/Wahlkreises 
erfolgen.

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen sowie den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an 
Eides statt so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
Gemeinde abgegeben werden.

9. Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch eine Vertretung anstelle der Wahlberechtigten ist unzu-
lässig. Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen 
körperlicher Beeinträchtigung oder Behinderung gehindert 
sind, ihre Stimme allein abzugeben, können sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer von den Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 

oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stim-
me abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

18.05.2024  _________________________
(Datum) (Dienstsiegel) (Unterschrift)

1 Zutreffendes ist von der Gemeinde anzukreuzen.
2 Nichtzutreffende Zeilen entfallen im Vordruck.
3 Nur bei Bürgermeister- und Landratswahlen.
4 Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.
5 Die Gemeinde hat gemäß § 13 Satz 3 KomWG in geeigneter Weise mitzuteilen, welche Wahlräume barrie-

refrei zugänglich sind.
6 Für Gemeinden, die in eine größere Anzahl von Wahlbezirken eingeteilt sind.
7 Gemäß § 27 Absatz 1 Satz 1 zweiter Halbsatz SächsKomWO kann anstelle der Aufzählung der Wahlbezirke 

mit ihrer Abgrenzung und ihren Wahlräumen auf die Angaben in der Wahlbenachrichtigung verwiesen 
werden.

8 Nichtzutreffendes streichen.
9 Sofern in einem Wahlkreis mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden sind.
10 Gemäß § 25 Absatz 1 Satz 1 SächsKomWO unterbleibt bei Gemeinderatswahlen, Ortschaftsratswahlen und 

Stadtbezirksbeiratswahlen die Angabe von Postleitzahl und Wohnort.
11 Sofern in einem Wahlkreis nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der Stimmzettel den für 

den Wahlkreis zugelassen Wahlvorschlag unter Angabe seiner Bezeichnung, die Familiennamen, Vorna-
men und Beruf oder Stand seiner Bewerber/innen in der zugelassenen Reihenfolge sowie drei freie Zeilen.

12 Sofern in einem Wahlkreis kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der Stimmzettel drei freie 
Zeilen.

13 Sofern mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden sind.
14 Sofern nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der Stimmzettel den Familiennamen, Vorna-

men, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerberin/des Bewerbers des zugelassenen 
Wahlvorschlags sowie eine freie Zeile.

15 Sofern kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, enthält der Stimmzettel eine freie Zeile.
16 Sofern nur ein oder kein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, gibt die Wählerin/der Wähler die Stimme 

in der Weise ab, dass sie/er auf dem Stimmzettel
a. die/den im Stimmzettel aufgeführte Bewerberin/aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine 

andere eindeutige Weise oder
b. eine andere wählbare Person (zu den Wählbarkeitsvoraussetzungen § 49 SächsGemO/§ 45 SächsLKrO) 

durch eindeutige Benennung mit Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift auf der freien 
Zeile als gewählt kennzeichnet.

17 Bei der Bürgermeisterwahl oder Landratswahl wird die Wahlbenachrichtigung wegen eines etwaigen zwei-
ten Wahlgangs nicht abgegeben.

18 Bei der Kreistagswahl, der Stadtratswahl in Kreisfreien Städten sowie in den kreisangehörigen Gemein-
den, die von der Wahlmöglichkeit des § 2 Absatz 3 KomWG Gebrauch gemacht haben.
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Öffentliche Bekanntgabe über die Durchführung der reprä-
sentativen Wahlstatistik (RWS) bei der Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments

Im Wahlbezirk 2: WB 015 – Sportcenter 015 sowie dem Wahl-
bezirk 6: WB 050 – Kita „Am Stadtbad“ kommt es zur Durch-
führung der repräsentativen Wahlstatistik bei der Wahl der 
Abgeordneten des Europäischen Parlaments. Hierfür werden 
speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über einen 
Kennbuchstaben das Geschlecht und die Altersgruppe ver-
schlüsselt sind, verwendet. 
Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und 
die repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen 
Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahl-
statistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), 
zuletzt geändert durch Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 
2013 (BGBl. I S. 962). 
Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahl-
politische und soziologische Analyse der Wahlergebnisse und 
vermittelt ein spezifisches Bild der politischen Willensäuße-
rung.

Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, in-
dem:
• die ausgewählten Urnenwahlwahlbezirke mindestens 400 

Wahlberechtigte/Wähler/-innen umfassen müssen.
• die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammenge-

fasst werden, dass keine Rückschlüsse auf das Wahlverhalten 
möglich sind.

• die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimm-
zettel nicht zusammengeführt werden dürfen.

• die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne 
statistische Auswertung erfolgt. Diese wird im Nachgang un-
ter dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des 
Wählerverzeichnisses im Statistischen Landesamt des Frei-
staates Sachsen durchgeführt.

• wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenom-
men werden dürfen, bei denen durch Landesgesetz eine Tren-
nung der Statistikstelle von anderen kommunalen Verwal-
tungsstellen sichergestellt und das Statistikgeheimnis durch 
Organisation und Verfahren gewährleistet ist.

• die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den 
Freistaat Sachsen und nicht für einzelne Wahlbezirke veröf-
fentlicht werden.

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden 10 Geburtsjahres-
gruppen getrennt nach dem Geschlecht festgelegt:

männlich, divers, ohne 
Angabe im Geburtenregister weiblich

Kennung Geburtsjahres-
gruppe Kennung Geburtsjahres-

gruppe

 A1 2004 bis 2008 G1 2004 bis 2008
 A2 2000 bis 2003 G2 2000 bis 2003
 B1 1995 bis 1999 H1 1995 bis 1999
 B2 1990 bis 1994 H2 1990 bis 1994
 C1 1985 bis 1989 I1 1985 bis 1989
 C2 1980 bis 1984 I2 1980 bis 1984
 D1 1975 bis 1979 K1 1975 bis 1979
 D2 1965 bis 1974 K2 1965 bis 1974
 E1 1955 bis 1964 L1 1955 bis 1964
 F1 1954 und früher M1 1954 und früher

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Ge-
burtsjahresgruppen getrennt nach dem Geschlecht:

männlich, divers, ohne 
Angabe im Geburtenregister weiblich

Kennung Geburtsjahres-
gruppe Kennung Geburtsjahres-

gruppe

 A 2000 bis 2008 G 2000 bis 2008
 B 1990 bis 1999 H 1990 bis 1999
 C 1980 bis 1989 I 1980 bis 1989
 D 1965 bis 1979 K 1965 bis 1979
 E 1955 bis 1964 L 1955 bis 1964
 F 1954 und früher M 1954 und früher

Hinweis zur Durchführung der Briefwahl für die Wahl zum 
Europäischen Parlament und für die gleichzeitig stattfinden-
den Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

Briefwahlunterlagen können nur schriftlich oder mündlich 
beantragt werden. Fernmündliche Anträge (telefonisch) sind 
unzulässig. Der Antrag zur Durchführung der Briefwahl (Wahl-
scheinantrag) ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
abgedruckt. Die Wahlbenachrichtigung wird allen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis spätestens 
19. Mai 2024 zugesandt. 
Sollten Sie von Ihrem Wahlrecht in Form der Briefwahl Gebrauch 
machen wollen, müssen Sie den Wahlscheinantrag ausfüllen, 
unbedingt unterschreiben und an die Stadt Markranstädt, Bür-
gerbüro, Markt 1, 04420 Markranstädt zurücksenden. Der 
Wahlscheinantrag kann aber auch mündlich (im Briefwahlbüro) 
oder über das Internet auf der Homepage der Stadt Markran-
städt (www.markranstaedt.de) unter „Briefwahl online“ oder 
formlos an o. g. Adresse gestellt werden. Ein formloser Antrag 
muss dennoch folgende Angaben enthalten:
• Name, Vorname,
• Wohnanschrift,
• ggf. Anschrift, an die die Briefwahlunterlagen gesandt werden 

sollen (wenn Wohnanschrift abweicht) und
• eigenhändige Unterschrift.
Sie können Ihre Briefwahlunterlagen gern auch persönlich ab-
holen und gleich vor Ort Briefwahl durchführen. Dazu bringen 
Sie bitte unbedingt ein gültiges Ausweisdokument (Personal-
ausweis oder Reisepass) mit. Alternativ legen Sie den Wahl-
scheinantrag oder den formlosen Antrag in Verbindung mit ei-
nem gültigen Ausweisdokument vor. 
Das Briefwahlbüro befindet sich im Bürgerbüro der Stadt 
Markranstädt, Markt 1 und hat ab dem 21. Mai 2024 bis zum  
7. Juni 2024 zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet:
Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr 
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Am Freitag, dem 7. Juni 2024, ist die Briefwahl bis 18.00 
Uhr möglich.

Die Abholung von Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 
nur möglich, wenn derjenige hierzu schriftlich bevollmächtigt 
ist. Die bevollmächtigte Person darf nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte insgesamt vertreten. Ein Wahlberechtigter mit Behin-
derung kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

i.A. Haetscher, Fachbereichsleiterin I – BürgerService
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  DER ZUGELASSENEN WAHLVORSCHLÄGE FÜR DIE

X Ortschaftsratswahl am Sonntag, dem 09. Juni 2024

für das Wahlgebiet Göhrenz

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Bürger für Markranstädt (BfM) 

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Schwarzer, Jens Diplom-Ingenieur 1968 04420 Markranstädt

2 Pietrowsky, Gudrun Lianne Rentnerin 1956 04420 Markranstädt

3 Kraft, Dennis Bauingenieur 1979 04420 Markranstädt

4 Kraft, Irmgard Heidrun 
Karin

Master of Business 
Administration 
Tourismusmanagement

1984 04420 Markranstädt

5 Thieme, Stefan Michael IT-Mitarbeiter 1978 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Freie Wähler Markranstädt (FWM) e.V.

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Riecke, Holger IT-Teamleiter 1968 04420 Markranstädt

2 Heenemann-Weiland, 
Sylvia Rechtsanwältin 1961 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

3

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

Lfd. Bewerber- 
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Wulff, Ursula Elfriede Diplom-Ingenieurin für 
Hochbau 1947 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

4

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Lfd. Bewerber- 
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Lüer, Christian Unternehmensberater 1958 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

5

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Dr. rer. nat. Meisel, 
Kathleen Geographin 1979 04420 Markranstädt

2 Kleinschmidt, Christoph Lehrer 1989 04420 Markranstädt
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X Ortschaftsratswahl am Sonntag, dem 09. Juni 2024

für das Wahlgebiet Kulkwitz

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Dr. Mergner, Manja Juristin 1976 04420 Markranstädt

2 Munkelt, Erik Landwirt 1989 04420 Markranstädt

3 Martin, Jürgen Rentner 1957 04420 Markranstädt

4 Härtel, Ingolf Wolfgang Fahrschullehrer 1960 04420 Markranstädt

5 Müller, Karl-Heinz Diplom-Ingenieur 1953 Angerstraße 24, 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Freie Wähler Markranstädt (FWM) e.V.

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Geppert, Kirsten Diplom-Ingenieur- 
Ökonomin 1966 04420 Markranstädt

2 Löbe, Karsten Sachverständiger 
Bautechniker 1970 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

3

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

DIE LINKE (DIE LINKE)

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Gängel, Erich Harri Ronald Diplom-Volkswirt 1949 04420 Markranstädt

X Ortschaftsratswahl am Sonntag, dem 09. Juni 2024

für das Wahlgebiet Quesitz

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Bär, Peter Angestellter 1982 04420 Markranstädt

2 Müller, Elke Jutta Sozialpädagogin 1958 04420 Markranstädt

3 Müller, Diana Kaufmännische Angestellte 1983 04420 Markranstädt

4 Krone, Karsten Diplom-Ingenieur 1964 04420 Markranstädt

5 Sander, Christian Kraftfahrer 1988 04420 Markranstädt

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Bürgernahe Unabhängige

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Kunath, Doreen Angestellte 1982 04420 Markranstädt

2 Lehnigk, Marcus Angestellter 1984 04420 Markranstädt

3 Pahlke, Mary Angestellte 1973 04420 Markranstädt

4 Thieme, Annegret Angestellte 1985 04420 Markranstädt
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Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags 

3

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kennwort)

Quesitz mitgestalten!

Lfd. Bewerber-
nummer Familienname, Vornamen Beruf oder Stand Geburts-

jahr
Postleitzahl, Wohnort
(ggf. vollständige Wohnanschrift)

1 Benelli Paredes, Dorothee Teamleiterin Kundenservice 1990 04420 Markranstädt

Markranstädt, 18.05.2024

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Am 09. Juni 2024 werden für die Amtsperiode 2024 bis 
2029 die Mitglieder des Stadtrates und der Ortschaftsräte 
für die Stadt Markranstädt sowie die Mitglieder des Kreis-
tages des Landkreises Leipzig und die Abgeordneten das 
Europäischen Parlaments gewählt.

Die kommunalen Gremien kurz erklärt:

Der Stadtrat und die Ortschaftsräte von Markranstädt 
Die Sächsische Gemeindeordnung kennt zwei Hauptorgane: 
den Bürgermeister und den Gemeinderat. In Städten, wie der 
Stadt Markranstädt führt der Gemeinderat die Bezeichnung 
Stadtrat. Beide werden von den Gemeindebürgern zu unter-
schiedlichen Zeitpunkten gewählt. Die Wahl des neuen Stadtra-
tes findet am 09. Juni 2024 statt, die Bürgermeisterwahl findet 
im Jahr 2027 statt.

Neben dem Stadtrat gibt es noch die Ortschaftsräte. Das Stadt-
gebiet Markranstädt besteht aus der Kernstadt und seinen 
sechs Ortschaften (Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, Kulkwitz, 
Quesitz und Räpitz). Für diese Ortschaften wird jeweils ein ei-
genständiger Ortschaftsrat von den Bürgern der zur Ortschaft 
gehörenden Ortsteile ebenfalls am 09. Juni 2024 gewählt. Der 
Ortschaftsrat wählt zu Beginn seiner Amtsperiode einen Orts-
vorsteher. Dieser vertritt den Bürgermeister ständig beim Voll-
zug der Beschlüsse des Ortschaftsrates. Er kann an den Sitzun-
gen des Stadtrates und der Ausschüsse mit beratender Stimme 
teilnehmen. Die einzelnen Ortschaftsräte vertreten die Inter-
essen der Ortschaften und leiten diese an die Stadtverwaltung 
weiter. So werden dort u. a. über das Ortsbild, über Ortsbegeg-
nungszentren oder Flächen der Bebauung gesprochen.

Zu seiner Entlastung kann der Stadtrat vorberatende und be-
schließende Ausschüsse bilden. Während in vorberatenden 
Ausschüssen die Willensbildung des Gemeinderats vorberei-
tet, aber noch keine endgültige und durch den Bürgermeister 
vollziehbare Entscheidung herbeigeführt wird, entscheidet der 
beschließende Ausschuss an Stelle des Stadtrates. Die Stadt 
Markranstädt hat zwei vorberatende bzw. beschließende Aus-
schüsse, den Technischen Ausschuss und den Verwaltungs-
ausschuss. Die konkreten Aufgaben und Zuständigkeiten der 
Ausschüsse und weiterer Gremien sind in der Hauptsatzung der 
Stadt Markranstädt geregelt.

Sowohl die Sitzungen des Stadtrates, als auch die des Ort-
schaftsrates und der Ausschüsse sind grundsätzlich öffent-
lich und für alle Interessierten live zugänglich. Neben diesen 
Sitzungen gibt es auch die Möglichkeit zur Teilnahme an der 
Bürgermeistersprechstunde. Hier können alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Markranstädt Fragen an die Bürgermeisterin 
richten. 

Der Kreistag des Landkreises Leipzig
Die Stadt Markranstädt ist eine kreisangehörige Stadt, die zum 
Landkreis Leipzig im Freistaat Sachsen gehört. Ein Landkreis 
erbringt zentrale Aufgaben der überörtlichen Körperschaft für 
seine kreisangehörigen Städte und Gemeinden (z. B. Jugendhil-
fe, Zulassung von Fahrzeugen, Bearbeitung von Baugenehmi-
gungen, Wohngeldanträgen, etc.). 
Der Kreistag ist die Vertretung der Bürgerinnen und Bürger und 
das Hauptorgan des Landkreises. Dies ist vergleichbar mit dem 
Stadtrat und dem Ortschaftsrat.

Wer wählt den Rat einer Gemeinde/Stadt? Wie lange dauert 
die Wahlperiode?

Der Rat einer Gemeinde/Stadt wird von den wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde/Stadt für die Dauer 
von fünf Jahren gewählt. 

Wie viele Personen sind in einem Gemeinde-/Stadtrat?

Die Zahl der Gemeinde-/Stadträte ist abhängig von der Anzahl 
der Einwohner in einer Gemeinde/Stadt. Da die Einwohnerzahl 
der Stadt Markranstädt unter 20.000 Einwohner liegt, setzt 
sich der Stadtrat der Stadt Markranstädt aus 22 Stadträten und 
der Bürgermeisterin zusammen.

Wieso gibt es einen Stadtrat?

Bürgerinnen und Bürger haben das Recht, ihre Meinung zu für 
sie wichtigen Themen zu äußern und auch mitzuentscheiden. 
Da allerdings nicht jedes Mal jede einzelne Person befragt wer-
den kann, werden Vertreterinnen und Vertreter gewählt – diese 
bilden die oben genannten Stadträte. Der Stadtrat stimmt z. B. 
darüber ab, wie das Geld der Stadt genutzt werden soll: Soll ein 
Schulgebäude renoviert werden? Oder eine neue Straße gebaut 
werden? Oder vielleicht doch ein ganz neues Feuerwehrgebäu-
de errichtet werden? Hierzu treffen sich die Stadträte in einem 
bestimmten Rhythmus im Rathaus. In Markranstädt ist es z. B. 
einmal im Monat. Neben Sitzungen, bei denen Entscheidungen 
getroffen werden, gibt es auch die Möglichkeit einer Bürger-
fragestunde. Hier können alle Bürgerinnen und Bürger eigene 
Fragen stellen. Ganz wichtig: Im Unterschied zum Bundes- oder 
Landtag werden im Stadtrat keine Gesetze beschlossen.

Wie kommt es zu Beschlüssen und worüber wird entschie-
den?

Nach der Wahl können sich die Stadträte, also die gewählten 
Vertreterinnen und Vertreter, zu Fraktionen zusammenschlie-
ßen. Je größer eine Fraktion ist, desto mehr Einfluss hat sie. 
Fraktionen sind für die Meinungsbildung wichtig und können 
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selbst Vorschläge zu neuen Beschlüssen (=Entscheidungen) 
einreichen. Je mehr Mitglieder eine Fraktion hat, desto mehr 
Sitze können diese in den Ausschüssen belegen. Die Ausschüs-
se beraten zu unterschiedlichen Themen, je nach Zuständigkeit 
dürfen sie sogar Beschlüsse fassen. Themen sind bspw. Bauleit-
planung und Bauwesen, Feuerlöschwesen, allgemeine Verwal-
tungsangelegenheiten oder Angelegenheiten der Finanz- und 
Haushaltswirtschaft, Bildung, Sport oder Kultur. Das bedeutet, 
dass Stadträte nicht nur die monatliche Sitzung mit allen an-
deren Stadträten haben, sondern auch Treffen in ihrer Fraktion 
und ggf. als gewähltes Mitglied in einem Ausschuss. 
Die Fachbereiche der Verwaltung erarbeiten im Auftrag der 
Bürgermeisterin zu den verschiedenen Themen Beschluss- 
bzw. Entscheidungsvorlagen für die Stadträte, die eine Woche 
vor der Sitzung mit der Einladung der Bürgermeisterin an die 
Stadträte versandt werden.

Was macht ein Gemeinde-/Stadtrat? Welche Zuständigkei-
ten hat er?

Der Gemeinde-/Stadtrat ist die politische Vertretung der Bür-
gerinnen und Bürger. Die Stadtratsmitglieder entscheiden 
über die Entwicklung der Gemeinde, wie etwa Investitionen 
in öffentliche Projekte (z. B. Bau- und Sanierungsarbeiten, 
Umbaumaßnahmen an Schulen, Bibliotheken, Kindergärten, 
Hallenbäder, Sportplätze etc.). Die gefällten Entscheidungen 
werden von der Bürgermeisterin dann umgesetzt. Ein weiterer 
wichtiger Aufgabenschwerpunkt ist die Verabschiedung von 
Bebauungsplänen. Diese legen fest, wo und wie gebaut werden 
darf. Andere wichtige Aufgaben des Rates sind der Erlass von 
Satzungen, der Beschluss über die Höhe des Hebesatzes von 
Grund- und Gewerbesteuer, die Festsetzung von Gebühren und 
Entgelten und die Aufstellung der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan. 
Satzungen sind Gesetze auf Gemeindeebene (Ortsrecht). In 
diesen sind grundsätzliche Dinge geregelt, die die Bürger be-
treffen, wie z. B. die Hundesteuersatzung, die Vergnügungs-
steuersatzung oder die Sondernutzungssatzung. Die wichtigste 
Satzung, die der Rat beschließen muss, ist die Haushaltssat-
zung. In dieser werden die in einem Kalenderjahr erwarteten 
Erträge und Aufwendungen aller Art aufgeführt. Die Haushalts-
satzung bildet die Grundlage für die Arbeit einer Stadtverwal-
tung.

Was macht ein Kreisrat? Welche Zuständigkeiten hat er?

Der Kreistag ist die Vertretung der Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises. Dieser wird von den wahlberechtigten Bürgerin-
nen und Bürgern des gesamten Landkreises für die Dauer von 
fünf Jahren gewählt. Dem Kreistag obliegt als Hauptorgan die 
kommunalpolitische Arbeit für den Landkreis. Der Kreistag 
kontrolliert seine Beschlüsse und kann vom Landrat Informati-
onen zu wichtigen Angelegenheiten des Landkreises erfragen. 
Der Kreistag kann beschließende Ausschüsse bilden und ihnen 
bestimmte Aufgaben zur dauernden Erledigung übertragen, 
soweit keine gesetzliche Regelung entgegensteht. Vorsitzen-
der des Kreistages ist der Landrat. Der Kreistag entscheidet 
über alle grundlegenden Angelegenheiten des Landkreises und 
kann Grundsätze für die Verwaltung des Landkreises festlegen 
(Richtlinienkompetenz). Im Gegensatz hierzu führt der Landrat 
die laufenden Geschäfte und führt die Beschlüsse des Kreis-
tages aus. Die Beschlussmöglichkeiten des Kreistages sind auf 
die eigenen und übertragenen Aufgaben des Landkreises be-
schränkt. Wichtige Kompetenzen des Kreistags sind, z. B. Ent-
scheidungen in den Bereichen Bauaufsicht, Straßenverkehrs-
zulassung, Gewerbeaufsicht, Katastrophenschutz, Tourismus, 
Landwirtschaft und Jugendschutz.

Die Mitglieder dieser Gremien werden alle in allgemeiner, frei-
er, gleicher, geheimer und direkter Wahl gewählt. Die Bürge-
rinnen und Bürger der Kernstadt Markranstädt wählen die Mit-
glieder des Stadtrates, die Mitglieder des Kreistages und die 
Abgeordneten des Europäischen Parlament.

Die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften der Stadt Markran-
städt wählen die Mitglieder des Ortschaftsrates, die Mitglieder 
des Stadtrates, die Mitglieder des Kreistages und die Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments.

Wahlberechtigt für die Kommunalwahlen in einem Wahlgebiet 
ist, wer am Wahltag Deutscher im Sinne von Artikel 116 Abs. 1  
des Grundgesetzes ist oder die Staatsangehörigkeit eines Mit-
gliedstaats der Europäischen Gemeinschaft besitzt, das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und mindestens seit drei Monaten 
in dem Wahlgebiet seine Wohnung, bei mehreren Wohnungen 
seine Hauptwohnung hat. Für die Wahl des Europäischen Par-
laments gilt dies analog mit der Ausnahme, dass die/der Wahl-
berechtigte bereits das 16. Lebensjahr vollendet hat.

Nutzen Sie Ihre Stimmen und gehen wählen.
Je mehr Menschen wählen gehen, desto stärker wird die Demo-
kratie.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „Am Schrägweg“ in Großlehna

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt hat in seiner 45. Sitzung 
am 08.04.2024 nachstehenden Beschluss gefasst:

1. Das Verfahren zur Aufstellung der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Gewerbegebiet „Am Schrägweg“ Großlehna 
wird für den in der Anlage 1 dargestellten Geltungsbereich 
eingeleitet.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) ortsüblich bekannt zu machen.

Anlass und Ziel der 1. Änderung des Bebauungsplanes Gewer-
begebiet „Am Schrägweg“ ist die Modifikation der Festsetzun-
gen gem. §§ 8 und 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Es soll die Zulässigkeit 
von freistehenden Photovoltaikanlagen (PV-FFA) eingeschränkt 
werden, um der weiteren Entwicklung des Gewerbegebietes 
nicht entgegenzustehen. Außerdem soll die Ansiedlung von 
weiteren Logistikbetrieben und Speditionen in den GE I und II 
sowie GI III weitestgehend ausgeschlossen werden. Im Einzel-
fall können diese zugelassen werden, sofern die Gemeinde eine 
entsprechende Ansiedlung als verträglich einstuft.
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Schrägweg“ in 
Großlehna umfasst nachfolgende Flurstücke sowie Teilflä-
chen von Flurstücken der Gemarkung Großlehna Flur 7: 27/2, 
27/3, 27/4, 27/5, 27/6, 27/7, 27/8, 27/11, 27/12, 27/13, 27/14, 
27/15, 27/16, 27/22, 27/23, 27/24, 27/25, 27/30, 27/31, 27/32, 
27/33, 27/34, 27/39, 27/40, 27/41, 27/42, 27/43, 27/44, 27/45, 
27/46, 27/47, 27/48, 27/49, 27/51, 27/52, 27/57, 27/59, 27/60, 
27/63, 27/64, 27/65, 27/73, 27/81, 27/82, 27/83, 27/85, 27/115, 
27/117, 27/133, 27/139, 27/140, 27/143, 27/144, 27/148, 27/149, 
27/150, 27/152, 27/153, 27/158, 27/161, 27/162, 80, 83.

Der Geltungsbereich ist aus der nachfolgenden Übersichtskarte 
ersichtlich (siehe Seite 11).

Für die Öffentlichkeit besteht die Möglichkeit, sich bis zum 
31.05.2024 über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über 
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die wesentlichen Auswirkungen der Planung im Rathaus Haus 
II, Markt 11, Zimmer 201 während der allgemeinen Dienstzei-
ten nach Voranmeldung (Tel.: 034207 61-231, Mail: bauverwal-
tung@markranstaedt.de) zu unterrichten. 

Nach der Erarbeitung der vollständigen Planungsunterlagen 
und deren Bestätigung durch den Stadtrat erfolgt eine öffent-
liche Auslegung dieser Unterlagen zur förmlichen Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB; darauf wird 
rechtzeitig im Amtsblatt hingewiesen.

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Veränderungssperre zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Am Schrägweg” in Großlehna

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt hat in seiner 45. Sitzung 
am 08.04.2024 nachstehenden Beschluss gefasst:

Für den Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Gewerbegebiet „Am Schrägweg“ in Großlehna wird die Satzung 
über die Festlegung einer Veränderungssperre gemäß §§ 14 ff. 
BauGB beschlossen.

SATZUNG der Stadt Markranstädt über die Veränderungs-
sperre gem. § 14 ff BauGB im Geltungsbereich der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Am Schrägweg" 
Großlehna

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf den Geltungsbereich 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Am 
Schrägweg“ Großlehna. Der benannte Geltungsbereich umfasst 
nachfolgende Flurstücke sowie Teilflächen von Flurstücken der 
Gemarkung Großlehna Flur 7: 27/2, 27/3, 27/4, 27/5, 27/6, 27/7, 
27/8, 27/11, 27/12, 27/13, 27/14, 27/15, 27/16, 27/22, 27/23, 

27/24, 27/25, 27/30, 27/31, 27/32, 27/33, 27/34, 27/39, 27/40, 
27/41, 27/42, 27/43, 27/44, 27/45, 27/46, 27/47, 27/48, 27/49, 
27/51, 27/52, 27/57, 27/59, 27/60, 27/63, 27/64, 27/65, 27/73, 
27/81, 27/82, 27/83, 27/85, 27/115, 27/117, 27/133, 27/139, 
27/140, 27/143, 27/144, 27/148, 27/149, 27/150, 27/152, 
27/153, 27/158, 27/161, 27/162, 80, 83.

§ 2 Inhalt der Veränderungssperre

1) Im räumlich betroffenen Geltungsbereich dürfen:
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB dürfen nicht durchge-

führt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden.
b) Erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Ver-
änderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder an-
zeigepflichtig sind, dürfen nicht vorgenommen werden.

2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von Abs. 1 eine Ausnahme zugelassen werden. 

§ 3 Geltungsdauer

1) Die Veränderungssperre ist gemäß § 17 Abs. 1 BauGB 2 Jahre 
gültig.

Ausfertigung
Markranstädt, 18.05.2024

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Hinweise zum Bürgerworkshop – PV-Anlagen und Windener-
gie in Markranstädt am 23.05.2024

In der Ausgabe des Stadtjournals am 20.04.2024 wurden Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, auf die Veranstaltung zu der 
Thematik Erneuerbare Energien – PV-Anlagen und Windener-
gie in Markranstädt aufmerksam gemacht. Eine Anmeldung zur 
Teilnahme war bis zum 10.05.2024 möglich.
Sie möchten gern einen Beitrag zum Thema PV-Anlagen leis-
ten? Sie können aber am 23.05.2024 nicht teilnehmen?  
Die Stadt Markranstädt bietet in dem Zeitraum vom 25.05.2024 
bis zum 31.05.2024 zusätzlich die Möglichkeit der Teilnahme 
an einer Bürgerumfrage an. 
Im Internet können unter www.markranstaedt.de sowie auf 
dem zentralen Landesportal Bauleitplanung des Freistaates 
Sachsen unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
beteiligung/themen entsprechende Informationen abgerufen 
werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

(Bildquelle: pixabay)
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Jagdgenossenschaft Frankenheim

Einladung

Hiermit werden die Grundeigentümer von land-, forst- und fi-
schereiwirtschaftlich genutzten Flächen des Jagdbezirkes Fran-
kenheim zur Hauptversammlung eingeladen.

Freitag, den 31.05.2024, 19 Uhr im Gasthof Lindennaundorf

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme, vor allem auch jüngerer Mit-
glieder.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
3. Protokoll—Kontrolle der letzten Versammlung
4. Beschlussdaten entsprechend Anwesenheitsliste
5. Beschlüsse

Beschlussvorlagen:
– 1. /24. Jahresrechnung 23/24
– 2. /24. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 
             2023-2024
– 3. /24. Verwendung des Reinertrages
– 4. /24. Haushaltsplan 2024-2025 
– 5. /24. Informationen und Anfragen
– 6. /24. Schlusswort des Jagdvorstehers

In die Anwesenheitsliste hat jeder Jagdgenosse seine aktuelle 
Genossenschaftsfläche einzutragen. Jeder Jagdgenosse muss 
also die Größe seiner Mitgliedsfläche kennen. Ist er in frem-
den Fluren außerhalb der Gemarkungen Frankenheim, Linden- 
naundorf und Priesteblich ebenfalls Eigentümer von Flächen, so 
zählen diese nicht zum Jagdbezirk Frankenheim. In diesem Falle 

wäre der Grundbesitzer auch Mitglied in der fremden Jagdge-
nossenschaft. Im Zweifelsfalle wenden Sie sich rechtzeitig ver-
trauensvoll an den Jagdvorsteher. Im Verhinderungsfalle kann 
ein Mitglied der Genossenschaft sich durch einen volljährigen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Die schriftliche Vollmacht 
muss mindestens den Eigentümer, seine Genossenschaftsflä-
che/Flurstücksnummern und die eigenhändige Unterschrift 
umfassen. Ein Bevollmächtigter darf bis zu drei Jagdgenossen 
vertreten. 

Schiller, Jagdvorsteherin

Jagdgenossenschaft Markranstädt

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Mark- 
ranstädt, ergeht hiermit an alle Eigentümer von jagdlich nutz-
baren Flächen der Gemarkung Markranstädt und auf denen die 
Jagd ausgeübt wird, eine herzliche Einladung.
Diese findet statt, am Dienstag, 28.05.2024 um 19 Uhr, im Ho-
tel Rosenkranz – Markt 4 in Markranstädt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Kassenbericht und Prüfbericht 2023/2024 der Rechnungs-

prüfer -Entlastung des Jagdvorstandes durch die Versamm-
lung der Jagdgenossen

3. Beschluss der Haushaltsplanung für das Jagdjahr 2024/2025
4. Bericht der Jagdpächter über den Abschussplan
5. Allgemeine Diskussion
6. Schlusswort des Jagdvorstandes

Dirk Glusa Danny Pötzsch
Jagdvorsteher Stellvertretender Jagdvorstand
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NM I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R AT H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

BÜRO DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Bürgermeistersprechstunde in der Ortschaft Räpitz findet 
am Donnerstag, dem 23. Mai 2024 von 15 bis 17 Uhr im Ver-
einsgebäude der SG Räpitz statt.

Zur Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt lade ich Sie 
am Dienstag, dem 28. Mai 2024, von 15 bis 17 Uhr ins Rat-
haus, Büro der Bürgermeisterin, 1. Etage Zi-Nr. 108 ein.

Gern nehme ich Ihre Hinweise, Anregungen und Anliegen ent-
gegen.
Ich bitte Sie, Ihren Besuch in meinem Sekretariat unter der 
Tel.-Nr. 034205 61221 anzumelden und um Verständnis für 
eine zeitliche Begrenzung von max. 15 Minuten. Sollte es Ihnen 
nicht möglich sein, in meine Sprechstunde zu kommen, können 
Sie sehr gern über mein Sekretariat einen anderen Termin ver-
einbaren!

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich 

Präventionsberatung in Ihrer Ortschaft mit der Polizei

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

seit Jahren spielen ältere Menschen zunehmend 
als potenzielle und tatsächliche Kriminalitäts-
opfer eine Rolle. Einige Täter bzw. Tätergruppen 
haben sich regelrecht darauf spezialisiert, gezielt äl-
tere Menschen z. B. durch (Telefon-) Betrügereien und Trick-
diebstähle um ihre Vermögenswerte zu bringen. Nur durch 
zielgruppenorientierte, kriminalpräventive Informations- und 
Aufklärungsmaßnahmen kann der zielgerichteten Kriminalität 
gegen Seniorinnen und Senioren effizient begegnet werden.
Der wichtigste Punkt ist hierbei die Menschen überhaupt - 
und dann frühzeitig und nachhaltig - zu erreichen. Die Bür-
germeisterin hat aus zahlreichen Gesprächen mit den Bürge-
rinnen und Bürgern Ängste und Sorgen wahrgenommen und 
empfiehlt, Aufklärungsgespräche in den Ortschaften anzubie-
ten.
Die Stadt Markranstädt wird daher in Zusammenarbeit mit 
dem Polizeistandort Markranstädt eine Präventionsberatung 
zu den Themen Telefonbetrug, falsche Polizeibeamte, Gefah-
ren an der Haustür sowie Gefahren auf der Straße durchfüh-
ren. Die Seniorinnen und Senioren und sonstige Interessierte 
erhalten an diesem Tag Tipps und Informationen zum Schutz 
vor Straftaten.
Zur Präventionsberatung lädt die Stadt Markranstädt gemein-
sam mit dem Polizeiposten Markranstädt

am 29. Mai 2024 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr, in das Orts-
begegnungszentrum Seebenisch 

ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen, Ihnen all 
Ihre Fragen, die auch noch im Anschluss an die Veranstaltung 
gestellt werden können, beantworten zu können.

Nadine Stitterich, Ihre Bürgermeisterin

Wichtige Mitteilung: Dienstunfall der Bürgermeisterin

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich wende mich heute mit einer wichtigen Mitteilung an Sie. Wie 
einige von Ihnen möglicherweise bereits gehört oder gesehen 
haben, hatte ich vor einigen Wochen bei der Bürgermeister-
sprechstunde in Albersdorf einen Dienstunfall erlitten und mir 
meinen rechten Arm verletzt. Der Heilungsprozess dauert leider 
länger als von mir erhofft.
Trotz dieser gesundheitlichen Herausforderung setze ich meine 
Amtsgeschäfte fort und arbeite unermüdlich zum Wohle unse-

rer Stadt weiter und nehme 
selbstverständlich auch Au-
ßentermine wahr, soweit es 
mir möglich ist. Nebenbei 
führe ich meine Therapie fort.
Ich bitte um Ihr Verständnis 
dafür, dass ich aufgrund der 
Umstände möglicherweise 
nicht überall persönlich an-
wesend sein kann. Bitte seien 
Sie versichert, dass ich den-
noch eng mit meinem Team 
zusammenarbeite, um sicher-
zustellen, dass alle Angele-
genheiten unserer Stadt ange-
messen behandelt werden.

Ich möchte Sie weiterhin ermutigen, Ihre Anliegen und Anfra-
gen wie gewohnt an mein Büro zu richten. Wir werden weiterhin 
unser Bestes tun, um Ihren Bedürfnissen gerecht zu werden.
In diesen herausfordernden Zeiten ist die Unterstützung und 
das Verständnis unserer Bürgerinnen und Bürger von unschätz-
barem Wert. Ich danke Ihnen im Voraus für Ihre Geduld und Ihr 
Vertrauen.

Nadine Stitterich, Ihre Bürgermeisterin

Jugendweihe 2024

Gleich zweimal wurden junge 
Menschen in den Kreis der Er-
wachsenen am 13. April 2024 
in Stadthalle Markranstädt 
aufgenommen. Nach dem 
Schulanfang war es das nächs-
te große Ereignis der Jugendli-
chen, bei dem ausschließlich 
sie im Mittelpunkt standen. 
Die Anspannung war ihnen da-
bei sichtlich anzumerken. „Mir 
ist es eine Ehre, den Jugendli-
chen zu dieser würdigen Feier 
ein paar wertvolle Ratschlä-
ge mit auf den Weg geben zu 
dürfen.“, sagt Bürgermeisterin 
Nadine Stitterich. „Seid Vor-
reiter für eine bessere Zukunft, 
setzt euch für Gerechtigkeit, Toleranz und Frieden ein.“, so Stit-
terichs Worte in ihrer Festansprache anlässlich der Jugendweihe 
2024. Auch die Jugendweihlinge richteten ein paar Worte an ihre 
Eltern und Begleiter. Mit viel Liebe und Engagement wurden die 

Festansprache der 
Bürgermeisterin  
(Bildquelle: Foto 
Rechtnitz)

(Bildquelle: Foto 
Rechtnitz)
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Veranstaltungen dabei vom Sächsischen Verband für Jugendar-
beit und Jugendweihe e.V. vorbereitet. Für ein stimmungsvolles 
Rahmenprogramm sorgten die Tänzerinnen vom Kinder- und Ju-
gendballett 1965 e.V. und das Musik-Duo Lucia Aurich & Daniel 
Hilpert. Der feierliche Segnungsgottesdienst für die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden findet am 5. Mai 2024 in der Sankt 
Laurentiuskirche statt.
Im Namen der Stadt und Stadträte wünscht Bürgermeisterin 
Nadine Stitterich den jungen Menschen eine gute Zukunft auf 
ihrem weiteren Lebensweg.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Fortsetzung Titel!
Einweihung Neubau des Gerätehauses für die Ortsfeuer-
wehr Gärnitz

Die Stadt Markranstädt wurde bei der feierlichen Einweihung 
vom Förderverein der Ortsfeuerwehr Gärnitz unterstützt. Die 
Kindertagesstätte Forscherinsel und die Jugendlichen der Ju-
gendfeuerwehr haben die Feierlichkeit mit einem Rahmenpro-
gramm begleitet. „Für die vielfältige Unterstützung und das Ver-
ständnis der Nachbarschaft während der Bauphase bedanke ich 
mich vielmals.“, so Stitterich.
In knapp zwei Jahren Bauzeit ist ein modernes Feuerwehrge-
rätehaus für die 26 Feuerwehrleute der Ortsfeuerwehr Gärnitz 
und 28 Jugendliche der Jugendfeuerwehr entstanden. Das neue 

Gerätehaus ist mit modernster Technik ausgestattet. Nachdem 
die Ortsfeuerwehr Gärnitz im Jahr 2021 einen neuen Mann-
schaftstransportwagen erhalten hatte, investiert die Stadt 
Markranstädt weiter in die noch junge Ortsfeuerwehr, welche 
im Jahr 2015 gegründet wurde. Seit Mai 2022 entstand in un-
mittelbarer Nachbarschaft zum alten Gerätehaus ein neues. Das 
neue Feuerwehrgebäude wird künftig über zwei Stellplätze für 
die Einsatzfahrzeuge und einen direkt angeschlossenen Sozial-
trakt mit Schulungsraum, Umkleiden und Sanitäreinrichtungen 
verfügen. Auch für die Jugendfeuerwehr werden eigene Umklei-
deräume eingerichtet. Die Kosten belaufen sich auf ca. 1,8 Mio. 
Euro und werden mit 430.000 Euro durch den Freistaat Sach-
sen gefördert.
Für die Ortsfeuerwehr ist ebenfalls noch ein Löschgruppenfahr-
zeug eingeplant, welches bereits bestellt ist. Die Kosten dafür 
belaufen sich auf ca. 440.000 Euro. Aufgrund einer Sammel-
bestellung mit der Ortsfeuerwehr Döhlen/Quesitz und der Stadt 
Frohburg erhöht sich die Förderung pro Fahrzeug auf 440.000 
Euro. Für die Lieferung geht man von einer Zeit von zwei Jahren 
aus.
Die Bürgermeisterin wünscht im Namen der Stadträte und der 
Stadt Markranstädt den Kameradinnen und Kameraden der 
Ortsfeuerwehr Gärnitz alles Gute und stets eine gesunde und 
unfallfreie Rückkehr von jedem Einsatz.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Impressionen von der Einweihung 
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Ein Hektar Wald für Markranstädt

Am 20. April 2024 fand erneut eine große Pflanzaktion der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V. im Pappelwald von 
Markranstädt statt. Auf einer Fläche von einem Hektar wur-
den 4.000 Bäume gepflanzt. Unterstützt und begleitet wurde 
die Aktion von DHL, welche langjähriger Partner der Schutz-
gemeinschaft ist. Die fünf verschiedenen Sorten Vogelkirsche, 
Roteiche, Spitzahorn, Esskastanie und Hainbuche wurden da-
bei in die Erde eingebracht. „Wälder sind gute CO2-Speicher.“, 
erklärt Bürgermeisterin Nadine Stitterich, „Unser in die Jahre 
gekommener Pappelwald leistet dazu einen wertvollen Beitrag. 
Durch den Waldumbau wird er dieser Funktion besser gerecht 
und fit für die kommenden Klimaherausforderungen gemacht.“
Im Jahr 2016 kaufte die Stadt Markranstädt das 88 ha große 
Waldstück, den sogenannten Pappelwald, von der BVVG – Bo-
denverwertungs- und -verwaltungs GmbH. Der Pappelwald 
wurde vor über 50 Jahren auf einem Kippengelände des ehe-
maligen Braunkohletagebaus, aus dem das Erholungsgebiet 
„Kulkwitzer See“ entstanden ist, gepflanzt. Für eine schnelle 
Begrünung entschied man sich seinerzeit für Pappeln, welche 
jedoch langsam ihr Lebensende erreichen. Deshalb steht in den 
nächsten Jahren ein Waldumbau an, der die Belange von Natur, 
Erholung und forstwirtschaftlicher Nutzung in Einklang bringt.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

FACHBEREICH I  –  BÜRGERSERVICE

Achten Sie auf die Gültigkeit Ihrer Dokumente!

Wichtige Mitteilung

Laut Personalausweisgesetz (PAuswG) und Passgesetz (PassG) 
ist jede Person ab 16 Jahren verpflichtet, im Besitz eines gülti-
gen Personalausweises oder Reisepasses zu sein.
Ordnungswidrig handelt, wer seiner Verpflichtung gemäß  
PAuswG oder PassG nicht nachkommt, rechtzeitig einen Perso-
nalausweis oder Reisepass zu beantragen.
Aus diesen Gründen wird ein Bußgeld gemäß PAuswG, PassG, 
Ordnungswidrigkeitsgesetz (OwiG) erhoben. 
Wir möchten Sie daher höflichst an die fristgerechte Beantra-
gung ablaufender Personaldokumente erinnern. 
Bei Reisen außerhalb Deutschlands benötigen auch Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahre ein gültiges Ausweisdokument (Per-
sonalausweis, Reisepass). 
Zur Beantragung sind ein Lichtbild (biometrietauglich) und die 
Vorlage einer Urkunde (Abstammungs-, Geburts- oder Eheur-

kunde) erforderlich. Die Urkunde bitte entsprechend dem Fa-
milienstand und des geführten Familiennamens. 
Bei Antragstellung für Kinder und Jugendliche von einem Reise-
pass unter 18 Jahre, Personalausweis unter 16 Jahre sind:
• Persönliches Erscheinen der Kinder und Jugendlichen,
• die Unterschriften beider gesetzlichen Vertreter 
bzw. Nachweis über das alleinige Sorgerecht notwendig.

Für Fragen stehen wir gern telefonisch zur Verfügung.
Einwohnermeldeamt: 034205 610

Ihr Team vom Bürgerservice

Urlaubszeit ist Reisezeit – Ist der Pass noch gültig?

Erholung fängt vor den Ferien an!

Viele Bürgerinnen und Bürger machen sich schon frühzeitig 
Gedanken über die schönste Zeit des Jahres. Was ist in diesem 
Jahr unser Reiseziel? Ob Berge oder Meer – das ist in jedem Fall 
eine ganz individuelle Familienentscheidung. 
Ein abgelaufener Reisepass oder Personalausweis gerade dann, 
wenn die nächste Reise ansteht, ist nicht nur ärgerlich, sondern 
kann die Urlaubsvorfreude schnell verderben. Daher empfeh-
len wir Ihnen unbedingt, die Gültigkeit der Personaldokumente 
rechtzeitig vor Antritt einer Auslandsreise zu überprüfen, denn 
ohne gültige Dokumente ist der Urlaub meist schon vorbei, be-
vor er begonnen hat.  
Für die Ausstellung neuer Dokumente werden ungefähr vier bis 
fünf Wochen benötigt. Sollte sich jedoch erst kurzfristig vor 
Antritt einer Reise herausstellen, dass die persönlichen Aus-
weisdokumente bereits abgelaufen sind, bleibt immer noch die 
Möglichkeit einer Express-Bestellung. Mit einer solchen kann 
das Problem in den meisten Fällen innerhalb von wenigen Ta-
gen gelöst werden. Allerdings ist eine Express-Bestellung we-
sentlich teurer.
Für die Beantragung werden der Bundespersonalausweis oder 
Reisepass, ein aktuelles biometrisches Lichtbild nach den 
Passbestimmungen, die Geburtsurkunde bei ledigen Bürgen 
und die Eheurkunde bei verheirateten, geschiedenen und ver-
witweten Bürgern benötigt.
Die Ausstellung und Verlängerung von Kinderreisepässen ist 
seit dem 1. Januar 2024 nicht mehr möglich. Bitte denken Sie 
daran, dass auch Ihr Kind ein eigenes Dokument benötigt. Bei 
der Beantragung eines Dokumentes ist die Zustimmung beider 
Eltern, die Geburtsurkunde und ein aktuelles Passbild des Kin-
des sowie die Anwesenheit des Kindes selbst erforderlich.
Gern stehen wir Ihnen für weitere Fragen unter der Rufnummer 
034205 610 gern zur Verfügung.

Ihr Team vom Bürgerservice

FACHBEREICH I I I  –  BAU-  UND STADTENTW ICKLUNG

Neue Kletteranlage für den Hirzelplatz

Zur Steigerung der Attraktivität und Aufwertung ist eine Neuge-
staltung des Spielplatzes am Hirzelplatz vorgesehen. Der Spiel-
platz liegt zentral in Wohn- und Schulnähe. Die in die Jahre ge-
kommenen vorhandenen Spielgeräte werden deshalb um eine 
abwechslungsreichere Spielkombination in Form einer großen 
Ameise erweitert. 
„Draußen sein und mit Freunden toben ist etwas Wunderba-
res“, ist sich Bürgermeisterin Nadine Stitterich sicher. „Des-
halb legen wir Wert auf gut ausgestattete Spielplätze und ent-

Pflanzung am 20. April mit der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald e.V., DHL und der Bürgermeisterin 
(Bildquelle: S. Landgraf)
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wickeln diese stetig fort. Das Budget für die Spielplätze haben 
wir stetig erhöht.“
Die Spielkombination in Form einer Ameise ist für die Alters-
gruppe ab sechs Jahren geeignet. Ziel ist es, altersspezifische 
und individuelle Spielanreize zu schaffen. Dies gelingt z. B. 
über differenzierte Schwierigkeitsgrade beim Klettern mit un-
terschiedlichen Höhen und Anforderungen. Die Kinder sollen 
darüber hinaus die Möglichkeit haben, ihre körperlichen Fä-
higkeiten auszuprobieren, mutig zu sein und Experimente zu 
wagen. 
Ab Mai kann das neue Spielgerät voraussichtlich genutzt wer-
den. Die Hinweise aus der Bürgerschaft zur Verbesserung der 
Sicherheit hat die Stadt Markranstädt aufgenommen. Die Po-
lizeibehörde wird das bei ihren Rundgängen berücksichtigen. 
Die Gesamtkosten für das neue Element betragen ca. 72.000 
Euro.

Mandy Sörgel, Mitarbeiterin FB IV

Eine neue und energieeffiziente Beleuchtung in der Stadt- 
und Bebelhalle

Bereits im Februar wurde die Beleuchtung in der Stadt- und Be-
belhalle auf eine moderne und energiesparende LED-Beleuch-
tung umgerüstet. Die Gesamtkosten für den Umbau betragen 
ca. 136.000 Euro. Die Maßnahme wurde mit Fördermitteln des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz aus dem 
Programm Nationale Klimaschutzinitiative mitfinanziert.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG, 
STADTMARKETING,  SCHULEN,  KULTUR

2024er Schnuppertag der Oberschule Markranstädt

Am 24. April 2024 hatten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 7 der Oberschule Markranstädt wieder die Gelegenheit, 
bei Einrichtungen und Unternehmen, die in Markranstädt an-
sässig sind, zu „schnuppern“. Seit Jahren sind die Oberschule 
und die Wirtschaftsförderung der Stadt in engen Gesprächen, 
um die Initiative Schule/Wirtschaft beständig mit Leben zu 
erfüllen. Dies ist mit der Durchführung eines Schnuppertages 
der siebenten Klassen wieder sehr gut gelungen. Möglich ist 
dies nur, weil sich Markranstädter Einrichtungen und Unter-
nehmen alljährlich die Zeit nehmen, junge Menschen für den 
Berufsalltag zu begeistern. Nun mag das in der siebenten Klas-
se noch nicht notwendig erscheinen, dennoch ist es schön zu 
beobachten, dass die Schülerinnen und Schüler ein sehr großes 
Interesse daran hatten, Berufe kennenzulernen, sich den Be-
rufsalltag erklären zu lassen. Teilweise hatten die Schülerinnen 
und Schüler sogar die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten und 
konnten die Ergebnisse der eigenen Arbeit bestaunen. 
Die gute Zusammenarbeit und stetige Teilnahme von den Ein-
richtungen und Unternehmen der Stadt Markranstädt kann an 
dieser Stelle nicht hoch genug gelobt werden, tragen diese 
doch zur Entwicklung einer Zukunftsperspektive unserer Schü-
lerinnen und Schüler bei. 

Im Mai wird das neue Spielgerät freigegeben.

Die neue LED-Beleuchtung in der Stadthalle ...

... und in der Bebelhalle

Die Mitarbeiter Maik Lange und Jan Schleinitz erklären 
Bürgermeisterin Nadine Stitterich und Schülern der 
Oberschule Markranstädt die Technologie des Ein- und 
Ausladens bei Tanklastzügen
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Ein herzliches Dankeschön für das Engagement geht an die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter von:
AWO Seniorenzentrum „Am See“ | AWO Seniorenzentrum „Im 
Park“ | Buderus Bosch Thermotechnik GmbH | G&B Zentralhei-
zungs- und Sanitärbau GmbH | Heinrich Schmid GmbH & Co. KG 
| Hort der Grundschule Markranstädt | Ingenieurbüro für Pla-
nungsleistungen Dennis Kraft | Kindertagesstätte „Am Stadt-
bad“ | Kindertagesstätte Marienheim/Storchennest | Kinderta-
gesstätte „Waldknuffel“ | Kindertagesstätte „Weißbachzwerge“ 
| Kirchner Gabelstapler | Lutz Rau Elektroinstallationen GmbH 
& Co. KG | Mingzhi Technology Leipzig GmbH | Morssinkhof  
Plastics GmbH | Sächsische Haustechnik Leipzig KG | Sparkasse 
Leipzig, Filiale Markranstädt | Veolia Klärschlammverwertung 
Deutschland GmbH.
Beim Besuch der Bürgermeisterin Nadine Stitterich an einzel-
nen Standorten des diesjährigen Schnuppertages wurde eines 
deutlich: ALLE Einrichtungen und Unternehmen haben mit einer 
besonderen Hingabe den Tag für die Schülerinnen und Schüler 
vorbereitet und gestaltet. Viele Mitarbeiter waren involviert, um 

den Teilnehmern möglichst viele Informationen geben zu kön-
nen und praktische Hinweise zu vermitteln. Auch im nächsten 
Jahr soll es im Interesse aller, insbesondere aber der nachwach-
senden Generation wieder einen Schnuppertag geben, die Initi-
ative Schule/Wirtschaft lebt von ihren Aktivitäten.
Bürgermeisterin Nadine Stitterich führt aus: „Ich möchte mich im 
Namen der Stadt Markranstädt und persönlich als Bürgermeiste-
rin bei allen Unternehmen für die großartige Unterstützung und 
Teilnahme am Schnuppertag bedanken. Der Schnuppertag war 
ein voller Erfolg. Der Dank geht an unsere ortsansässigen Un-
ternehmen. Durch ihre großzügige Bereitschaft, ihre Türen für 
unsere Schülerinnen und Schüler zu öffnen und ihnen Einblicke 
in ihre Unternehmen und Berufsfelder zu gewähren, haben sie 
dazu beigetragen, dass die Jugendlichen wertvolle Erfahrungen 
sammeln konnten, die sie auf ihrem Weg in die Berufswelt unter-
stützen werden. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Förde-
rung des lokalen Nachwuchses. Vielen Dank dafür.“

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAF T  KULKW ITZ

Danke für Ihre Unterstützung

Danke an alle kleinen und großen Helfer unserer Müllsammel- 
aktion am 13. April 2024. Die Aktion war ein voller Erfolg. 
Mehr als 50 Leute versammelten sich an diesem Samstagmor-
gen auf dem Schulparkplatz, um gemeinsam unsere Ortschaft 
von Müll und Unrat zu befreien. Es wurde in der gesamten 
Ortschaft gesammelt. Den meisten Müll fanden die Helfer 
hinter unserem toll gestalteten Buswartehäuschen an der 
Schachtecke und auf dem Elster-Saale-Radweg. Dabei nahm 
die Anzahl am groben, großen Müll wie Autoreifen, Altmetall 
und Gartenzubehör ab. Der kleine Müll, also die weggewor-
fenen Chips-Tüten auf dem Nachhauseweg, der Kaffeebecher 
oder die Bäckertüte, auch Zigarettenstummel sind auf dem 
Vormarsch. Es sind die kleinen Dinge, die achtlos in die Natur 

geworfen werden. Dabei gibt es doch Papierkörbe und zu Hau-
se die Mülltonnen zur Entsorgung. Für die Glasflaschen stehen 
im Ort Glascontainer zur Verfügung. Es ist doch nur ein klei-
ner Umweg oder ein Handgriff nötig, um den Müll ordentlich 
zu entsorgen. Nach knapp zwei Stunden war der Container 
gut gefüllt und der Schrotthaufen aufgebaut. Nun ging es zur 
Stärkung in das neue Feuerwehrgebäude der Ortsfeuerwehr 
Gärnitz. Es ist eine schöne Tradition geworden, gemeinsam 
nach getaner Arbeit zu Mittag zu essen. In gemütlicher Runde 
wurden alle bei Kartoffelsuppe oder Linseneintopf satt. Wer 
wollte, konnte das Ganze mit Kaffee und Streuselkuchen ab-
runden. Der Ortschaftsrat bedankt sich bei allen Helfern, der 
Jugendfeuerwehr Gärnitz, der Ortsfeuerwehr Gärnitz, den Ver-
einsmitgliedern des Gartenvereins „Feierstunde“, dem För-
derverein der Ortsfeuerwehr Gärnitz, dem Heimatverein Kulk-
witz-Gärnitz-Seebenisch und den vielen Einwohnern unseres 
Ortes für die tolle Unterstützung.

Carmen Osang, im Namen des Ortschaftsrates

ORTSCHAF T  RÄPITZ

Informationen über Baumaßnahmen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

mit der nun zu Ende gehenden Legislaturperiode, möchte ich 
Ihnen noch einige Informationen über Baumaßnahmen geben, 
die der Ortschaftsrat Räpitz schon vor langer Zeit beantragt hat.
Ein großes Projekt, was uns sehr am Herzen liegt, ist der Fuß- 
und Radweg zwischen den Ortsteilen Schkeitbar, Räpitz und 
Schkölen. Leider ist dieses Projekt zeitlich verschoben worden, 
sodass es inzwischen im Haushaltsplan für 2026 vorgesehen 
ist. Im Haushaltsplan 2023 waren 50 TEUR vorgesehen, z.B. 
für Planungen. Diese Finanzmittel sind zum jetzigen Zeitpunkt 
in das Haushaltsjahr 2024 übertragen worden, das heißt aber 
auch, dass 2023 höchstwahrscheinlich kaum oder keine Pla-
nungen stattfanden (schade).
Im Zusammenhang mit dem Fuß- und Radweg war auch vorge-
sehen, eine weitere Bushaltestelle im Bereich zwischen „Neu-
bau“ und dem Feldweg „Prinzgärtchen“ zu errichten. Dies ist 

Schrotthaufen auf dem Parkplatz der Grundschule 
(Bildquelle: C. Osang)

Ausgabe 05 / 2024 | 18. Mai 2024 | Seite 17 Amtlicher Teil



einfach notwendig, damit die Fahrgäste oder Schulkinder, die 
aus Richtung Schkeitbar kommen, nicht bis zu der nächsten 
Haltestelle fahren müssen und ihnen dann nichts weiter übrig-
bleibt, als wieder zurückzulaufen. 
Da der Bau vom Fuß- und Radweg und deren Fertigstellung 
noch einige Jahre vergehen werden, haben wir eine Übergangs-
lösung bzw. eine zeitweilige Bushaltestelle beantragt. Leider 
gestaltet sich dies schwieriger als gedacht. Neue Informatio-
nen hierzu liegen uns zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor. 
Ein weiteres größeres Projekt ist der grundhafte Ausbau der 
„Dorfstraße“ in Räpitz. Dieses Projekt war schon einmal recht 
weit gediehen. Für dieses Projekt waren schon Fördermittel 
zugesagt worden, bedauerlicherweise kam das Projekt nicht 
richtig voran. Jeder der Beteiligten weist die Schuld von sich. 
Dies hat dazu geführt, dass der Fördermittelantrag zurückge-
nommen werden musste. Für uns ist die Verzögerung vom Aus-
bau der Dorfstraße nicht nachvollziehbar. Nun soll das Projekt 
im Jahr 2025/2026 erneut in Angriff genommen werden, dazu 
sind ca. 935 TEUR im Haushalt eingestellt. Hoffentlich scheitert 
das Projekt nicht erneut.
Vielleicht haben wir, bzw. die Kameraden der FFW Schkölen-
Räpitz mit der Sanierung und Umbau vom Feuerwehrgeräte-
haus in Räpitz mehr Glück. Aufgrund, der guten personellen 
Entwicklung der FFW sind im Haushaltplan für das Jahr 2025, 
400 TEUR eingeplant.

Damit soll unter anderem die Sanitäreinrichtung komplett neu 
errichtet werden und ebenfalls die Umkleidemöglichkeiten. 
Weitere Sanierungen und Umbaumaßnahmen werden sich bei 
der Planung ergeben. Hier hoffen wir, dass mit der Planung 
bald begonnen werden kann.
Für das Jahr 2027 sind 500 TEUR eingeplant, dafür soll ein neu-
es Löschfahrzeug (LF 10) angeschafft werden.
Zu den drei Wohnungsbauprojekten „Wiesenweg“, „Zum 
Prinzgärtchen“ in Räpitz und der kleineren Wohnanlage „Alte 
Schmiede“ in Schkeitbar, haben wir nach wie vor keine weit-
reichenden Informationen, wie weit die Investoren mit der 
Genehmigung zum Baubeginn sind. Eine Zuarbeit haben wir 
allerdings vor kurzem getan, denn die Investoren müssen Aus-
gleichsflächen für die versiegelten Flächen nachweisen. Wir 
haben der Stadtverwaltung wegbegleitende Flächen in unseren 
Fluren als mögliche Pflanzflächen mitgeteilt.
Sie sehen, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, der Ort-
schaftsrat hat schon ein umfangreiches Programm für unsere 
Ortschaften zu bewältigen. Der Ortschaftsrat hat auch viele 
kleine Vorhaben angeregt und beantragt, doch dies alles zu 
veröffentlichen, würde die Platzkapazität übersteigen.

Roland Vitz, Ortsvorsteher

K I N D E R  /  J U G E N D  /  S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

KINDERTAGESSTÄTTE  SPATZENHAUS GROSSLEHNA

„Wir haben ganz viel gespielt …“-Spiel = Lernen = Lebens-
bewältigung

„Spiel und Lernen gelten heute als die kindlichen Aneignungstä-
tigkeiten der Welt und werden als zentrale Prozesse herausge-
stellt, an denen sich pädagogische Fachkräfte in ihrem Handeln 
orientieren sollen.“ (Auszug aus dem Sächsischen Bildungsplan).
Ach – was haben die Krokodilkinder in der Vergangenheit ge-
spielt und dabei wie von selbst alle sechs Bildungsbereiche des 
Sächsischen Bildungsplanes „erobert“ …
Im somatischen Bereich wird die körperbezogene Gestaltung 
unseres Alltagslebens verstanden. Wir legten Wert auf das 

Wohlbefinden aller, setzten uns mit Gesundheit und Förderung 
einer positiven Lebenshaltung spielerisch auseinander. Die Kro-
kodilkinder bewegen sich z.B. gern an frischer Luft, ziehen sich 
eigenständig an und singen Lieder beim Händewaschen. Wir 
lieben unsere gesunden Obsttage genauso wie kleine Naschrun-
den.
In der sozialen Bildung ist Vertrauen und Beteiligung Grund-
lage für die Entwicklung sozialer Fähigkeiten. Einzelne Identi-
täten schon gut entwickelt, aber auch eine kollektive Identität 
ist erkennbar. Dabei haben wir gelernt, dass Mimik, Gestik und 
Sprache eine große Bedeutung zukommt. Auch die Stärkung des 
eigenen Selbstvertrauens gehört in diesen Bereich. Der wech-
selseitige Austausch gelingt immer besser. Von Anfang an ha-
ben wir viele Lieder, Bewegungs- und Fingerspiele eingesetzt, 
Gespräche in Alltagsrunden integriert. 
Unsere Kinder entdecken ihre Umwelt mit allen Sinnen. Jedes 
Sinnesorgan findet in unterschiedlichen Bereichen seinen eige-
nen Ausdruck. Egal ob wir musizieren, uns bewegen oder kon-
struieren, mit verschiedenen Möglichkeiten förderten wir die 
Wahrnehmung, das Denken und Handeln auch in den Prozessen 
der ästhetischen Bildung. 
Im naturwissenschaftlichen Bereich unterstützten wir den Er-
kundungsdrang der Kinder. Wir bepflanzten z. B. einen Tunnel 
vor unserem Fenster oder stellten Speiseeis her. So regten wir 
die Kinder an, sich mit ihrer Umwelt zu befassen.
Das mathematische Verständnis knüpft an den Alltagserfahrun-
gen der Kinder an, so förderten wir den Spaß am Knobeln, das 
Entdecken von Regelmäßigkeiten, die Entwicklung eines Zah-
lenverständnisses, usw. Auch die räumliche Wahrnehmung ge-
hört dazu, z.B. sich in Räumen zurechtzufinden, was uns schon 
sehr gut gelingt.
Liebe Eltern, seien Sie also nicht traurig, wenn Sie auf Ihre Fra-
ge „Was habt ihr denn heute gemacht?“ zur Antwort bekommen 
„Gespielt!“ Es grüßen alle Krokodilspielfreunde.

Frau Hergesell, Frau Adlerstein, Kita SpatzenhausKrokodile spielen

Ausgabe 05 / 2024 | 18. Mai 2024 | Seite 18 Amtlicher Teil / Nichtamtlicher Teil



KINDERTAGESPFLEGE SPATZENNEST

Internationaler Kinderbuchtag in der Kindertagespflege 
Spatzennest

Hans Christian Andersen ist einer der bekanntesten Autoren von 
Kinderbüchern. Am 2. April, dem Geburtstag des Autors, wird je-
des Jahr der internationale Kinderbuchtag gefeiert. 
Vorlesen fördert Sprache, Fantasie, Mitgefühl und Konzentration 
und legt somit einen wichtigen Grundstein für das eigenständi-
ge Lesen. Insbesondere die Sprachentwicklung wird unterstützt, 
wenn Kinder Geschichten (immer wieder) hören. Sie können 
Satzstrukturen und Betonungsmuster verinnerlichen und üben. 
Viele Eltern können das Lieblingsbuch schon mit geschlossenen 
Augen vortragen, doch Kinder profitieren von der Sicherheit, be-
reits zu wissen, was passieren wird. Eltern, Großeltern und alle 
anderen Vorlesenden können über Fragen wie „Was siehst du?“ 
und „Welche Farben kannst du sehen“ Sprachanlässe schaffen 
und den Kindern helfen, durch die Bilder den Text zu verstehen. 
In Gesprächen zu Bilderbüchern wird im geschützten Rahmen 
der Wortschatz erweitert.
Auch Eric Carle ist aus vielen Kinderzimmern nicht wegzuden-
ken, die kleine Raupe Nimmersatt kennen auch Erwachsene. Mit 
einem bunten Snack aus Obst und Gemüse, der auch der weltbe-
rühmten Raupe geschmeckt hätte, begrüßten wir an diesem Fei-
ertag Susanne Kläß, die sich in Markranstädt viel ehrenamtlich 
engagiert. Sie wollte uns getreu dem diesjährigen Motto „Bücher 
bringen Geschichten in die Welt und beflügeln“ vorlesen und 
durch den Vormittag begleiten.
Nach einer kurzen Kennenlernphase wurden unter anderem Bü-
cher von Eric Carle vorgelesen. Die Spatzenkinder waren voll bei 
der Sache und betrachteten jedes Bild ausgiebig, zeigten auch 
kleinste Details und beschrieben in ihren Worten, was sie sahen. 
Immer wieder blätterten die Kinder auch noch einmal zurück 
und schauten eine Seite erneut an. Tiere, Farben und Fahrzeuge 
zogen die Spatzenkinder in ihren Bann. Die Kinder im Alter zwi-
schen eineinhalb und zwei Jahren hatten zudem die Möglichkeit, 
entlang ihrer Interessen und individuellen Fähigkeiten auch so-
ziale Kompetenzen zu trainieren, denn Susi, wie wir sie nennen 
dürfen, kann nur ein Buch auf einmal vorlesen.
Hier wird ein Vorteil der Kindertagespflege sichtbar. Die kleine 
Gruppengröße von maximal fünf Kindern garantiert, dass jedes 
Kind in seinen Interessen gesehen und ernst genommen wird 
und beispielsweise ein Buch aus unserem großen Fundus aussu-
chen darf. Die Kinder können jeden Tag auf die Bücher zugreifen 
und sich diese vorlesen lassen oder auch einfach für sich durch-
blättern. Auch die Jüngeren haben viel Spaß daran, sich gegen-
seitig „vorzulesen“. Immer wieder nehmen wir Bücher auch mit 
nach draußen und lesen beispielsweise am Waldesrand, sodass 
die Kinder Dinge aus dem Buch auch direkt in ihrer Umgebung 
finden können. Über das Jahr hinweg inspirieren Bücher immer 

wieder Mal- und Bastelarbeiten oder helfen, den Jahreslauf und 
die Veränderungen in der Natur zu verstehen.
Wir möchten uns für diesen schönen Vormittag bedanken und 
alle Erwachsenen anregen, mal wieder zum Bilderbuch zu grei-
fen, denn auch wir „Großen“ können zwischen den Zeilen wichtige 
Botschaften finden. Ab dem 1. Oktober 2024 ist ein neuer Mitleser 
in unserer Kindertagespflege Spatzennest herzlich willkommen.

Doreen Kaudelka 

AWO HORT WELTENTDECKER

Osterferien – Klein aber Fein

Nur vier Tage, und doch eine Woche, konnten wir Osterferien ge-
nießen. Das Wetter spielte ganz gut mit und so konnten wir unse-
ren Ferienplan „abarbeiten“. Am Donnerstag vor Ostern hieß es 
natürlich: „An die Körbchen, fertig, los!“ Aber nicht gleich suchen, 
ob der Osterhase etwas versteckt hat. Nein, sie mussten auch noch 
gebastelt werden. Aber dann konnten wir starten – in den Garten 
– und wurden fündig. Auch die Tage nach Ostern wurde es nicht 
langweilig. Viel Spaß hatten wir alle bei unserer Talente-Show. 
Vor allem ein junger Zauberer aus der 1. Klasse verzauberte alle. 
Kinder, die es gerne süß mögen, konnten mit beim Backen helfen 
und für alle einen leckeren Apfelkuchen für die Vesperzeit in den 
Ofen schieben. Auch für sportliche und kreative Kinder war wie-
der ein Angebot dabei. Dabei haben wir mit Papas Rasierschaum 
und Mamas Lebensmittelfarbe tolle Bilder hergestellt. Bei der Fer-
tigung von Encaustikbildern schmolz nicht nur das Wachs dahin, 
sondern auch wir vor Begeisterung. Nach kurzweiliger Erholung 
können nun alle in die letzte Etappe des Schuljahres starten.

Der Frühling ist tierisch bunt

Am 16. und 17. April waren im Hort „Weltentdecker“ wieder alle Tü-
ren geöffnet für unsere Frühlingsbastelwerkstatt. Eingeladen waren 
wieder einmal alle bastelfreudigen Kinder, Eltern und Großeltern. 
An drei Stationen wollten dieses Mal lustige Tiere „das Licht der 
Welt“ erblicken. Mit dabei waren bunte Hühnchen aus Papier, die 
mit ein bisschen Glück und Geschick zwar nicht fliegen, aber ste-
hen konnten. Etwas langsam unterwegs, aber sehr beliebt, waren 
unsere Schnecken aus Holz, Draht und bunten Perlen. Schließlich 
fügte sich noch ein witziger Vogel aus Filz in den Tierreigen ein. Viel 
Spaß beim Basteln, ein Plausch und Erfahrungsaustausch mit dem 
Nebenmann oder auch ein Kaffee mit Gebäck ließen die zwei Stun-
den leider viel zu schnell vergehen. Ein ganz herzliches Dankeschön 
geht an alle lieben Bastler für das Befüllen unserer Spendengläser.

Team Hort Weltentdecker

GRUNDSCHULE NILS  HOLGERSSON GROSSLEHNA 

Sommerfest

Die Eltern der Grundschule Großlehna organisieren zusammen 
mit dem Hort und der Schule wieder das diesjährige Sommer-
fest. Stattfinden wird es am Freitag, dem 7. Juni 2024. Es war-
ten spannende Attraktionen auf die Kinder, für das leibliche 
Wohl wird ebenfalls gesorgt. Alle Erlöse, die an diesem Tag zu-
sammenkommen, werden für die Realisierung eines Trimm-Dich-
Pfades verwendet. Wir freuen uns bereits jetzt über zahlreiche 
Sponsoren, Eltern, Grundschüler, Ehemalige und Zukünftige. Los 
geht es 15 Uhr auf dem Gelände der Grundschule.

Claudia Rossbach, ElternratsvorsitzendePepe liest Emily vor
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Wir sind jederzeit für Sie da!
per Telefon: 034205 208900 

per WhatsApp: 0157 81714557 

per Mail: reiseprofi.markranstaedt@gmail.com

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
www.reiseprofiammarkt.de

Reiseprofi
Markranstädt

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 

5 %5 %** sparen!
PERSÖNLICH

INDIVIDUELL

KOMPETENT

Frag dein 
Reisebüro!
Gleiche Preise 
wie im Internet.

K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

GEMISCHTER CHOR RÄPITZ  E .V.

Einladung

zum Gemeinschaftskonzert des Leipziger Chorverbandes an-
lässlich des Tages des Liedes am Sonntag, den 26. Mai 2024, 
15 Uhr in der Kirche Schkeitbar.
 
Das Konzert wird gestaltet von: 
Gemischter Chor Räpitz e.V. – Leitung: Italo Riffo
Harthchor Zwenkau e.V. – Leitung: Carolin Creutz-Moritz
Gemischter Chor Neukieritzsch e.V. – Leitung: Viktor Vetter
Männerchor Germania Benndorf e.V. – Leitung: Jörg Burghardt

Birgit Adolph, Vorsitzende des Gemischten Chores Räpitz e.V.

HEIMAT VEREIN GÖHRENZ E .V.

Göhrenzer Osterfeuer 2024 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaften Göhrenz 
und Albersdorf,

der Aufruf zum Göhrenzer Osterfeuer am Transval zum Oster-
sonnabend, den 30. März 2024 fand ein großes Echo. 
Viele Anwohner der Ortschaften Göhrenz und Albersdorf und 
darüberhinausgehend folgten der Einladung und genossen 
noch im Vorab bei einem Spaziergang durch die Ortschaften 

das schöne Wetter zu Ostern. Die Temperaturen meinten es su-
per gut mit uns allen. Da fand Goethes Osterspaziergang gleich 
wieder eine wundervolle Bedeutung. 
Sich unter freiem Himmel bei einem schönen Osterfeuer an 
Echter Thüringer Bratwurst, dem Grillkäse und allerlei Geträn-
ken zu laben, sich am hellen Schein des Feuers zu erfreuen, die 
Wärme zu genießen, sich zu setzen, wo und mit wem man will, 
den Kindern beim Spiel zuzuschauen und mit Freunden, Nach-
barn, geladenen Gästen zu plaudern, hat den Abend zu etwas 
Besonderem anlässlich der Osterfeiertage werden lassen. 
Der am Stock aufgewickelte Knüppelteig unterschiedlicher Ge-
schmacksrichtung sowie mit oder ohne Marshmallows war der 
Klassiker insbesondere für viele Kinder, die eine eigens für die-
se eingerichtete Feuerstelle nutzen konnten. 
Das Flair des Osterfeuers und dessen spürbarer Zuspruch spor-
nen alle Mitglieder des Heimatvereins an, sich auch zukünftig 
daran auszurichten. 
Für den Einsatz der Gärnitzer Feuerwehr und seinen an diesem 
Tag tätigen Helfern zur Gewährleistung eines reibungslosen  
Osterfeuers möchten wir unseren herzlichen Dank zum Aus-
druck bringen. Mit ihnen beginnt und mit ihnen endet das  
Osterfeuer. Ein Dankeschön gebührt auch dem Baumaschinen-
unternehmen Kraft, welches dem Heimatverein für das Göhren-
zer Fest eine mobile WC-Anlage zur Verfügung gestellt, und dem 
Elektriker Jörg Bribach, welcher für deren Beleuchtung gesorgt 
hat. Und nicht zuletzt danken wir allen Einwohnern, die mit ih-
rem Erscheinen das Göhrenzer Osterfeuer zu einem Volksfest 
werden ließen. Eines wissen wir in Auswertung des Festes: das 
Angebot an echten Thüringer Bratwürsten und Grillkäse darf 
zukünftig (noch) größer sein. 

Gemischter Chor Räpitz e.V.

• Hausmeisterservice •

GEBÄUDEREINIGER Handwerk 

SEIT 1990  Tel: 034205/8 8146 
Glas- & Gebäudereinigung Kolbe 
Schwedenstraße 9 
04420 Markranstädt www.gebaeudereinigung-kolbe.de 

    GGllaass  --  &&  GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg  
KKoollbbee  

• Grünflächenpflege •

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de

• 

• Gartenarbeiten  •

• Haushaltsnahe Dienstleistungen •
• Sie haben einen Pflegegrad? Wir rechnen mit der Krankenkasse ab! •

Osterfeuer Göhrenz 2024
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Möge das Osterfeuer 2024 in guter Erinnerung bleiben und wir 
zusammen weitere schöne Feierlichkeiten verbringen können.
Kommen Sie alle gut und bei bestem Wohlbefinden durch ein 
wunderschönes Frühjahr!

Ihre Andrea Mincev und Sylvia Heenemann-Weiland, 
Heimatverein Göhrenz e.V.

HEIMATVEREIN KULKWITZ-GÄRNITZ-SEEBENISCH E .V.

Open Air – Zurück in die 90er und 2000er
Wir wollen euch nicht länger warten lassen und euch schon mal 
ein paar Infos zu unserem diesjährigen Open Air geben.
Am 31. August 2024 reisen wir mit euch zurück in die 90er 
und 2000er. Von den Backstreet Boys bis zu den Eifel 65, von 
Haddaway! bis Depeche Mode – wir nehmen euch mit auf eine 
musikalische Zeitreise, bei der Stillstehen keine Option ist. Die 
Band „The New Hornets“ wird euch über mehrere Stunden ein-
heizen und der DJ wird mit den besten Hits der Ära den Sport-
platz Gärnitz zum Beben bringen!
Staubt eure Baggy Jeans ab, schnappt euch euer Tamagotchi 
und seid bereit für eine Nacht voller Nostalgie und unvergess-
licher Hits. 
Sobald der Vorverkauf startet, erfahrt ihr es hier. Ihr findet uns 
auch auf Instagram und Facebook.

Wir freuen uns jetzt schon auf euch.

Euer Team vom Heimatverein KGS

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL CLUB E .V.

Der Markranstädter Carneval Club feiert 65. Jubiläum

Als Erstes möchte sich der MCC bei allen Mitgliedern, Helfern, 
Sponsoren und Freunden für die Unterstützung bei unseren 
erfolgreichen Veranstaltungen in den vergangenen Jahren, 
herzlich bedanken. Nun steht schon wieder sehr viel an, dar-
um möchten wir euch heute einen Überblick unserer Termine 
geben, damit ihr rechtzeitig planen könnt: 

• 14. – 16.06.2024 Markranstädter Kinderfest: Auftritt Tanz-
gruppen (15.06.) / Teilnahme am Umzug (16.06.) / MCC LOK 
fährt. 

• 10.08.2024 – Promenadenfest: mit Auftritten verschiede-
ner Gruppen des MCC. 

• 31.08.2024 – Arbeitseinsatz mit anschließendem Ver-
einsfest: 9 Uhr – Arbeitseinsatz, hier würden wir uns über 
viele fleißige Helfer freuen, ab ca. 13 Uhr – Vereinsfest. 

• November-Veranstaltungen 2024: 
- 11.11.2024, ab 10.30 Uhr Schlüsselübergabe auf den Markt, 
- 14.11.2024, 8.30 Uhr - Aufbau in der Stadthalle, 
- 15.11.2024, Jubiläumsveranstaltung anlässlich 65 Jahre MCC, 
- 16.11.2024, Abendveranstaltung, 
- 17.11.2024 – 10 Uhr Abbau in der Stadthalle, 

• 07.12.2024 – Weihnachtsmarkt in Markranstädt: mit Pro-
grammpunkten des MCC. 

• Veranstaltungen im Frühjahr 2025:
- 26.02.2025, 8.30 Uhr Aufbau in der Stadthalle, 
- 27.02.2025, Weiberfastnacht, 
- 28.02.2025, Familiennachmittag, 
- 01.03.2025, Abendveranstaltung, 
- 02.03.2025, 10 Uhr – Abbau in der Stadthalle. 

Auch zu den Auf- und Abbauten freuen wir uns über jede helfen-
de Hand.
Aufgrund der gestiegenen Kartennachfrage versuchen wir optio- 
nal eine Zusatzveranstaltung durchzuführen, die entweder am 
Sonnabend, 22.02.2025 oder am Freitag, 28.02.2025 nach dem 
Familiennachmittag stattfindet. Bitte nehmt auch diese Termine 
schon vorsorglich in eure Planung auf. Die Kartenbestellung für 
die Veranstaltungen der 65. Session werden für November ab 
01.09. und Frühjahr ab 01.12.2024 bei Augenoptik Schneider-
heinze oder über das Online-Bestellportal auf mcc-oho.de/kar-
ten entgegengenommen. 
Mehr Infos, Bilder und vieles mehr findet Ihr im Internet unter: 
www.mcc-oho.de

Herzliche Grüße, euer MCC
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Markranstädt informativ

Ausgabe 04 / 2024 | 20. April 2024 | Jahrgang 34
Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Würdigung von Thomas Meißner (mittig) für 50 Jahre akti-
ven Dienst durch Bürgermeisterin Nadine Stitterich

Feuerwehrball 2024
Am 9. März waren die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr zum alljährlichen Feuerwehrball geladen. 
Seit 1993 drückt die Stadt Markranstädt auf diese besondere 
Weise ihren Dank für dieses wertvolle und herausragende En-
gagement der Feuerwehrleute aus. „Für mich ist der Brand-
schutz nicht nur eine Pflichtaufgabe.“, erklärt Bürgermeisterin 
Nadine Stitterich. „Unseren Feuerwehrleuten wollen wir beste 
Voraussetzungen für die Erfüllung dieser bedeutenden Aufgabe 
geben und investieren stetig in Ausstattung und Ausrüstung un-
serer Freiwilligen Feuerwehr mit den Ortsfeuerwehren.“ Darü-
ber hinaus wurden die Kameradinnen und Kameraden befördert 
und für ihren ehrenamtlichen Dienst ausgezeichnet. Stadtwehr-
leiter Sven Haetscher nutzte die Gelegenheit zur Berichterstat-
tung. Lesen Sie dazu ausführlich mehr auf Seite 28.
 

Tag der Erneuerbaren Energien am 27. April 2024
Heute prägen Seen die Region um Leipzig. Einst sind sie aus 
ehemaligen Braunkohletagebauen entstanden und veränderten 
das Aussehen ganzer Landstriche. Das digitale Landschaftsmo-
dell des Grünen Rings Leipzig entführt in eine Zeitreise von der 
Eiszeit bis heute. Ab 27. April ist das Modell im Bürgerservice 
ausgestellt. Besucher können dann in eine digitale Zeitreise ein-
tauchen. „Zur feierlichen Eröffnung um 11 Uhr am Tag der Er-
neuerbaren Energien lade ich Interessierte herzlich ein.“, freut 
sich Bürgermeisterin Nadine Stitterich. Die Eröffnung findet im 
Foyer des Bürgerrathauses (Markt 1) statt. Die digitale Ausstel-
lung kann anschließend während der Öffnungszeiten bis 17. Mai 
besucht werden. Auf Seite 16 lesen Sie mehr zur Ausstellung.

Eintauchen in eine digitale Zeitreise in unserer Region

MARKRANSTÄDTER KINDERFESTVEREIN E .V.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung und zum 148. 
Markranstädter Kinderfest

Der Markranstädter Kinderfestverein e.V. lädt die Mitglieder des 
Markranstädter Kinderfestvereins e.V. zur Jahresmitgliederver-
sammlung herzlich ein:

Termin: 4. Juni 2024 um 18 Uhr
Ort: Räumen des Kinderfestvereins in der Ziegelstr. 12 

in Markranstädt
Teilnehmer: Mitglieder des Markranstädter Kinderfestverein 

e.V.
Tagesordnung: 1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Revisionskommission
5. Entlastung des Vorstandes für das 
 Kalenderjahr 2023
6. Stand der Vorbereitung zum 148. Kinderfest
 2024
7. Sonstiges

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Mitgliederver-
sammlung ungeachtet der Anzahl der anwesenden Mitglieder 
beschlussfähig ist. Wir freuen uns auf ihre Teilnahme.
Außerdem laden wir alle Markranstädter Bürgerinnen und Bür-
ger zu unserem 148. Markranstädter Kinderfest mit dem The-
ma „Die Jahreszeiten, die uns übers Jahr begleiten“ ein. Dieses 
findet vom 13. bis 17. Juni 2024 statt. An diesen Tagen gibt es 
ein buntes Programm mit Eröffnungsveranstaltung für die Kin-
der, Kinderfestgala, buntem Treiben in der Ziegelstraße, Fest-
umzug und vieles mehr. Informieren Sie sich gerne auf unserer 
Internetseite www.markranstaedter-kinderfestverein.de oder in 
unserer Festbroschüre.
Wir sehen uns auf dem 148. Markranstädter Kinderfest.

Vorstand des Markranstädter Kinderfestvereins e.V.

MARKRANSTÄDTER OLDTIMERVEREIN E .V.

Oldtimerrallye Via Regia 

Die diesjährige Oldtimerrallye Via Regia für alle vor 1989 herge-
stellten zwei-, drei- und vierrädrigen Oldtimer findet am Sonn-
tag, dem 26. Mai 2024 statt. Die Rallye führt mit einer neuen 
Strecke wieder über die alten Handelsstraßen und die drei Wer-
tungspunkte befinden sich diesmal am Hafen Zwenkauer See, am 
Markt in Pegau neben der Kirche und in Kleingörschen an der 
Buswendeschleife. Es warten kniffelige Fragen und spannende 
Aufgaben auf die Rallyeteilnehmerinnen und Rallyeteilnehmer.
Während die rollenden Legenden unterwegs sind, erwartet die 
Zuschauer am Start und Ziel auf dem historischen Werksgelände 
der Markranstädter Automobilfabrik in der Ziegelstraße ein bun-
tes Programm mit Musik, sportlicher Unterhaltung, Infoständen 
von Fachfirmen und der Sparkasse sowie viele weitere Attrakti-
onen für Groß und Klein. Für leckere Speisen und ausreichend 
Getränke ist natürlich auch gesorgt.
Besonders unterstützt werden wir auch diesmal wieder von be-
nachbarten Vereinen sowie zahlreichen regionalen und überre-
gionalen Firmen und Sponsoren.
Der Vorsitzende des Markranstädter Oldtimerverein e.V., Uwe 
Brabnik, freut sich besonders, dass es neben den Erinnerungs-
plaketten auch für 2024 wieder gelungen ist, eine Broschüre mit 
vielen Bildern, informativen Beiträgen und Berichten von den 
Veranstaltungen des Vereins anzubieten. Und als Ausblick auf 
das kommende 25. Jubiläumsjahr des Markranstädter Oldtimer-
vereins gibt der Vereinsvorsitzende bekannt, dass der Termin zur 
Via Regia am 18. Mai 2025 bereits in Planung ist.

Weitere Informationen zur Veranstaltung und die Anmeldung zur 
Oldtimerrallye Via Regia 2024 finden Sie unter www.oldtimer-
verein.de. Nennschluss für die Teilnahme ist der 19. Mai 2024.

Kerstin Schroth-Geier, Markranstädter Oldtimerverein e.V.
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Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Saarländer Straße 10, 04179 Leipzig

Tel. 0341 48656-0, Fax 0341 48656-35
www.hercher-servicefamilie.de

Wallbox für zu Hause - jetzt günstig bei HERCHER kaufen

Elektromobilität ist eine tolle Sache. Noch schöner ist es, wenn man sein Auto zu Hause laden kann. 
1Sichern Sie sich jetzt bei HERCHER Ihre Wallbox für zu Hause für einen attraktiven Preis von 239,00 € . 

Für bequemes Laden direkt vor Ihrer Haustür oder in der Garage.

Jetzt schnell zugreifen und in unseren HERCHER Betrieben das Angebot sichern.

1Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ohne Installation.

Exklusiv bei HERCHER:
1

Jetzt nur 239,00 €

Diesen Anschluss sollten 
Sie nicht verpassen 

Jetzt kostenfreien Glasfaseranschluss* 
für Markranstädt sichern.

*  Bei Abschluss eines enviaM Highspeed-Produktvertrages bis zum 30. Juni 2024 zahlen Sie keine Hausanschlusskosten. Ab 1. Juli bis 31. Dezember 2024 kostet der  
Hausanschluss 399 Euro, ab 1. Januar 2025 und nach Abschluss der Bautätigkeiten 1.499 Euro. Informationen zu Verfügbarkeit, Aktionszeiträumen, Anschlussgebieten 
und den Stand des Netzausbaus können Sie unter enviaTEL.de/highspeed abrufen.

enviaTEL.de/highspeed 0800 0101700

nur noch bis

30. Juni  
2024
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S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

BSV MARKRANSTÄDT E .V.  ABT.  BADMINTON

Drop, Drive and Smash!

Spaß, Begeisterung und Wettkampf. Diese drei Werte versu-
chen wir beim Badminton vom BSV Markranstädt jeden Montag 
und Donnerstag zu vereinen. Eine Sportart, die vielleicht nicht 
jedem sofort in den Kopf kommt, allerdings hat jeder schon 
mal im Garten zum Schläger gegriffen und losgespielt. Genau 
da kommen wir ins Spiel. Jeder, der Lust und Laune hat, lernt 
bei uns alles, was es mit dieser Sportart auf sich hat. Clear, 
Drop, Drive, Smash klingen noch wie Fremdwörter, doch wer-
den durch unsere vier Trainer schnell zur Gewohnheit. Bei uns 
lernt man alle Grundlagen und kann sich darüber hinaus zu ei-
nem Spieler entwickeln, der bereit ist, Turniere zu gewinnen. 
Unsere Jugend- sowie Kindermannschaft hat schon diverse Ur-
kunden ergattert. Ob Sachsenmeisterschaft oder Regionalran-
gliste, wir sind immer vertreten. Selbstverständlich aber nach 
dem Motto: Alles kann, nichts muss. Bei uns soll der Spaß nicht 
zu kurz kommen und wenn das alles interessant für Dich klingt, 
dann komm doch einfach gerne vorbei. Wir begrüßen Kinder 
immer montags und donnerstags von 17 bis 18.30 Uhr sowie 
die Jugendlichen jeweils von 18.30 bis 20 Uhr. Wir freuen uns 
auf Deine Teilnahme! 
Vor allem möchten wir uns gerne bei den Sponsoren KSM Mike 
Schärschmidt Sanitär- und Heizungsklimatechnikbetrieb Groß-
lehna sowie Dirk Unverricht und Danny Faulmann GbR Auto-
werkstatt aus Markranstädt für die Unterstützung bedanken. 
Alle weiteren Informationen findet Ihr auf unserer Webseite 
unter: www.bsv-markranstaedt.org/badminton

R. Schütze, Vorsitzender BSV Markranstädt

KFC MARKRANSTÄDT E .V.

1. KFC Markranstädt Firmen Pappbootrennen

Am 10. August 2024 findet im Rahmen des 11. Promenaden-
festes der Stadt Markranstädt das 1. KFC Markranstädt Firmen 
Pappbootrennen auf dem Gelände des Kanu- und Freizeitclubs 
Markranstädt e.V. statt.
Ab 11 Uhr stellen sich die Teams der Smurfit Kappa Werken 
ihren Herausforderern. Ziel ist es, in 2 Stunden und im Team 
von mindestens 4 Personen ein wassertaugliches Gefährt aus 
Pappe und Klebeband zu bauen. Nach Ende der Bauzeit treten 
die Teams paarweise (eine Person pro Boot) gegeneinander an. 
Auf einer Strecke von 150 m entscheiden die schnellsten Zeiten 
oder wer am weitesten gekommen ist, ohne unterzugehen.
Prämiert werden die Plätze 1 bis 3 mit einem Geldpreis und 
Pokalen. Darüber hinaus noch Sonderpreise für die schönsten 
Boote. Der Geldpreis muss an eine gemeinnützige Organisation 
Eurer Wahl gespendet werden. Urkunden für alle Teilnehmer.
Es geht um Teamgeist, Fairplay und zusätzlich noch um eine 
gute Sache. Seit mit dabei. Wir freuen uns auf Euch.
Anmeldungen können bis 27. Juli 2024 abgegeben werden. Es 
können maximal 14 Teams teilnehmen. Zugelassen werden aus-
schließlich Firmen.
Pappen und Klebematerialien werden gestellt und nach der 
Veranstaltung durch die Firma Smurfit Kappa recycelt. Paddel 
werden durch den KFC Markranstädt e.V. gestellt.

Startgeld pro Firma:
300 Euro (Firmen bis 20 Mitarbeitern)
500 Euro (Firmen ab 21 Mitarbeitern)

Anmeldung:
Per Mail an: regatta@kanu-kfc.de
Infos: www.kanu-kfc.de unter dem Punkt „PAPPBOOTRENNEN 
2024“

Kevin Kolster, KFC Markranstädt e.V.

Kinder- und Jugendmannschaft der Abteilung Badmin-
ton

Die STADTJOURNALE

Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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SG RÄPITZ  1948 E .V.

SSV KULKW ITZ  E .V.

Spendenaufruf

Unser Kulkwitzer Sportplatz ist ein 
Schmuckstück, auf das wir sehr stolz sind 
und welches wir mit großem Einsatz he-
gen und pflegen. Mit der derzeit vorhande-
nen, über zehn Jahre alten Technik ist das aber 
nicht mehr möglich, weshalb wir einen neuen Rasenmäher 
für ca. 10.000 Euro kaufen müssen. Die Stadt Markranstädt 
kann uns hierbei aktuell nicht helfen. 

Deshalb benötigen wir eure finanzielle Unterstützung!

Spendet an: SSV Kulkwitz e.V.
 Stichwort Rasenmäher
 Sparkasse Leipzig
 IBAN: DE95 8605 5592 1198 5003 32 
 BIC:  WELADE8LXXX

Vielen Dank!

Hinweis: Ab 300 Euro stellen wir euch eine Spendenquit-
tung aus, darunter genügt euer Überweisungsbeleg für die 
Steuer.

Der Vorstand, SSV Kulkwitz e.V.

TCM TENNISCLUB MARKRANSTÄDT E .V.

Aktives Vereinsleben im TCM

Die Netze hängen schon und einige Tennisbegeisterte haben 
das schöne Aprilwetter bereits genutzt, um die ersten Bälle 
im Freien zu spielen. Leider erfolgte die professionelle Aufbe-
reitung der Plätze etwas später als üblich, aber dank der Tat-
sache, dass wir beim TCM auf Kunstrasen spielen, ist unsere 
Anlage trotzdem schon bespielbar. 
Bevor die Freiluftsaison auf den Tennisplätzen hinter dem Bad 
2024 startete, waren alle Vereinsmitglieder Ende März zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung eingeladen. Aufgrund 
der anstehenden Neuwahlen des Vorstands und der Verab-
schiedung zweier verdienter Vorstandsmitglieder war die 
Jahreshauptversammlung mit über 30 Teilnehmern sehr gut 
besucht. Der alte und neue Vereinsvorsitzende Philipp Geri-
cke resümierte mit dem Geschäftsbericht das vergangene Jahr 
und gab einen Ausblick auf die Highlights für 2024, zu denen 
wieder zahlreiche Vereinsturniere sowie natürlich der Punkt-
spielbetrieb gehören. 
An dieser Stelle wollen wir die Gelegenheit nutzen und uns von 
ganzem Herzen bei Karin Gutjahr und Petra Lieb für ihren un-
ermüdlichen Einsatz für den Verein bedanken. Viele Jahre ha-
ben sie den Vorstand als Schatzmeisterin und Schriftführerin 
begleitet und die Geschicke des TCM maßgeblich mitgestaltet. 
Nun dürfen sie in den wohlverdienten „Vorstands-Ruhestand“ 
gehen und sich nur noch um das Tennisspielen kümmern. Neu 
zum Vorstand hinzugekommen sind Dagmar Au als Kassenwar-
tin, Luca Finn Gutjahr als Sportwart sowie Susanne Pfuhl als 
juristische Beraterin. Wir wünschen dem gesamten neuen Vor-
stand viel Erfolg sowie ein gutes Händchen für die kommenden 
drei Jahre! 
Unseren neun gemeldeten aktiven Mannschaften (davon zwei 
Kinder- bzw. Jugendmannschaften) wünschen wir für die neue 
Punktspielsaison sportliche Erfolge und den Hobbyspielern 
viel Spaß im Verein während der Freiluftsaison 2024!

Mehr Infos zu den laufenden Aktivitäten im TCM sind zu finden 
unter: www.tennisclub-markranstaedt.de

Claudia Schütze, TCM e.V.

Harmonie Stübchen

034205 838387
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Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N   /   I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Veranstaltungsreihe: „In der Bibliothek entdeckt“: Buch-
empfehlungen für Erwachsene

Lassen Sie sich recht herzlich für Donnerstag, 30. Mai, von 17 
bis 18.30 Uhr einladen, wenn es wieder heißt: „In der Biblio-
thek entdeckt”. Das Thema diesmal: „Britischer Humor: Don-
nerstagsmordclub“.
Der Blick in eine luxuriöse Seniorenresidenz in Kent hat aller-
hand zu bieten: Diamanten – Drogen – Demenz et cetera, pp. 
Zwar sind die zwei Damen und die beiden Herren des Clubs 
nicht mehr die Jüngsten, haben mit dem zu tun, was das Alter 
so mit sich bringt. Jedoch sind sie mit Scharfsinn, Lebenser-
fahrung, Unerschrockenheit zugange. Ganoven, Mafia, Polizei, 
MI5 und MI6 sind ihnen nicht immer gewachsen. 
Britischer Humor – Irgendeine Vorstellung hat wohl jeder da-
von. Passt dazu der Besuch im „Donnerstagsmordclub“? Fin-
den Sie es heraus.
In jeder Jahreszeit gibt es eine „Entdeckungsreise“ in der Bi-
bliothek, stets zu einem neuen Thema. Die Bücher warten be-
reits in den Regalen. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Aktion „Buchsommer Sachsen“ für alle 11- bis 16-Jährigen 
ab 10. Juni in der Stadtbibliothek

Wie schon in den letzten Jahren findet auch in diesen Som-
merferien wieder der beliebte „Buchsommer Sachsen“ unter 
dem Motto „Heiße Tage – tolle Bücher“ in Eurer Stadtbiblio-
thek in Markranstädt statt. Ihr könnt aus fast 100 spannenden 
Jugendromanen Eure Buchsommer-Bücher ausleihen und in 
den Sommerferien lesen. Das Besondere an den Büchern ist, 
dass sie brandaktuell sind, also erst in den letzten Wochen und 
Monaten auf dem Buchmarkt erschienen sind. Egal ob Fantasy, 
Mangas, Liebesgeschichten oder Thriller – beim Buchsommer 
Sachsen ist auch für den größten Lesemuffel etwas dabei.
Ab dem 10. Juni könnt Ihr Euch zum Buchsommer in der Bib-
liothek kostenlos anmelden. Wohlgemerkt: Zur Teilnahme an 
der Sommer-Aktion braucht Ihr nicht Mitglied der Bibliothek 
zu sein.
Warum solltet Ihr mitmachen? Zunächst steht natürlich erst 
einmal der Spaß an spannender Sommerlektüre im Vorder-
grund. Wenn Ihr aber während des Buchsommers mindestens 
drei Bücher gelesen habt, bekommt Ihr ein vom Leiter der 
Sächsischen Bildungsagentur unterzeichnetes Zertifikat. Das 
könnt Ihr Eurer Deutschlehrerin oder Eurem Deutschlehrer 
zeigen und Eurer Sammlung von Nachweisen besonderer Qua-
lifikationen beilegen. Nach den Sommerferien gibt es für alle 
Teilnehmer ein Abschlussfest mit kleinen Preisen. 
Die Aktion, an der auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Bi-
bliotheken in Sachsen teilnehmen, wird vom Staatsministeri-
um für Wissenschaft und Kunst (SMWK) gefördert und durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes mitfinanziert.

Handarbeiten in der Stadtbibliothek

Einmal im Monat, immer am 2. Donnerstag, treffen sich die 
„Strickomis“ von 14 bis 16 Uhr im Lesecafé der Stadtbibliothek 

zum Handarbeiten. Interessierte sind herzlich eingeladen, hin-
zuzukommen.

Ihre/Eure Bibliothekarinnen Marisa Weigel und Kathleen Mayer

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND 
LEIPZIG-LAND E .V.

Mit einer Blutspende Leben retten – und mit etwas Glück 
ein spannendes Krimi-Dinner gewinnen

Täglich werden allein in Sachsen rund 650 Blutspenden be-
nötigt, um den Bedarf zu decken, den Kliniken und andere 
Medizinische Versorgungszentren für ihre Patienten haben. 
Zugutekommen die Blutpräparate beispielsweise Menschen, 
die an Tumorerkrankungen leiden, Patienten, die bei schwe-
ren Operationen einen großen Blutverlust erleiden, oder das 
Blut kommt bei Notfällen beispielsweise nach einem Unfall 
zum Einsatz. Langfristig über die kommenden Jahrzehnte kann 
die Blutversorgung nur dann weiterhin lückenlos sichergestellt 
werden, wenn auch vielen jungen Menschen die Wichtigkeit 
ihres persönlichen Einsatzes als Blutspenderin oder Blutspen-
der bewusst ist. Blut spenden können gesunde Menschen ab 
18 Jahren. 
Einen zusätzlichen, spannenden Anreiz für die gute Tat möchte 
der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost im 2. Quartal bieten. Be-
reits seit April noch bis einschließlich Ende Juni 2024 können 
Spenderinnen und Spender an der Verlosung für den Besuch 
eines Krimi-Dinners in Berlin, Hamburg oder Leipzig inklusive 
Übernachtung/Frühstück für zwei Personen teilnehmen und 
mit etwas Glück ein tolles Event live und hautnah erleben. Wer 
zusätzlich noch einen Erstspender oder eine Erstspenderin zur 
eigenen Blutspende mitbringt, dem ist durch ein weiteres Los 
eine weitere Gewinnchance garantiert. Kommen Sie ins Team 
Lebensretter!

Eine kleine Checkliste für die erste Blutspende:
• Vorab über den Spendeablauf informieren, zum Beispiel un-

ter www.blutspende-nordost.de 
• Blutspendetermin in der eigenen Region heraussuchen und 

Termin reservieren
• Gesund fühlen
• Personalausweis mitbringen
• Mindestens 1,5 Liter trinken (am besten Wasser, Tees oder 

Fruchtsäfte)
• Ausreichend essen
• Nach der Spende nach Möglichkeit den Rest des Tages ruhig 

angehen
• Ein gutes Gefühl genießen, denn man hat eine gute Tat voll-

bracht

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende 
ist im digitalen Blutspende-Magazin zu fin-
den: www.blutspende.de/magazin 

Weitere Informationen werden auch unter 
der kostenlosen Hotline 0800 1194911 
erteilt. 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist 
eine Terminreservierung erforderlich, die 
online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über 
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die kostenlose Hotline 0800 1194911 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
Am 23. Mai 2024
In Markranstädt Oberschule, Parkstraße 9
Von 15.30 bis 19 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Leipzig-Land e.V.

NATURFORSCHUNG

Die Pfeifente

Eine weniger häufige Gründelente ist die Pfeifente (anas pe-
nelope). Sie ist ein kleiner Entenvogel von ca. 40 bis 50 cm 
Länge und einem Gewicht von 500 bis 1000 Gramm. Ihr 
Verbreitungsgebiet ist Nordosteuropa, bis Kamtschatka und 
ihr Überwinterungsgebiet sind die Küsten in Süd-, West- und 
Mitteleuropa. Die Männchen besitzen im Prachtkleid einen 
rotbraunen Kopf und eine gelbliche Stirn, die Brust ist grau 
rosa und das übrige Gefieder blassgrau. Die Weibchen sind, 
im Gegensatz zum Männchen, dunkelgraubraun gefärbt. Der 
Bestand in Deutschland beläuft sich auf ca. 40 bis 45 Paare. 
Die Brutzeit findet von April bis Juni statt, es werden 7 bis 9 
Eier gelegt und die Bebrütung des Vollgeleges dauert 23 bis 25 
Tage. Die Jungenten sind nach 40 bis 45 Tagen flügge. Pfeif- 

enten werden gern von Zoos, Heimattiergärten oder Züchtern 
als Ziergeflügel gehalten und nicht selten besiedeln sie als Ge-
fangenschaftsflüchtling, kleinere Gewässer. Durch ihren Ruf 
„psia-psia-psia“, ähnlich dem Quitschen einer Gummiente, 
machen sie auf sich aufmerksam. Als Vegetarier sind sie auf 
reichlich Nahrung angewiesen und selbst nachts wird gefres-
sen. Da Gras nicht besonders energiereich ist, müssen die En-
ten bis zu 15 Stunden grasen, um ihre Körpertemperatur stän-
dig auf 40 Grad zu erhalten. Gefährdet sind die Enten durch 
Greifvögel, Raubfische, Raubsäuger und Großmöwen. Da sie 
sehr schreckhaft sind, steigen sie bei Gefahr sofort in kleinen 
Gruppen auf und entziehen sich so dem Verfolger.

Dietmar Heyder

Liebe Kameraden der Ortsfeuerwehr Markranstädt, 

seit vielen Jahren unterstützt 
ihr mich, einst mit alter Tech-
nik, nun mit hochmoderner 
Technik, sei es bei Pflege 
des Storchennestes, oder der 
Storchenberingung im Orts-
teil Seebenisch. Dafür möchte 
ich mich auf diesem Weg ganz 
herzlich bei euch, besonders 
Michael Polz und Sven Grüb-
ner, bedanken. Auch das ist 
ein Beitrag zum Storchen-
schutz. Früher musste ich an 
dem Schornstein hochklet-
tern, um an die Jungvögel 
zu kommen, heute geht es 
wesentlich schneller und ist 
weniger mühsam, auch für die 
anwesenden Medienvertre-
ter (Presse und Fernsehen). 
Wenn ihr mit eurer Drehleiter anrückt, ist es für die zahlreichen 
Zuschauenden jedes Mal ein freudiges Ereignis, das Jung und 
Alt nicht so schnell wieder vergessen werden. Ich freue mich 
auf weitere gute Zusammenarbeit und wünsche euch alles Gute.

Dietmar Heyder, StorchenvaterDie Pfeifente (Bildmitte) (Bildquelle: D. Heyder)

Drehleiter der Feuer-
wehr Markranstädt 
im Einsatz 
(Bildquelle: D. Heyder)
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Mehrgenerationenhaus Markranstädt
04420 Markranstädt, Altes Ratsgut, Hordisstraße 1
Telefon: 034205 449941; Telefax: 034205 449951
E-Mail: markranstaedt@vhs-lkl.de
Web: www.vhs-lkl.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Ankündigung: talentCAMPus Kostenfreie – 5-tägige Ferienworkshops in den Sommerferien 

Die Volkshochschule Landkreis Leipzig kündigt eine erneute Auflage des „talentCAMPus“ an. Die Workshops sind inklusive der Ver-
pflegung kostenfrei und versprechen Kindern und Jugendlichen im Alter von 9 bis 16 Jahren kreative und spannende Aktivitäten, um 
unvergessliche Ferien zu erleben. Die Plätze sind begrenzt – schnell sein lohnt sich! Mehr dazu Seite 29.
Für weitere Informationen und zur Anmeldung besuchen sie unsere brandneue Internetseite www.vhs-lkl.de. Abonnieren Sie auch 
unseren Newsletter oder folgen Sie uns auf Social Media, um stets auf dem Laufenden zu bleiben.

Kursangebote Markranstädt und Online-Angebote

Kurstitel Tag Beginn Zeit Gebühr Kurs-Nr.

Mensch – Gesellschaft

Gesund essen: auch mit wenig Geld ist im Rentenalter viel 
möglich Di 11.06.24 15.00 – 16.30 10,00 Euro 24K0130001

Auch im Rentenalter rundum sorglos versichert Di 28.05.24 15.00 – 16.30 10,00 Euro 24K0130002

Abzockmaschen und Enkeltrick 2.0 Di 14.05.24 15.00 – 16.30 10,00 Euro 24K0130000

Beratungstag der Verbraucherzentrale in Markranstädt: Rund 
ums Geld Di 18.06.24 09.00 – 16.00 10,00 Euro 24K0130004

Arme Ritter, pain perdu und rabanadas Mi 22.05.24 18.00 – 21.00 0,00 Euro 24K0193000

Kultur – Gestalten

MMM – Montags Maler Markranstädt Mo 27.05.24 18.30 – 20.45 82,80 Euro 24K02706

Sprachen

Englisch für Anfänger Do 16.05.24 17.00 – 18.30 112,00 Euro 24K0461012

Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen Do 15.08.24 18.35 – 20.05 140,10 Euro 24K0461030

Koreanisch für Anfänger mit Vork. – Online Mo 21.10.24 19.30 – 21.00 140,00 Euro 24B04Q1D61

Spanisch für Anfänger Do 22.08.24 17.15 – 18.45 140,00 Euro 24K04M1012

Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen   donnerstags 19.00 – 20.30 140,00 Euro 24M04M1020

Digitale Welt – Beruf

Fit mit dem eigenen Laptop - Aufbaukurs Di 06.08.24 17.30 – 19.45 180,00 Euro 24K0510031

Fit mit dem eigenen Laptop Mi 11.09.24 18.00 – 20.15 180,00 Euro 24B2510310

Excel – Arbeiten mit Tabellen und Formeln – Online Mi 11.09.24 18.00 – 21.15 90,00 Euro 24W0510220

Word – Professionelles Erstellen und Formatieren – Online Di 10.09.24 18.00 – 21.15 90,00 Euro 24W0510320

Word, Excel und PowerPoint für Büro oder Studium – Online Mi 11.09.24 18.30 – 21.30 144,00 Euro 24W0511120

Word Einführungskurs – Online Mo 09.09.24 18.30 – 20.00 80,00 Euro 24W051C020

Excel Einführungskurs – Online Do 12.09.24 18.30 – 20.00 80,00 Euro 24W051C300

Grundbildung

Abiturbegleitung Mathematik 12 – Online Mi 14.08.24 17.00 – 18.30 180,00 Euro 24W072SBG4

Abiturbegleitung Mathematik 11 – Online Di 13.08.24 17.00 – 18.30 180,00 Euro 24W072SBH0

Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht

Die Volkshochschule Landkreis Leipzig sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. Gerne realisieren wir mit Ihnen auch 
Ihre eigenen Kursideen. Unsere Angebote finden sowohl am Vormittag, Nachmittag und Abend in über 30 Unterrichtsorten im ganzen 
Landkreis Leipzig statt. Melden Sie sich bei uns! Wir schauen gemeinsam, wo und wann eine Tätigkeit möglich ist. 
Kontakt: andreas.berger@vhs-lkl.de; Telefon 0341 3502634

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.
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MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Regelmäßige und offene Angebote MGH Markranstädt

Montag
14 – 17 Uhr  Kaffeeklatsch mit Cornelia Neßler

Dienstag
8 – 12 und 14 – 18 Uhr  Durchblick, die Sozialberatung
9 – 10 Uhr  Handys leicht erklärt
13.30 – 15.30 Uhr Handarbeitszirkel mit Christina 

Klammroth
NEU: 15 – 16 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 

und Anträgen 
16 – 17 Uhr  Lerntreff für Erwachsene: Lesen, 

Schreiben, Rechnen

Mittwoch
14 – 17 Uhr  Spielenachmittag mit Christel Wolf
16.30 – 17.30 Uhr  Bewegung und Entspannung für Jung 

und Alt mit Gabriele Wunderlich
17.30 – 18.45 Uhr  Fit für den Alltag mit Annelies Bern-

städt 

Donnerstag 
8 – 12 Uhr Durchblick, die Sozialberatung 
NEU: 11 – 13 Uhr  Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 

und Anträgen

Freitag
9.30 – 12 Uhr  Familienfrühstück Schnatterinchen 

mit Steffi Wridt
14 – 17 Uhr  Mach mal Pause mit Nico Neuwirth

Montag – Donnerstag 
13 – 18 Uhr  Offener Treff und Lesecafé

Weitere Veranstaltungen Mai / JuniMehrgenerationenhaus Markranstädt 
 NEU: Hordisstraße 1, 04420 Markranstädt 
E-Mail:  michael.unverricht@vhs-lkl.de 
Telefon: 034205/449941 
Internet:  www.vhs-lkl.de 

 

 
 
  
 
 

 

Gefördert vom: 

 
 
Veranstaltungskalender Stadtjournal 09-10/22 
 
Bitte beachten Sie, dass sich das MGH ab sofort im „Alten Ratsgut“ Hordisstraße 1 befindet. 
Die Angebote und Veranstaltungen können aber nur stattfinden, wenn die erforderliche 
Betriebserlaubnis vorliegt. Bitte informieren Sie sich am aktuellen Aushang am neuen MGH 
oder unter www.vhs-lkl.de/mehrgenerationenhaus-markranstaedt. 
 
 
Regelmäßige und offene Angebote MGH Markranstädt 

 
Montag 
14:30 – 17:30 Kaffeeklatsch 
17 – 18 Uhr Lerntreff: Lesen, Schreiben, Rechnen mit Marion Langner (ab 10.10.22) 
Dienstag 
8 – 12 und 14 – 18 Uhr Durchblick, die Sozialberatung 
15 – 17:30 Uhr Interkulturelle Frauengruppe TEXTIL-KREATIV-SOZIAL mit Renate Röder 
16 – 17 Uhr Handys leicht erklärt  
Mittwoch 
14 – 17 Uhr Spielenachmittag 
16:30 – 17:30 Uhr Bewegung und Entspannung für Jung und Alt mit Gabi Wunderlich (NEU: 
Sportraum Stadthalle) 
Donnerstag 
8 – 12 Uhr Durchblick, die Sozialberatung  
Freitag 
9:30 – 12 Uhr Familienfrühstück „Schnatterinchen“ mit Steffi Wridt 
14 – 17 Uhr Mach mal Pause! mit Nico Neuwirth 
 
Veranstaltungen September/Oktober 
 
22.09. 15 – 17 Uhr Computerclub: Technik, die begeistert mit Jens Schröder 
30.09. 15 – 17 Uhr Am Nachmittag vorgelesen mit Gerhild und Jochi Landeck 
06.10. 14 – 15:30 Uhr Gedächtnistraining mit Adelheid Lüdke 
13.10. 15 – 17 Uhr Computerclub: Technik, die begeistert mit Jens Schröder 
 
 
NEUE Öffnungszeiten Offener Treff und Lesecafé 
 
Montag bis Donnerstag jeweils 13 – 18 Uhr 
 
NEUE Sprechzeiten Büro 
 
Montag 16 – 18 Uhr 
Dienstag 11 – 13 Uhr 
Mittwoch 14 – 17 Uhr 
Donnerstag 16 – 18 Uhr 

„talentCAMPus“ der Volkshochschule Landkreis Leipzig – 
Kostenfreie 5-tägige Ferienworkshops in den Sommerferien

Die Workshops bieten eine breite Palette von Aktivitäten und 
sind inklusive der Verpflegung kostenfrei. TalentCAMPus als Fe-
rienbildung ist Teil des Bundesprogramms „Kultur macht stark. 
Bündnisse für Bildung“ und wird gefördert vom Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung. Die Plätze werden begrenzt 
sein, daher sollten Eltern ihre Kinder schnell anmelden. 
Für weitere Informationen und zur Anmeldung besuchen Sie 
bitte die Website der Volkshochschule Landkreis Leipzig auf 
www.vhs-lkl.de.

Wurzen, 29.07. – 02.08.2024
„Wurzener AbDruck“ – Deine Kreativität auf Papier!
Drucken, was das Zeug hält! Druckkunst erleben und Ideen in 
Druckwerke verwandeln. In diesem Workshop wirst du lernen, wie 
Kunstwerke entstehen aus Gegenständen, die in der Stadt und in 
der Natur zu finden sind. Und wenn etwas nicht mitgenommen 
werden kann, wird daraus kurzerhand vor Ort eine Druckplatte er-

stellt. Von detaillierten Illustrationen bis zu abstrakten Kunstwer-
ken – hier kannst du deine Kreativität in vollen Zügen ausleben!

Markkleeberg, 22.07. – 26.07.2024 
Magisches Entertainment – Tipps und Tricks für eine unver-
gessliche Bühnenshow
Du wirst Teil eines Teams, welches eine ganze Zaubershow ge-
staltet und als Höhepunkt vor Publikum präsentiert. Tauche ein 
in die Welt der Illusionen, erlerne von Zauber- und Kommunika-
tionsprofis verblüffende Kunststücke und wie du dein Publikum 
auch mit Worten magisch entführst. 

Borna, 01.07. – 05.07.2024
Fantastische Welten aus Keramik und Papier
Entdecke die Welt der Keramik und Papierkunst! In diesem 
Workshop kannst du mit Ton experimentieren und faszinieren-
de Keramikobjekte erschaffen. Oder du gestaltest in der Krea-
tivwerkstatt fantasievolle Kunstwerke aus Papier und Pappe. 
Lasst eurer Vorstellungskraft freien Lauf und erschafft gemein-
sam eine einzigartige Fantasiewelt.

21.05. 
18 – 20 Uhr 

Interessengruppe „Klimaschutz und Energie-
versorgung“ 

22.05. 
14 – 19 Uhr 

Beratung zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung mit Stephan Nüßlein (Bitte telefonisch 
unter 0341 3586624 anmelden) 

23.05. 
15 – 17 Uhr 

Computerclub: Technik, die begeistert! mit 
Jens Schröder

27.05. 
10 – 13 Uhr 

Busabfahrt Mülldeponie Gröbern 10 Uhr 
Haupteingang Schulkomplex, Parkstraße 
8/9 (bitte anmelden)

28.05. 
18 Uhr 

Markranstädter Fußballgeschichten mit Rein-
hart Reuter und Wolfram Friedel 
(um Anmeldung wird gebeten) 
Freuen Sie sich auf viele Episoden und Ge-
sichter der Markranstädter Fußballsport. 
Reinhard Reuter und Wolfram Friedel, prä-
sentieren Filme und Bilder aus vergangenen 
Zeiten und lassen Zeitzeugen sprechen. Für 
Speisen und Getränke sorgt das Team vom 
MGH.

30.05. 
18 Uhr 

Markranstädter Fußballgeschichten mit Rein-
hart Reuter und Wolfram Friedel 
(um Anmeldung wird gebeten)

04.06. 
10.30 – 11.30 Uhr 

Singen im MGH 

04.06. 
10.30 – 11.30 Uhr 

Computerhilfe für Senioren 

06.06. 
14 – 15.30 Uhr 

Gedächtnistraining

13.06. 
15 – 17 Uhr 

Computerclub: Technik, die begeistert!

05.06. 
14 – 19 Uhr 

Beratung zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung, mit Stephan Nüßlein (bitte telefonisch 
unter 0341 3586624 anmelden)

18.06. 
18 – 20 Uhr 

Interessengruppe „Klimaschutz und Energie-
versorgung“

19.06. 
14 – 19 Uhr 

Beratung zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung, mit Stephan Nüßlein (bitte telefonisch 
unter 0341 3586624 anmelden)
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VERANSTALTUNGEN DER STADT MARKRANSTÄDT

Änderungen vorbehalten. Bitte informieren Sie sich ggf. durch 
Aushänge, direkt beim Veranstalter oder in der Tagespresse 
über die hier vorbehaltlich abgedruckten Angaben.

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie auch online un-
ter www.markranstaedt.de/de/veranstaltungskalender.html

MAI

Ausstellung  –  Fotografien von Herrn Schieweck
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
noch bis 02.06. | Förderverein zum Erhalt der St. Laurentius 
Kirche e. V., Fr 10 – 13 Uhr u. b. Kirchenveranstaltungen

Pokalfinalspiele des Fußballverbandes Stadt Leipzig e.V.
Stadion am Bad, Am Stadtbad, 04420 Markranstädt
17. – 20.05. | Fußballverband Stadt Leipzig e.V.

42. Räpitzer Pfingstbier
Sportplatz Räpitz, Schkeitbarer Str. 60, 04420 Markranstädt 
OT Räpitz
17. – 20.05. | Heimatverein Räpitz e.V.

Deutscher Mühlentag an der Lindennaundorfer Bockwind-
mühle
Bockwindmühle Lindennaundorf, Priesteblicher Str., 04420 
Markranstädt OT Lindennaundorf
20.05. | 10 – 18 Uhr | Heimatverein Frankenheim-Lindennaun- 
dorf e.V.

Kaffeehausnachmittag – mit Maientanz
Gaststätte "Zum Ast", Hordisstraße 49, 04420 Markranstädt
22.05. | 15 Uhr | Seniorenrat der Stadt Markranstädt

Blutspendeaktion des DRK
Oberschule Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
23.05. | 15.30 – 19 Uhr | Kreisverband Leipzig Land e. V. des 
Deutschen Roten Kreuz (DRK)

SSV Markranstädt vs. VfL Pirna-Copitz
Stadion am Bad, Am Stadtbad, 04420 Markranstädt
25.05. | 14 Uhr | SSV Markranstädt e.V.

Markranstädter Musiksommer – 
Frühlingskonzert
St. Laurentiuskirche, Markt, 
04420 Markranstädt
25.05. | 16 Uhr | Markranstädter 
Musiksommer, Eintritt 10 Euro p.P.

Kultursonntag in Kitzen – Liederabend mit Kerstin Auerbach
Kreuzkirche Sankt Nikolai Hohenlohe-Kitzen, Brunnengasse 1, 
04523 Pegau OT Kitzen
25.05. | 16 Uhr | Förderverein der Kreuzkirche Sankt Nikolai 
Hohenlohe-Kitzen e.V., Eintritt 15 Euro, Reservierung unter Tel. 
0152 24414243 oder per E-Mail an arnold-barbara-kultur@
gmx.de

22. Via Regia Classic
Oldtimerverein Markranstädt e.V., Ziegelstraße 12/14, 04420 
Markranstädt
26.05. | 10 – 18 Uhr | Oldtimerverein Markranstädt e.V.

Gemeinschaftskonzert des Leipziger Chorverbandes
Kirche Schkeitbar, Räpitzer Straße, 04420 Markranstädt OT 
Schkeitbar
26.05. | 15 Uhr | Gemischter Chor Räpitz e.V.

Das Familienfrühstück Schnatterinchen im MGH – Jeden 
Freitag, 9 – 12 Uhr

Das beliebte Frühstück für Jung und Alt. Es kann sich unter- 
einander ausgetauscht und Erfahrungen weitergegeben wer-
den. Die Kinder können spielen und sich gegenseitig kennen-
lernen. Mit einem leckeren Frühstücks-Buffett verwöhnt Sie 
unsere Köchin Steffi Wridt.
Unkostenbeitrag: Erwachsene 5 Euro / Kinder 2 Euro / Klein-
kinder 1 Euro
Junge Familien, die Willkommenscoupons von der Stadt Mark- 
ranstädt erhalten haben, können diese gern einlösen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 
 

 
Markranstädt, Ziegelstraße 12  

 

 
 

Die Oldtimer fahren wieder… 
 

 Rollende Legenden am Start und auf der Strecke 
 Historische Fahrzeuge und Maschinen in den Werkhallen der 

ehemaligen Markranstädter Automobilfabrik (MAF) 
 Spaß und Unterhaltung für Familien mit Kindern (Eintritt frei) 
 Leckere Speisen und erfrischende Getränke 

 
Euer Markranstädter Oldtimerverein e.V. 

 

 

2222..  VViiaa  RReeggiiaa  CCllaassssiicc  
26. Mai 2024 

Start: 10.00 Uhr 
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Besuch Zentraldeponie Cröbern – kostenfreies Angebot des 
MGH
Zweckverband Abfallwirtschaft Westsachsen, Am Westufer 3, 
04463 Großpösna
27.05. | Förderverein Mehrgenerationenhaus Markranstädt e.V., 
Voranmeldung Tel.: 034205 449941 o. E-Mail: mgh@vhs-lkl.de,  
Busabfahrt: 10 Uhr am Schulkomplex Parkstr. 8/9

Präventionsberatung – Ortschaften Kulkwitz, Gärnitz, See-
benisch
OBZ Seebenisch, E.-Thälmann-Str. 40, 04420 Markranstädt OT 
Seebenisch
29.05. | 15 – 17 Uhr | Stadt Markranstädt

In der Bibliothek entdeckt – Literaturtreff für Erwachsene
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markran-
städt
30.05. | 17 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt

Markranstädter Musiksommer – Eröffnungskonzert des 
SOMMERTÖNE Festivals 2024
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
31.05. | 19.30 Uhr | Verein zur Förderung der Kammermusik – Som-
mertöne e.V., Eintritt 20 Euro / 16 Euro (Rentner) / 12 Euro (erm.)

JUNI

Ausstellung – Fotografien von Herrn Schieweck
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
noch bis 02.06. | Förderverein zum Erhalt der St. Laurentius 
Kirche e. V., Fr 10 – 13 Uhr u. b. Kirchenveranstaltungen

2. Kulkiathlon
Westufer Kulkwitzer See, 04420 Markranstädt
02.06. | 8 – 17 Uhr | Eric Neuhof

Die Bockwindmühle Lindennaundorf öffnet ihre Türen
Bockwindmühle Lindennaundorf, Priesteblicher Str., 04420 
Markranstädt OT Lindennaundorf
02.06. | 10 – 18 Uhr | Heimatverein Frankenheim-Lindennaun- 
dorf e.V.

7. Flohmarkt in Frankenheim-Lindennaundorf
Festwiese Lindennaundorf, Priesteblicher Straße, 04420 Mark- 
ranstädt OT Lindennaundorf
02.06. | 10 – 16 Uhr | Heimatverein Frankenheim-Linden- 
naundorf e.V., 
Händler-Anmeldung bis 27.05. an flohmarkt04420@web.de

SOMMERTÖNE Festival 2024
Schloss Altranstädt, Am Schloss 2, 04420 Markranstädt OT 
Altranstädt
02.06. | 17 Uhr | Verein zur Förderung der Kammermusik – 
Sommertöne e.V.

Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Ortsteil Döhlen
04.06. | 15 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e.V.

Sommerfest & Tag der offenen Tür
Grundschule Kulkwitz, E.-Thälmann-Str. 8, 04420 Markran-
städt OT Gärnitz
06.06. | 16 – 19 Uhr | Grundschule Kulkwitz

800 Jahre Großlehna
Ortsteil Großlehna, 04420 Markranstädt OT Großlehna
07. – 09.06. | Ortschaftsrat Großlehna mit Unterstützung des 
Festkomitees | ausführliche Infos & Programm Seite 34/35

XXX. Lipsiade – 30. Leipziger Kinder- und Jugendsportspie-
le
Seglerverein Leipzig Süd West e.V., Bootsanleger Seglerverein 
Westufer an der B87, 04420 Markranstädt
08. – 09.06. | 10 Uhr | Seglerverein Leipzig Süd West e.V.

SSV Markranstädt vs. Radebeuler BC
Stadion am Bad, Am Stadtbad, 04420 Markranstädt
08.06. | 15 Uhr | SSV Markranstädt e.V.

Buchsommer Sachsen 2024 (für 11 – 16-Jährige)
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
10.06. – 02.08. | Stadtbibliothek Markranstädt

Handarbeiten im Lesecafé der Stadtbibliothek
Lesecafé der Stadtbibliothek, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
13.06. | 14 – 16 Uhr | Strickomis und Stadtbibliothek

148. Markranstädter Kinderfest – Die vier Jahreszeiten
Markranstädter Kinderfestverein e.V., Ziegelstraße 12, 04420 
Markranstädt
13. – 17.06. | Markranstädter Kinderfestverein e.V.
Programm und weitere Infos unter 
www.markranstaedter-kinderfestverein.de

Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt 

CJD JUGENDCLUB MARKRANSTÄDT
Informationen rund um den Jugendclub gibt es 
- auf Facebook & Instagram, 
- vor Ort in Markranstädt: Am Stadtbad 31, 
- telefonisch: 034205 411394 / 0151 40638242 und 
- per Mail: jc.markranstaedt@cjd.de. 
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Neu seit 26. Februar im Liniennetz der Zukunft:  
Wir verlängern den 10-Minuten-Takt auf ausgewählten 
Linien in den Morgen- und Abendstunden.

Alle Infos zum 

10-Minuten-Takt

Jetzt informieren: 

www.L.de/takt

Schneller am Ziel im 

10-Minuten-Takt

ABKÜHLEN
BEI HÖRAKUSTIK KUFS

Highlights:

❤  gratis Eis   ❤  gratis Hörtest

Wir freuen uns, Ihnen ein 

erfrischendes Erlebnis 

bieten zu dürfen.

Kostenlosen

Hörtest machen und 

gratis Eis erhalten.

Groitzsch
Schusterstraße 5

 034296 / 4 88 17

03.
06.

Meuselwitz
Am Rathaus 1

 03448 / 752 99 95

04.
06.

Borna
Wilhelm-Külz-Straße 32

 03433 / 203 967

05.
06.

Markranstädt
Krakauer Straße 13A

 034205 / 83 30 83

06.
06.

JEWEILS VON 9 BIS 17 UHR
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800
Jahre

Großlehna

Wir feiern am 07./08./09. Juni 2024 ...

... und suchen noch 

Sponsoren und Spenden

Wenn ihr helfen wollt, wendet euch an:
Festkomitee 800 Jahre Großlehna

Ansprechpartner: Carina Radon, Mobil: 0174 3450477 

Mike Schärschmidt, Mobil: 0172 9808173

Spendenkonto:
Kreissparkasse Leipzig

IBAN: DE37 8605 5592 1168 5025 74

Verwendung: 800 Jahre Großlehna

„Lehne 800“ – Großlehna feiert 800 Jahre

Inzwischen sollte es sich herumgesprochen haben, dass Groß-
lehna in diesem Jahr seinen 800. Geburtstag feiern kann. Gen-
augenommen begeht unser Dorf das Jubiläum seiner urkundli-

chen Ersterwähnung. Alles begann im Jahre 1224. Wie jeder Ort 
hat auch Großlehna seine Geschichte. Im Lauf der Zeit ist eini-
ges in und mit unserem Dorf geschehen und passiert. Natürlich 
ist nicht aus jedem Jahr ein historisches Ereignis überliefert. 
Einige Daten und Fakten sind uns erhalten geblieben. 

Großlehna, 1940
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Wie hieß Großlehna früher? Was hat es mit Kleinlehna, Altran-
städt und dem Kloster Altzella auf sich? Was war beispielswei-
se in den Jahren 1539, 1893 oder 1923? Wer es ganz genau wis-
sen will, kommt gern zum Festakt am Freitag, dem 7. Juni 2024 
um 18 Uhr in die Kirche Großlehna.
Das Festkomitee „Lehne 800“ hält ein ganzes Festwochenende 
für Jung und Alt vor. Gestartet wird am Freitagabend mit einem 
Festakt in der Kirche Großlehna. Der Samstag ist zwischen 10 und 
17 Uhr als Familientag auf dem Sportplatz (TSG Blau Weiß Groß-
lehna 1990 e.V., Schwedenstraße 23c in Großlehna) geplant. Ne-
ben einem Volleyball- und Fußballkleinfeldturnier von Vereinen 
oder losen Zusammenschlüssen Interessierter sind natürlich auch 
Aktivitäten für die Kinder geplant. Auch ein Ringreiten wird es 
geben. Weiterhin werden historische Landmaschinen präsentiert. 
Selbstverständlich gibt es am Nachmittag Kaffee und Kuchen mit 
musikalischer Umrahmung und vielen weiteren köstlichen Lecke-

reien. Zudem kümmern wir uns auch um ein Kinderkarussell, Los-
bude, Kräppelchen und andere Überraschungen. Für die Kinder 
gibt es am frühen Abend einen kleinen Lampionumzug, für die 
„Großen“ spielt die Band „The Beat Sixx“ zum Tanz auf. Ein Feuer-
werk wird auch nicht fehlen. Der Sonntag beginnt voraussichtlich 
mit einem Festgottesdienst im Festzelt. Anschließend werden sich 
Freunde des Skats in einen Wettstreit begeben. Ein Frühschoppen 
und musikalische Unterhaltung bis in den Nachmittag, natürlich 
bei Kaffee und Kuchen, runden das Festwochenende ab.
Selbstverständlich ist der Eintritt an allen Tagen frei. Die Ver-
anstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher, nicht nur auf 
Großlehnaer und Altranstädter. Das Festkomitee „Lehne 800“ 
möchte neugierig machen und einladen, an der Geburtstagsfei-
er vom 7. bis 9. Juni 2024 teilzunehmen.

Festkomitee „Lehne 800“

Samstag, 08.06.2024, Familientag, Sportplatz TSG Blau-
Weiß Großlehna 1990 e.V.

10 Uhr  Beginn Kinderfußballturnier
10 Uhr  Beginn Volleyball-Turnier
14 Uhr  Ringreiten
14 – 16 Uhr Kaffee und Kuchen bei musikalischer 

Unterhaltung mit den Goldgählschen 
15 Uhr historischer Vortrag: Henry Losse-Eder, 

Gemeindekirchenrat
17 Uhr Traditionsspiel im Fußball der Traditions-

mannschaften TSG Blau-Weiß Großlehna 
1990 e.V. vs. SSV Markranstädt e.V.

19.45 Uhr Eröffnung Abendprogramm „Böllern“, 
Rocket Troop Leipzig 1813

20 – 2 Uhr Tanz bei Live-Musik mit The BeatStixx 
Leipzig

20.45 Uhr Siegerehrung Ringreiten
23 Uhr Feuerwerk
20 Uhr  Lampionumzug, Start am künftigen Tante 

Enso

Rahmenprogramm
Vorführung der Ortsfeuerwehr Großlehna/Altranstädt, Vor-
führung der Malteser Sanitäter, Rundfahrten mit der MCC-Lok, 
Kinderkarussell, Hüpfburg, Kegeln, Basteln, Kinderschminken 
und vieles mehr

Sonntag, 09.06.2024, Sportplatz TSG Blau-Weiß Großleh-
na 1990 e.V.

10 Uhr Gottesdienst auf dem Festplatz
10 Uhr Frühshoppen bei musikalischer Unterhal-

tung und Hohlhammerschlagen
10 Uhr Skatturnier
12 Uhr Gemeinschaftliches Festessen „Gulasch- 

Klöße-Rotkohl“ zum besten Preis
14 – 17 Uhr  Kaffee und Kuchen bei musikalischer 

Unterhaltung: Live dabei sind das  
„Youth Brass Orchester“ vom Hannah- 
Arendt-Gymnasium Markranstädt, die 
Altranstädter Dorfmusikanten e.V. und 
die Stammtischler

15 Uhr Spiel Herrenmannschaft TSG Blau-Weiß 
Großlehna gegen TSV Einheit Lindenthal I 

17 Uhr „Abschlussböllern“, Rocket Troop Leipzig 
1813

Rahmenprogramm
Kinderkarussell, Hüpfburg, Kegeln, Basteln, Kinderschminken 
und vieles mehr

Für das leibliche Wohl ist gut gesorgt!

Änderungen vorbehalten!

Großlehna, 1910 Grundschule Großlehna, 2015

Jahre Großlehna – Das FestprogrammOrtschaftsrat Großlehna & 
Festkomitee „Lehne 800“
04420 Markranstädt
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S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT

Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt wünscht allen Senio- 
rinnen und Senioren der Stadt beste Gesundheit.

Die Mitglieder des Seniorenrates Markranstädt engagieren sich 
für die Anliegen der Seniorinnen und Senioren unserer Stadt 
und der angeschlossenen Ortsteile. Sie organisieren Veranstal-
tungen, Sportaktivitäten und Ausflüge. Auch möchte der Se- 
niorenrat zukünftig und stärker mit der Beratungsstelle „Durch-
blick“ zusammenarbeiten, um die Anliegen unserer Seniorinnen 
und Senioren schneller und zielorientierter zu bearbeiten.
Solltet Ihr die Aufgabenstellung interessant finden oder möch-
tet Ihr euch aktiv in die Arbeit der Seniorinnen und Senioren 
einbringen, dann meldet euch für eine Mitarbeit an. Eure Anre-
gungen und Fragen könnt Ihr an den Seniorenrat senden.

Kontakt: 
Seniorenrat der Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt
E-Mail: senioren@markranstaedt.de

Wir freuen uns auf eure Bewerbungen bzw. Post.

Danke! Der Seniorenrat Markranstädt

Veranstaltungen

Verkehrsteilnehmerschulung

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wie wir bereits mitgeteilt hatten, führt der Seniorenrat unter 
fachlicher Anleitung und Unterstützung einen Computer-Ein-
steiger-Kurs für Senioren durch.
Wir treffen uns immer am 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 
10 bis 12 Uhr im Mehrgenerationshaus unserer Stadt. 
Ihr habt die Möglichkeit, unentgeltlich daran teilzunehmen und 
bekommt (Voraussetzung ist eine funktionierende Hardware) 
Hilfe und Antworten auf Eure Fragen und fachlichen Probleme. 
Natürlich sind auch Teilnehmer aus unseren Ortsteilen herzlich 
willkommen.
Also vormerken: 4. Juni 2024, 10 – 12 Uhr im MGH, Hordisstr. 1,  
Markranstädt.
Wir freuen uns auf Euch.

Der Seniorenrat

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich gratuliere Ihnen herzlich 
zu Ihrem Geburtstag und wünsche Ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viel Glück im neuen Lebensjahr.

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich,
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte,
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

MAI

18. Mai  
Monika Müller Markranstädt 75. Geburtstag
Helga Quade Markranstädt 70. Geburtstag
20. Mai 
Michael Patho Markranstädt 75. Geburtstag
Brigitte Großkopf Göhrenz 70. Geburtstag
21. Mai 
Christa Wackwitz Markranstädt 85. Geburtstag
Hermann Pleikies Markranstädt 85. Geburtstag
Monika Schulze Großlehna 80. Geburtstag
22. Mai
Renate Schlippe Seebenisch 85. Geburtstag
Renate Rothe Markranstädt 85. Geburtstag
Lothar Schramm Markranstädt 75. Geburtstag
23. Mai
Wilhelm Kraus Großlehna 80. Geburtstag
Gerd Kretzschmar Quesitz 70. Geburtstag
Gerhard Beeck Döhlen 70. Geburtstag
24. Mai
Lothar Brock Altranstädt 75. Geburtstag
Uwe Glaser Markranstädt 70. Geburtstag
Rosemarie Kramer Markranstädt 70. Geburtstag
25. Mai
Manfred Kinne Markranstädt 80. Geburtstag
26. Mai
Maria Bauch Markranstädt 90. Geburtstag
Gertraud Kreis Großlehna 85. Geburtstag
Christina Küster Seebenisch 70. Geburtstag
27. Mai
Eva-Maria Gattermann Markranstädt 75. Geburtstag
28. Mai
Marianne Spiegel Markranstädt 85. Geburtstag
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30. Mai
Liselotte Köhler Frankenheim 90. Geburtstag
Wolfgang Truppel Markranstädt 75. Geburtstag
Karin Reichl Markranstädt 70. Geburtstag
31. Mai
Irma Mücke Markranstädt 85. Geburtstag
Helga Lange Markranstädt 75. Geburtstag

JUNI

1. Juni
Dr. Marcela Weber Markranstädt 75. Geburtstag
2. Juni
Gerhard Pusan Markranstädt 70. Geburtstag
4. Juni
Wolfgang Dassow Räpitz  75. Geburtstag
5. Juni
Margitta Schindler Markranstädt 75. Geburtstag
Dieter Thamm Lindennaundorf 75. Geburtstag
Dieter Preiß Markranstädt 70. Geburtstag
Helmut Gantzkow Markranstädt 70. Geburtstag
9. Juni
Elke Ringelspacher Markranstädt 75. Geburtstag
11. Juni
Martha Kinle Schkeitbar 85. Geburtstag
Lothar Neuhof Markranstädt 70. Geburtstag
Hans-Werner Sachse Markranstädt 70. Geburtstag
12. Juni
Erika Schmidt Altranstädt 80. Geburtstag
Brunhilde Willnow Döhlen 75. Geburtstag
Dr. Hans-Peter Gittel Markranstädt 70. Geburtstag
Harald Pönisch Markranstädt 70. Geburtstag
13. Juni
Susanne Urban Markranstädt 75. Geburtstag
Liane Strauch Markranstädt 75. Geburtstag
Corina Keitz Quesitz 70. Geburtstag
14. Juni
Steffi Franke Markranstädt 80. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrum „Am See“ in Markranstädt
23. Mai Helga Lengefeld zum 67. Geburtstag

AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
22. Mai Jutta Blank zum 92. Geburtstag
22. Mai Annemarie Krogul zum 84. Geburtstag
31. Mai Irene Klemm zum 91. Geburtstag
4. Juni Christa Gräßler zum 94. Geburtstag
14. Juni Thea Maiwald zum 88. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Am 16. April 2024 feierte Trude Leitzke im Kreise ihrer Lieben ih-
ren 100. Geburtstag. Mit großem Respekt vor dem erfüllten Leben 
und der Stärke bis ins hohe Alter wünscht Bürgermeisterin Nadine 
Stitterich ihr alles Gute und vor allem weiterhin beste Gesundheit.

Bürgermeisterin Nadine Stitterich gratulierte zum 100. 
Geburtstag von Frau Leitzke (mi.)

Als Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen bieten wir 
Ihnen und Ihren Angehörigen die optimale Versorgung in Ihrer 
häuslichen Umgebung. 
Zu unseren Leistungen gehören:

- jegliche häusliche Krankenpflegeleistungen nach §37.2 SGBV
- jegliche Pflegeleistungen (mit und ohne Pflegegrad)
- hauswirtschaftliche Versorgung wie Einkauf und Reinigung Ihres 

häuslichen Umfeldes
- Beratungsbesuche nach §37.3 SGB XI (für Pflegegeldempfänger)
- kostenlose Beratung zu Pflege- und Krankenkassenleistungen

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gern kostenlos und 
unverbindlich.

Ihre Ansprechpartner

Florian Frommann
Kevin Schubert

Zu unserem Einzugsgebiet gehören ab sofort auch: Markranstädt, 
Kulkwitz, Gärnitz, Seebenisch, Göhrenz, Albersdorf, Quesitz, Döhlen, 
Schkeitbar, Thronitz und weitere Orte in der Umgebung

Aktiv Pflegedienst 

ProfiVital GbR

Pflegedienst Markranstädt
Eisenbahnstraße 10
04420 Markranstädt

Tel.: 034205 – 832 475
24h: 0157 – 52 49 82 36

buero@profivital.de

Gesellschafter: 
Florian Frommann
Norman Weigand

(Foto: igishevamaria - stock.adobe.com)
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

KATHOLISCHE GEMEINDE ST.  MARTIN

Pfarrei St. Philipp Neri, Katholische Gemeinde St. Martin Leip-
zig Grünau mit Maria, Hilfe der Christen Markranstädt

Heilige Messe/Wortgottesdienst jeweils sonntags um 9 Uhr 
und freitags als Werktagsmesse um 19 Uhr in Leipzig-Grünau, 
Kolpingweg 1

Kontakt: persönlich im Gemeindebüro der Katholischen Pfar-
rei St. Martin Leipzig-Grünau, Kolpingweg 1, 04209 Leipzig 
freitags 9 – 13 Uhr, telefonisch unter 0341 4112144, per Mail 
leipzig-west@pfarrei-bddmei.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T 
MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstraße 23, 04420 Markranstädt

Gemeinschaftsstunde – miteinander auf Gottes Wort hören
Sonntag, 19 Uhr – am 19. Mai, 26. Mai, 9. Juni, 16. Juni

Lieder – Bibel – Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaffee trinken
Sonntag, 2. Juni, 15 Uhr 

MEHR entdecken – auf Spurensuche, wie Gott das Leben ge-
meint hat
Dienstag, 4. Juni, 15 Uhr

Bibelstunde – zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
jeden Mittwoch, 19 Uhr

Büchertisch – Christliche Literatur, Karten, Bildbände,  
Losungen und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Ab-
sprache mit Ruth Neubert. 

Kontakt – Jürgen Neubert (Gemeinschaftsleiter): 034205 84670
Alle Informationen auch unter: https://www.lkg-markran-
staedt.de

EV. -LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER 
LAND –  RÜCKMARSDORF –  DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt:
Frau Pataki, Herr Merz
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; 
Fax: 034205 88312

Das Pfarramt und die Friedhofsverwaltung Markranstädt (Schul-
straße 9, 04420 Markranstädt) sind dienstags von 9 – 12 Uhr 
und donnerstags von 13 – 19 Uhr für Sie geöffnet. Bitte bei Pfar-
ramt klingeln.

Für Termine auf den Friedhöfen der Friedhofsverwaltung Mark- 
ranstädt bitten wir um vorherige telefonische Absprache unter 
Tel. 034205 88255.

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf:
Frau Heyde
Dorfstr. 2, 04178 Leipzig
Tel. Pfarramt und Friedhofsverwaltung: 0341 9410232; 
Fax: 0341 9406975

Öffnungszeiten: montags: 14 – 18 Uhr; donnerstags: 10 – 12 Uhr
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: 
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Sozialkaufhaus St. Martin Lädchen: 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße – Tordurchfahrt): 
Tel.: 0162 7938733, E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de

Öffnungszeiten: dienstag 9 – 11 Uhr und donnerstags 15 – 18 Uhr

Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich:
Tel.: 034205 88388 bzw. 034205 83244

Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche
Tel.: 034205 87293

Veranstaltungen im Weißbach-Haus, Schulstr. 7: 

Bitte informieren Sie sich auch über unsere Schaukästen und 
über unsere Homepage: 
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Gruppen und Kreise Pfarrbereich Markranstädt 

Kinderkreis: Samstag, 1. Juni um 10 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 31. Mai um 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Jüngerer Kreis: 31. Mai und Älterer Kreis am 
24. + 31. Mai um 19.30 Uhr
Christenlehre: montags, 15 Uhr – 3. + 4. Klasse
 montags, 16.30 Uhr – 2. Klasse
 mittwochs, 16 Uhr – 1. Klasse
 mittwochs, 17 Uhr – 3./4. Klasse
Konfirmandenunterricht: dienstags, 17 Uhr – Klasse 7
Bibelstunde: Dienstag, 28. Mai um 10 Uhr
Bibelgespräch mit Pfr. Zemmrich: Mittwoch, 29. Mai um 19.30 
Uhr
Frauenkreis Miltitz: Donnerstag, 30. Mai um 10.30 Uhr
Seniorenkreis Markranstädt: Mittwoch, 12. Juni um 14.45 Uhr
Seniorenkreis Miltitz: Mittwoch, 12. Juni um 14 Uhr
Ü-60 Frühstück: Mittwoch, 22. Mai ab 9 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum „Im Park“ Markranstädt: 
Donnerstag, 30. Mai um 9.45 Uhr
Kantorei: donnerstags, 19.15 Uhr
Posaunenchor – Markranstädt: dienstags um 19 Uhr 
Jungbläser: nach Absprache

Gottesdienste:

Pfingstsonntag, 19. Mai
10 Uhr  S* in Rückmarsdorf, Pfr. Bornschein
10.30 Uhr  Posaunengottesdienst in Markranstädt

Pfingstmontag, 20. Mai keine Gottesdienste

Nichtamtlicher TeilAusgabe 05 / 2024 | 18. Mai 2024 | Seite 38



Trinitatis, 26. Mai 
14 Uhr P* mit Einführung Pfr. Bornschein in Dölzig, 
 Sup. Feydt, Pfr. Zemmrich

1. So. n. Trin., 2. Juni
10 Uhr  Jubelkonfirmation in Rückmarsdorf, 
 Pfr. Zemmrich
14 Uhr Jubelkonfirmation in Markranstädt, 
 Pfr. Zemmrich

2. So nach Trin., 9. Juni
10 Uhr  S* in Frankenheim / Pfr. Bornschein
10.30 Uhr Jubelkonfirmation in Miltitz / Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr  Posaunengottesdienst in Kulkwitz 

3. So. nach Trin., 16. Juni
10 Uhr  P* in Lindennaundorf / Pfr. i.R. Häußler
10.30 Uhr Gottesdienst zum Kinderfest mit Taufe /
 Pfr. Zemmrich

*P = Predigt- / F= Familien- / S* = Sakramentsgottesdienst / 
M* = Musikalischer Gottesdienst

Veranstaltungen:

Ausstellung in der St. Laurentiuskirche:
Fotografien von Wolfgang Schieweck „In Demut vor der Natur 
und Schöpfung“ noch bis zum 2. Juni 

Frühlingskonzert des Markranstädter Musiksommers:
Samstag, 25. Mai um 16 Uhr Konzert für Querflöte und Orgel, 
Eintritt: 10 Euro

Kindergartenfest: 
Samstag, 25. Mai um 14 Uhr in der Kita Marienheim-Storchen-
nest, Marienstr. 5-7

Gemeindefahrt Pfingsten 2024
Freitag, 17. Mai bis Montag, 20. Mai nach Limbach 

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT, 
GROSSLEHNA ,  SCHKEITBAR UND THRONITZ

Grußwort: Gnade, Überwinden von Hassgefühlen
Konfirmation: „Bestätigen“:/
Ich bin getauft, geborgen./
Mitten in Zeiten von Hass/
Von Naziparolen und Angst:/
Es gibt ein Morgen./
…
Ein anderes Morgen:/ 
Mit Halt, mit Besinnen/
Mit Fragen, Zweifeln, Vertrauen/
Statt „Untergang“:/
Eine Hoffnung und ein Schauen.
…
Herzlich grüßt alle Pfarrer Oliver Gebhardt

Einladungen

Pfingstsonntag, 19. Mai:
Altranstädt, 14 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmation – Pfarrer 
Gebhardt 

Pfingstmontag, 20. Mai:
Schkeitbar / Festzelt Räpitz, 10 Uhr: Gottesdienst zum „Pfingst-
bier“ – Pfarrer Gebhardt
Großlehna, 14 Uhr: Gottesdienst.

Sonntag, 26. Mai:
Schkeitbar, Kirche, 15 Uhr: Frühlingskonzert des Leipziger Chor-
verbands.

Sonntag, 2. Juni:
Altranstädt, 10 Uhr: Gottesdienst.
Schkeitbar, 14 Uhr: Gottesdienst – Pfarrer Gebhardt

Sonntag, 9. Juni:
Großlehna, Festzelt Großlehna, 10 Uhr: Dankgottesdienst für 
„Großlehna 800 Jahre“ – Pfarrer Gebhardt und Lektor Losse- 
Eder

Sonntag, 16. Juni:
Schkeitbar, 10 Uhr: Gottesdienst – Pfarrer Gebhardt
Thronitz, 15 Uhr: Familiengottesdienst / Für Kleine und Große – 
Pfarrer Gebhardt

Kontakt: Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203 54841, Pfar-
rer direkt: oliver.gebhardt@ekmd.de

Die 6. Ausgabe „Markranstädt informativ“ erscheint am 15. Juni, Redaktionsschluss ist der 28. Mai. 

Beiträge an die Stadtverwaltung zur Veröffentlichung im „Markranstädt informativ“ senden Sie bitte an 
stadtjournal@markranstaedt.de.
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt

Markt 1, 04420 Markranstädt 

Tel. 034205 61-0

post@markranstaedt.de 

Öffnungszeiten:

Mo, Mi  geschlossen

Di, Do, Fr  8.30 – 11.30 Uhr

Di   13.30 – 17.30 Uhr

Do   13.30 – 16.30 Uhr

Die übrigen Ämter der Stadtverwal-

tung sind nach vorheriger Termin-

vereinbarung zu den angegebenen 

Öffnungszeiten für den Besucherver-

kehr erreichbar.

Bürgerrathaus Markranstädt 

Markt 1, 04420 Markranstädt 

Tel. 034205 61-0, 

Fax 034205 61-145

Öffnungszeiten:

Mo 8 – 12 und 13 – 15 Uhr

Di 8 – 12 und 13 – 18 Uhr

Mi Schließtag

Do 8 – 12 und 13 – 17 Uhr

Fr 8 – 12 Uhr

Sa 9 – 12 Uhr nach tel. Vereinb.

Bürgermeistersprechstunde 

jeden 4. Dienstag im Monat von 

15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek

Parkstraße 9, Tel. 034205 44752

Mo  10 – 12.30 und 13.30 – 16 Uhr

Di 10 – 12.30 und 13.30 – 17 Uhr

Mi  geschlossen

Do 10 – 12.30 und 13.30 – 19 Uhr

Fr 10 – 13 Uhr

 

Heimatmuseum

Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 

(Eingang Gebäuderückseite)

heimatmuseum@markranstaedt.de

Aktuell geschlossen

Büro für Stadtgeschichte

Leipziger Straße 17

Tel. 034205 208949

Bürozeiten: 

Di u. Do 9 – 14 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungs-

zeiten nach Vereinbarung

Jugendclub Markranstädt

Am Stadtbad 31,

Tel. 034205 411394

Mo  13 – 18 Uhr

Di  13 – 18 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt

Markt 1, 04420 Markranstädt

senioren@markranstaedt.de

Ansprechpartner: Steffi Herbst 

Sprechstunde des Friedensrichters

Schiedsstelle, Frau Anke Römer, 

Stellvertreterin Frau Kerstin Oswald,

Rathaus, Markt 1, Eingang Standesamt

E-Mail: schiedsstelle@markranstaedt.de

jeden 2. Donnerstag im Monat, 

18 – 19 Uhr

Kommunales Jobcenter Landkreis 

Leipzig Standort Markkleeberg 

Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 

Tel. 034299 706055 (neu)

Notrufnummern

Vertragsärztlicher Notdienst: 

0341 19292

Feuerwehr/Rettungsdienst: 112

Polizei: 110

Rettungswache Markranstädt:  

034205 42168

Polizeirevier Leipzig-Südwest:

Tel. 0341 94600

Beratungsstellen

Allgemeine Beratungsstelle 

„Durchblick“

Mehrgenerationenhaus

Hordisstr. 1, Tel. 0172 7544700

durchblick@markranstaedt.de

Öffnungszeiten:

Für eine persönliche Beratung ist 

die Vereinbarung eines Termins 

unter der Telefonnummer 0172 

7544700 notwendig.

Beratungsstelle der Diakonie 

Leipziger Land

Schulstr. 7, 

Termine n. Vereinbarung

Familienberatungsstelle

Tel. 034205 209545

Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de

Schuldnerberatung

Tel. 03433 274020

Mail sb.borna@diakonie-leip-

ziger-land.de

Schwangerschafts(konflikt)beratung

Dienstag 8 – 14 Uhr, u. n. Vereinbarung

Tel. 0176 76763222

skb@diakonie-leipziger-land.de

Beratungsstelle des DRK Kreisver-

bandes Leipzig-Land e. V. 

Eisenbahnstraße 16

Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)

Termine nach Vereinbarung

Tel. 034205 44340

Schwangerschafts-, Familien-, 

Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 

13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280

Energieberatungsstelle der 

Verbraucherzentrale Sachsen

jeden 2. Donnerstag im Monat 15-17 

Uhr, Mehrgenerationenhaus, Termin-

vergabe unter 0800 809802400

Rentenberatung des Versicherungs-

ältesten der Deutschen Rentenver-

sicherung Mitteldeutschland

Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 

städt, Mehrgenerationenhaus,

Hordisstr. 1, jeden 2. / 4. Mittwoch im 

Monat 14.30 – 19 Uhr, Bitte Termine 

vereinbaren unter: 0341 3586624

Gesundheitsamt

Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 

Tel. 03433 2412401,

Mi u. Do, Termine n. Vereinbarung

Jugendamt

Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 

Tel. 03433 2412401, 

E-Mail: ja-asd-sr4@lk-l.de

Mo, Di u. Fr, Termine n. Vereinbarung, 

Fundtiere

Erster Freier Tierschutzverein 

Leipzig und Umgebung e. V.

Tel.: 0341 911 715 4

Mobil: 0171 650 594 4

Mail: info@tierheim-leipzig.de

Kindertageseinrichtungen/Horte 

Ev.-Luth. Kindertagesstätte 

„Marienheim-Storchennest“

Marienstraße 5 – 7, Markranstädt

Tel.  034205 87337

Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 

Tel.  034205 88220 

Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 

OT Seebenisch,

Tel. 034205 411382

Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz

Tel.  034444 20138

Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt

Tel.  034205 99245

Kita „Weißbachzwerge“ (AWO)

Weißbachweg 1, Markranstädt

Tel. 034205 44927

Kita „Am Stadtbad“ (DRK)

Am Stadtbad 35, Tel. 034205 998595

Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt

Tel.  034205 209341 (Baumhaus)

Tel.  034205 404716 (Schulgebäude)

Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz

Tel.  034205 58878

Hort „Nils Holgersson“

(Volkssolidarität), Schwedenstraße 1, 

OT Großlehna, Tel. 034205 427613

Kindertagespflege 

Kathrin Friedrich „Zwergenland“

Am Grünen Zweig 4, Tel. 0177 6872837

Doreen Kaudelka „Spatzennest“

Südstraße 22, Tel: 0152 34003101

Steffi Krabbes „Zapfenklein“

Göhrenzer Str. 14, Tel. 034205 88176

Schulen

Grundschule Markranstädt 

Neue Straße 31, Tel. 034205 4047-00

Grundschule Kulkwitz

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz

Tel.  034205 58879

Grundschule „Nils Holgersson“

Schwedenstraße 1, OT Großlehna 

Tel.  034205 42760

Oberschule Markranstädt

Parkstraße 9, Markranstädt 

Tel.  034205 88257

Gymnasium Markranstädt

Parkstraße 9, Markranstädt 

Tel.  034205 88005

Musik- und Kunstschule 

Landkreis Leipzig

Unterrichtsorte: Kindertagesein-

richtungen, Mehrgenerationenhaus, 

Grundschulen, Gymnasium, 

Tel. 03433 26970

Mehrgenerationenhaus/Volkshoch-

schule Landkreis Leipzig

Hordisstr. 1, Tel. 034205 449941 
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Markranstädt informativ – diese Werbung kommt an!
Die Juni-Ausgabe erscheint am 15. Juni 2024. (Anzeigenannahme bis 28. Mai)

Ihre Ansprechpartnerin für eine Anzeigenschaltung oder Flyerverteilung: Druckhaus Borna, Katrin Schneider 
Sie erreichen mich telefonisch unter 0173 6546986 oder per E-Mail katrin.schneider@druckhaus-borna.de

N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  R E G I O N A L E N  W I R T S C H A F T

Radladerschulung auf dem Betriebsgelände der Naturgas 
Quesitz GmbH

Die Naturgas Quesitz GmbH, zugehörig zur DAH-Gruppe, be-
treibt zwischen den Ortschaften Quesitz und Thronitz seit 2011 
eine Biogasanlage. Der Geschäftsleitung ist es wichtig, dass 
die Mitarbeiter regelmäßig Schulungen und Weiterbildungen 
für die technischen Anlagen und genutzten Betriebsfahrzeuge 
erhalten.
Am 27. März 2024 fand auf dem Betriebsgelände der Naturgas 
Quesitz GmbH eine Radladerschulung statt. Die Schulungs-
leiter Herr Schlüter und Herr Wachs von der Liebherr-Bauma-
schinen Vertriebs- und Service GmbH der Niederlassung Berlin 
starteten mit einer allgemeinen Einführung zur Gerätekunde 
und Wartung des vor Ort eingesetzten Radladers 550 XPower 
der Marke Liebherr. Insbesondere wurde die Steuerung mit den 
der einsatzspezifischen Anbauwerkzeuge geschult und auf ent-
sprechende Details zur Handhabung hingewiesen. 
Im Anschluss wurde das Erlernte in die Tat umgesetzt. Die Mit-
arbeiter mussten auf dem Firmengelände ihren Umgang mit 
dem Radlader unter Beweis stellen.

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Skeleton Technologies informiert über Markranstädter An-
siedlung

Der Standort in Markranstädt ist für Skeleton ein strategisches 
und wichtiges Projekt, dessen Entwicklung gemäß der Unter-
nehmenspläne voranschreitet. Derzeit sind bereits 20 Mitar-
beitende vor Ort tätig, der Bürobereich wurde im März eröffnet.
Jeden Monat schafft Skeleton in Markranstädt durchschnittlich 
drei neue Arbeitsplätze, wobei der Schwerpunkt derzeit auf 
Ingenieursstellen liegt. Ein großer Schwung an Neu-Einstel-
lungen ist für den Herbst geplant, wenn die Anlagen fertig und 
betriebsbereit sind und somit der Weg für die Aufnahme der 
Produktion am Standort geebnet ist.  
Skeleton schafft vielfältige Aufgaben für unterschiedliche Profi-
le. So wechselte beispielsweise Skeletons COO, Tobias Hüppe, 
von Northvolt in Schweden hierher nach Markranstädt. Auch 
Mitarbeitende aus anderen Skeleton-Standorten werden nach 
Markranstädt ziehen. Dieses Großprojekt ist ein Meilenstein in 
der langfristigen Strategie und Skeleton ist zuversichtlich, dass 
es dazu beitragen wird, Markranstädt als attraktiven Standort 
für zukunftsweisende Technologien zu positionieren. 

Kommunikationsabteilung, Skeleton Technologies

Schulung zum Radlader 550 XPower

Bürgermeisterin Nadine Stitterich in den neuen Räumen 
bei Skeleton, im Gespräch mit Zarah Laaß (Skeleton) und 
Tobias Hüppe (COO für den Standort Skeleton in Markran-
städt)

Andre Kaiser • Dürrenberger Str. 11 • 04177 Leipzig

akkleintransporte@web.de • www.ak-adk.de

Unsere Dienstleistungen:
• Kleintransporte

• Umzüge und Möbeltaxi

•  Entrümpelung und 

Haushaltsauflösung

•  Sperrmüll- und 

Grünschnittentsorgung

• Fensterreinigung

• Winterdienst

Für Feste und Feiern:
• Hüpfburgenverleih

• Heliumballons

•  Zuckerwatte-, Popcorn- 

und Slusheis-Maschinen

Infos unter:

/  01573 5791665

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

•  Haushaltsnahe Dienstleistungen 

(bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 

• Hausmeisterservice

• Gardinenservice

• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel
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Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna 
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

• Sanitäranlagen • Solar / Photovoltaik
 • Heizungsanlagen Öl + Gas
  • Brennwerttechnik 

   • Wärmepumpen

TÜV zertifiziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Schärschmidt
48 Jahre – 1976 bis 2024

Exzellenzpartner Platin

800 Jahre Großlehna – hier ist auch das Handwerk zu Hause 

Alles begann im Jahre 1224 und Großlehna begeht in diesem 
Jahr ein echtes Jubiläum – das Dorf wird 800 Jahre alt. Das Bes-
te daran ist, dass dieses besondere Ereignis auch gebührend 
gefeiert wird, genau genommen wird die urkundliche Erster-
wähnung des Ortes gefeiert. Am 8. und 9. Juni sind alle recht 
herzlich zum Festwochenende eingeladen. Das Programm mit 
zahlreichen Höhepunkten für Jung und Alt finden Sie auf Seite 
35 dieser Ausgabe.
Wie jeder Ort hat auch Großlehna seine Geschichte. Neugierig? 
Bereits am Freitag, dem 7. Juni, kann man um 18 Uhr in der Kir-
che Großlehna bei einem Festakt einiges über die Geschichte 
des Ortes erfahren.
Großlehna war ein bäuerlich geprägtes Dorf, aber auch das 
Handwerk war hier beheimatet. Wenn auch nicht seit 800 Jah-
ren, so ist die Firma Schärschmidt doch schon ein kleines „Ur-
gestein“ in Großlehna, das 2026 auf 50 Jahre Firmengeschich-
te zurückblicken kann.
Unter schwierigen Umständen gründete Klaus Schärschmidt 
am 1. August 1976 das Unternehmen. Kurz zuvor hatte er sei-
nen Meisterbrief im Klempner- und Installateurhandwerk er-
halten. 

Sein Sohn Mike Schärschmidt – der heutige Firmeninhaber – trat 
1984 in die Fußstapfen seines Vaters und begann eine dreijäh-
rige Ausbildung im gleichen Handwerk. In den letzten Tagen der 
DDR, im Herbst 1990, besuchte er neben seiner Tätigkeit im vä-
terlichen Betrieb nach Feierabend die Abendschule: Am 30. Ok-
tober 1994 hatte Mike sein Ziel erreicht und konnte seinen Meis-
terbrief im Gas- und Wasserinstallateur-Handwerk in Empfang 
nehmen. Doch damit nicht genug: Es folgte 1996 die Ausbildung 
zum „Meister für Zentralheizung und Lüftung“. 2006 übernahm 
Mike Schärschmidt schließlich den väterlichen Betrieb.
Nun ist die dritte Generation am Start: Mike Schärschmidts 
Söhne wollen die Familientradition fortsetzen und haben Gro-
ßes vor. Paul Schärschmidt begann 2014 seine Ausbildung, 
Bruder Fritz folgte ein Jahr später. Paul Schärschmidt hat be-
reits Großes erreicht: 2018 belegte er beim europäischen Be-
rufswettbewerb EuroSkills in Budapest den zweiten Platz in der 
Kategorie „Sanitär und Heizung“. Paul und Fritz Schärschmidt 
erhielten 2018 und 2019 ihren Gesellenbrief mit ausgezeichne-
ten Leistungen. Seit 2020 besitzt nun auch Paul Schärschmidt 
– so wie sein Opa und Vater – den Meistertitel im Installations- 
und Heizungshandwerk.
Die Firma Schärschmidt ist seit jeher eine erstklassige Adres-
se für angehende Handwerksprofis. Seit 1976 haben bereits 19 

talentierte junge Menschen bei KSM Schärschmidt 
ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen.
Auch ehrenamtlich ist die Firma KSM Schärschmidt 
eng mit Großlehna verbunden. Zahlreiche Vereine 
werden seit Jahren unterstützt: Fußball, Handball, 
Feuerwehr, Chor ... um nur einige zu nennen. Und 
besonders jetzt, zum Jubiläum von Großlehna, 
engagiert sich die Familie Schärschmidt mit dem 
Organisationsteam dafür, dass dieses Ereignis bei 
Veranstaltern und Gästen lange in Erinnerung 
bleibt.
red

Postkarten-Motive bzw. 
Ausschnitte (Quelle: „Mark- 
ranstädter Ansichten“)
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HINWEIS: Diese Ausgabe enthält Wahlwerbung!

Für den Inhalt von Anzeigen und Flyern mit politischen Mei-
nungsäußerungen sind die jeweiligen Parteien, Bündnisse, 
Vereine und Personen verantwortlich.
Zur Veröffentlichung ist der Verlag gesetzlich verpflichtet.

Wir verlosen 2 x 2 Karten für das „Rock in Symphony“ Vol. 4 
am 22. Juni 2024 auf dem Volksplatz in Borna!

Die beliebte Kon-
zertreihe „Rock in 
Symphony“ geht in 
die vierte Runde. 
Diesmal mit den 
Hits zweier ab-
soluter Stars der 
Musikgeschichte, 
Tina Turner und 
David Bowie, sym-
phonisch und ro-
ckig begleitet vom 
Leipziger Sym-
phonieorchester, 
der Rockband und 
dem Konzertchor 
Leipzig. Interpre-
tiert werden die 
Ausnahmemusiker 
von Christopher 
Nell (Hauptrolle 

im David Bowie Musical „Lazarus“ am Schauspielhaus Leipzig) 
und Josephine Pee (Tina Turner Tribute Band). 
„Rock in Symphony“ Vol. 4 erinnert an zwei große Künstler in 
eindrucksvollen Orchesterarrangements von Stephan König. 
Freuen Sie sich auf bekannte Hits wie „Simply the best“, „Gol-
den Eye“, „Private Dancer“, „China Girl“, „Black Star“, „Heroes“ 
und viele mehr. Ein Konzert der Extraklasse auf dem Volksplatz 
Borna, einer der größten Freilichtbühnen Mitteldeutschlands.

Sie möchten dieses Highlight unbedingt erleben?
Dann schicken Sie eine E-Mail mit dem Betreff „Rock in Sympho-
ny“ bis 24. Mai 2024 an journale@druckhaus-borna.de. 

Die Gewinner werden per Los ermittelt. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Wir wünschen Ihnen viel Glück!

red

A K T U E L L
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100.000 € für Kitas, Einführung von Jugendbeteiligung 

und Klimabeirat, mehr Geld für den Pappelwald, oder die 

Förderung von Radverkehr – über 40 Anträge stellten wir 

Grüne im Stadtrat und Kreistag. In den meisten Fällen waren 

wir damit auch erfolgreich. Daran wollen wir anknüpfen.

Wir stehen für einen Generationen-

wechsel mit frischen Ideen für  

unsere kommunalen Parlamente. 

Alle Grünen Kandidatinnen und 

Kandidaten bringen berufliche 
Erfahrung mit und sind in ihrer 

Freizeit auch in Markranstädter 

Vereinen, Feuerwehr, Kirche oder 

Initiativen aktiv.  

Das vollständige Programm und weitere Informationen finden Sie unter gruene-markranstaedt.de. 
Kontaktieren Sie uns gern per E-Mail unter markranstaedt@gruene-landkreis-leipzig.de 

GENERATIONENWECHSEL
FÜR DIE KOMMUNALPARLAMENTE

GRÜN WIRKT VOR ORT

34 Jahre, ein Kind, 
Verwaltungsfachangestellter 
im Fördermittelmanagement 

Kandidat für den Stadtrat 

und Kreistag

TOMMY PENK

35 Jahre, zwei Kinder,  
Projektmanagerin 

 
Kandidatin für den Stadtrat

LYDIA RAMM

UNSERE  KANDIDATEN
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38 Jahre, zwei  
Kinder, Historiker 

für den Stadtrat

33 Jahre, zwei Kinder,
Nachhaltigkeitsmanagerin

für den Ortschaftsrat 

Großlehna

44 Jahre, zwei Kinder,
Geografin 
für den Stadtrat und  

Ortschaftsrat Göhrenz

DR. KATHLEEN MEISEL

28 Jahre, Imker

für den Stadtrat und  

Ortschaftsrat  

Frankenheim

39 Jahre, vier Kinder,
Ärztin

für den Stadtrat

PHILIPP SCHWERTFEGER SANDY LOCKERDR. LAURA REWIGMAX STERN

AM 9. JUNI ALLE STIMMEN 
GRÜN!

Sie haben Vorschläge und 

Ideen für Markranstädt?   

Beteiligen Sie sich vom Sofa aus. 

Wir bringen Ihre Themen auf die Tagesordnung! 

https://Markranstaedt.Mitmachen-vor-Ort.de

GRÜNE Landkreis Leipzig

Mitmachen-vor-Ort.de



Angebot des Mehrgenerationenhauses: Firmenbesuche

Markranstädt hat viel zu bieten. Angenehmes Wohnen, gute 
Kindereinrichtungen, moderne Schulen und eine lebendige Ver-
einslandschaft werden von den Markranstädter Bürgern bewusst 
geschätzt und sind bei Zuzügen zumeist die Entscheidungskrite-
rien für die Wahl des neuen Wohnortes. Eine starke und gesunde 
Wirtschaft mit fast 5.000 Arbeitsplätzen und über 250 Ausbil-
dungsplätzen pro Jahrgang sind die Grundlage für die Weiterent-
wicklung unserer Stadt. Die Unternehmen wünschen sich mehr 
Nähe zu den Bürgern, öffnen ihre Betriebsstätten und laden zum 
Kennenlernen herzlich ein.

Wir gehen mit Ihnen dem Müll auf die Spur! 
Was passiert mit meinem Abfall nach der Entleerung der Tonne? 
Wie trenne ich richtig? Wie kommt der weithin sichtbare Hügel 
der Deponie zustande? Wie geht umweltfreundliche Abfallwirt-
schaft und was kann ich dazu beitragen? Diese und weitere inte-
ressante Fragen beantworten wir bei einer Besichtigung unseres 
Entsorgungsstandortes Cröbern.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist (Bustransfer) bitten wir um 
Voranmeldung unter Tel.: MGH, 034205 449941 oder mgh@vhs-
lkl.de.

• Montag, 27. Mai 2024
 Besichtigung Zentraldeponie Cröbern, Zweckverband Abfall-

wirtschaft Westsachsen, Am Westufer 3, 04463 Großpösna
 Busabfahrt 10 Uhr, Haupteingang Schulkomplex Parkstra-

ße 8/9, Markranstädt (zurück gg. 13 Uhr)

Kennen Sie das Pontes Pabuli-Verfahren?
Die Veolia Klärschlammverwertung Deutschland GmbH arbeitet 
als Projektkoordinator im Verbundprojekt DreiSATS an einer pra-

xisnahen Erprobung und 
Demonstration einer in-
novativen, wirtschaftlich 
und technisch tragfähi-
gen Prozesskette zur de-
zentralen, thermischen 
Klärschlammverwertung 
mit Phosphorrecycling 
und Produktverwertung 
für die Modellregion 
„Mitteldeutsches Drei-
ländereck“. 
Im Pontes Pabuli-Ver-

fahren werden phosphathaltige Aschen in hochwertige und 
standardisierte Düngergranulate überführt. Im Ergebnis werden 
marktfähige Düngerprodukte aus kommunalen Klärschlämmen 
erzeugt.

• Mittwoch, 12. Juni, 13 bis ca. 14.30 Uhr
 Besichtigung Forschungsanlage zum Phosphor-Recycling 

der Veolia Klärschlammverwertung Deutschland GmbH
 Treffpunkt: Foyer des Neubaus auf der Nordstraße 17

Das MGH lädt Neugierige jeden Alters ein. 

Förderverein des Mehrgenerationenhauses

A K T U E L L  /  S T E L L E N M A R K T

www.ergotherapie-brendel.de
Hordisstraße 3 • 04420 Markranstädt

Fon: 034205 418383 • Mail: ergotherapie-brendel@web.de

Aber die oder der lässt sich halt nicht so einfach backen!

Wir suchen einen freundlichen Ergotherapeuten und haben den 
Wunsch, einen engagierten Kollegen zu finden, welcher Freude 
hat, sich kreativ in unser Praxisteam einzubringen. Gerne begrüßen 
wir auch qualifizierte Berufsanfänger.

 Stundenzahl: 25 bis 40 h 
 Beginn: sofort oder nach Absprache

Wir bieten ein nettes Team, Festgehalt und faire Vergütung, interne 
und externe Fortbildungen, Teamsitzungen, Firmenfahrzeuge, Job-
ticket, Schreibzeiten und Getränke.

Wir freuen uns auf deine (Kurz-)Bewerbung mit den erforderlichen 
Unterlagen, gerne auch per E-mail oder ruf uns einfach an!

Hmmm …
…  hätten wir gewusst, dass du kommst, 

hätten wir Kuchen da!

Wir suchen eine/einen

Ergotherapeuten/in (m/w/d)

Ergotherapie 
Brendel
Inh. Jana Petzold

Beratung - Planung - Installation - Service

Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt
info@lutz-rau-elektro.de

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Elektroinstallateure und Azubis (m/w/d)

LUTZ RAU

Die Berufsakademie Sachsen, Staatliche Studienakademie Leipzig 
sucht kurzfristig für die Zeiträume Juni 2024 und / oder September 
2024 mehrere zuverlässige und verantwortungsbewusste

Klausur- und Prüfungsaufsichten 
(jährlich wiederkehrende Zeiträume, 

Zahlung einer Aufwandsentschädigung) 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage:  
www.ba-leipzig.de/stellenangebote.de 

Kurzbewerbungen senden Sie bitte bis 31. Mai 2024 an: 

Berufsakademie Sachsen, Staatliche Studienakademie Leipzig 

Personalverwaltung, Schönauer Straße 113a, 04207 Leipzig

Versuchsanlage P-Recycling 
Pontes Pabuli
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Arznei-Check im Alter: So helfen die Apotheken

Manche Wirkstoffe können besonders für ältere Menschen 
problematisch sein. Ein Check in der Apotheke deckt Wech-
selwirkungen und andere Risiken auf.

Eine rote und zwei blaue Tabletten morgens, zwei gelbe und 
eine weiße Pille dann am Abend. 43 Prozent der über 65-Jähri-
gen in Deutschland nehmen täglich mehr als fünf verschiedene 
Medikamente. So wichtig die Mittel für die Gesundheit sind – 
sie können Nebenwirkungen haben und sich gegenseitig be-
einflussen. Was viele Patientinnen und Patienten nicht wissen: 
Das Risiko für unerwünschte Effekte steigt mit dem Alter. Umso 
wichtiger, dass man die Tabletten und die Risiken genau kennt. 
Das Apothekenmagazin „Senioren Ratgeber“ zeigt, wo es die 
notwendigen Informationen gibt.

Auf ungünstige Kombinationen achten
Am häufigsten werden Medikamente gegen hohen Blutdruck, 
schlechte Cholesterinwerte, Herzschwäche und Diabetes ein-
genommen. Auch Schmerzmittel und Arzneien gegen Depressi-
onen, Parkinson oder Demenz-Erkrankungen sind stark vertre-
ten. Was aber sind ungünstige Kombinationen? Zum Beispiel, 
wenn ein Diuretikum (Entwässerungsmedikament) zusammen 
mit einem blutdrucksenkenden ACE-Hemmer und einem nicht 
steroidale Antirheumatika (NSAR) eingenommen wird – dies 
kann zu Nierenversagen führen. Oder die Kombi aus Anti- 
depressiva und Schlafmittel, die das Sturzrisiko steigert. 
Größte Vorsicht ist auch geboten, wenn ein Kortisonpräparat 
oder ein Gerinnungshemmer, wie zum Beispiel ASS, zusam-

men mit einem NSAR-Schmerzmittel eingenommen wird. Bei-
des zusammen erhöht die Gefahr von Magen-Darm-Blutungen.
Um Risiken zu minimieren, ist es wichtig, dass man mit der 
Ärztin oder dem Apotheker über seine Medikamente spricht. 
Wer sich selbst informieren will: Die Broschüre „Medikamente 
im Alter“ des Ministeriums für Bildung und Forschung enthält 
die Priscus-Liste, die potentiell inadäquate Medikation im Al-
ter aufführt, in verständlicher Sprache (www.a-u.de/rmyzcb).

Apotheke erstellt einen Medikationsplan
Gut zu wissen: Wer längerfristig mehr als fünf Medikamente 
verordnet bekommen hat, kann in der Apotheke einmal jähr-
lich eine erweiterte Medikationsberatung in Anspruch nehmen, 
berichtet der „Senioren Ratgeber“. Die Kosten dafür trägt die 
Krankenkasse. Zum Termin sollte man alle seine Medikamen-
te mitbringen, und zwar ärztlich verordnete, rezeptfreie und 
Nahrungsergänzungsmittel. Die Apothekerin oder der Apothe-
ker analysiert unter anderem, ob ungünstige Kombinationen  
darunter sind, und erstellt nach dem Gespräch einen Medikati-
onsplan. Dieser kann in der Hausarztpraxis vorgelegt werden, 
bei Bedarf werden die Arzneimittel angepasst.

Tipp: 
Mit dem Wechselwirkungs-Check der „Apotheken Umschau“ 
unter www.a-u.de/!1063649 können Sie schon vorab prüfen, 
ob sich Ihre Arzneimittel gegenseitig beeinflussen. 
Bitte beachten Sie dabei, dass er keine Beratung in der Arztpra-
xis oder Apotheke ersetzt.

ots/Wort & Bild Verlag

G E S U N D H E I T

Gelenkfit in Haus und Garten
Wie Senioren auch mit Arthrose häusliche Tätigkeiten besser meistern

Ob pflanzen und jäten in der eigenen Grünoase oder sägen, hämmern, schrauben – viele Ältere 
werkeln gern zu Hause herum. Schlimm, wenn dann Gelenkschmerzen den Tatendrang bremsen. 
Hier ist es ratsam, einseitige Belastungen zu vermeiden, ergonomisches Werkzeug zu nutzen so-
wie öfter zwischen stehenden, sitzenden oder gehenden Tätigkeiten zu wechseln. Zudem ist eine 
gezielte Arthrosebehandlung ratsam. Neben Physiotherapie, Bandagen, Orthesen und Sport emp-
fiehlt Physiotherapeut und Box-Weltmeister David Kerkmann aus Gütersloh die Einnahme von 
Kollagen-Peptiden mit entzündungshemmendem Hagebuttenextrakt wie CH-Alpha Plus Trink- 
ampullen zur Verbesserung der Knorpeldichte. Unter www.ch-alpha.de/gelenktraining finden sich 
zudem Übungen zur Stärkung und Mobilisierung der Gelenke.

DJD (Foto: DJD/CH-Alpha-Forschung/Halfpoint – stock.adobe.com)

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• Betreuungs- und Entlastungsleistung  

nach §45 b SGB XI

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Betreutes Wohnen in den Marktarkaden  

in Markranstädt

• Urlaubs- und Verhinderungspflege 

• Vermittlung von Pflegeheimplätzen in den 

DRK-Altenpflegeheimen Taucha / Zwenkau

Pflegedienstleiterin

Anne Ritter 

Eisenbahnstr. 16

04420 Markranstädt 

 0 34 205 / 87 116 

 

 drk-leipzig-land.de 

 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markranstädt

Sozialstationen / Soziale Dienste 

Leipzig und Umland gGmbH

Ginkgo-Apotheke
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G E S U N D H E I T

Ganzkörpertherapie mit Kältekammer

Die Behandlung von Schmerzen mit Wärme und Hitze ist allen  
ein Begriff. Und der regelmäßige Gang in die Sauna gilt als 
wohltuend und gesundheitsfördernd.
Das man mit Kälte ebenso gut gesundheitliche Beschwerden 
behandeln kann, wissen dagegen wenige. Diese Behandlungs-
methode ist gar nicht so absonderlich, wie sie erst klingt. 
Diese individuelle Ganzkörpertheraphie stammt ursprünglich 
aus Japan und wurde dort in den 80er-Jahren erstmalig ange-
wandt. Im Leistungsport zum Beispiel wird sie schon seit län-
gerer Zeit angewandt, ebenso in den Bereichen Wellness und  
Beauty. Sportler erhöhen dadurch ihre Leistungs- und Rege-
nerationsfähigkeit und Prominente schwören auf den Anti- 
Aging-Effekt. In Deutschland ist diese Methode relativ unbe-
kannt, da es nicht viele Einrichtungen mit einer Kältekammer 
gibt. Nach momentanem Stand gibt insgesamt zwei Kältekam-
mern in ganz Deutschland. Denn erst Anfang Dezember eröff-
nete Andreas Menger, Inhaber der Meri Sauna in Markranstädt, 
die zweite Kältekammer Deutschlands. Und erweiterte so sein 
Angebot rund um Wellness und Gesundheit.
Als Reizbehandlung sind die Anwendungsgebiete vielfältig und 
breit gefächert, so wird die Kältekammer angewandt bei ... 

… Schmerztherapie
• Schmerzlinderung bei Rheuma, Arthrose, Sehnenentzündun-

gen, Polyarthritis, Multiple Sklerose, Morbus Bechterew und 
Fibromyalgie 

• hemmt Entzündungen, beschleunigt Heilungsprozesse 
• Verbesserung / Linderung von Migräne 

… Schlafstörung & Burnout
• Verminderung von Schlafstörungen und Erschöpfungser-

scheinungen, positiver Einfluss auf Schlafqualität 
• Linderung von Depressionen und Burnout-Beschwerden 

Pro und Contra
Die Kältekammer ist sehr gut verträglich und unterliegt keiner 
Altersbeschränkung. Selbst ältere Menschen mit akuten Be-
schwerden können die Therapie gefahrlos nutzen. Bei welchen 
körperlichen Beeinträchtigungen oder Krankheiten sie nicht 
angewandt werden darf, erfahren Sie aus der Liste der Contra- 
Indikationen. Vor dem Besuch in der Meri-Kältekammer erhal-
ten Sie einen ausführlichen Anamnese-Check-up-Fragebogen 
(gegebenenfalls mit dem Hausarzt vorab besprechen).

Meri Sauna

Allergien auf dem Vormarsch
Neue Umfragedaten: Wie der Klimawandel die Gesundheit 
beeinflusst

Der Klimawandel ist in aller Munde – und vor allem Menschen 
mit Allergien kann er verstärkt belasten. Ganz besonders gilt 
das wissenschaftlichen Daten zufolge bei Atemwegsallergien, 
doch auch andere allergische Erkrankungen haben laut Robert 
Koch-Institut mittlerweile ein „epidemisches Ausmaß“ erreicht 
und sind weiter auf dem Vormarsch. Das zeigt auch der neue Al-
legra Allergieatlas 2024: Fast jeder Zweite unter mehr als 3.200 
befragten Allergikern bemerkte in den letzten Jahren eine Ver-
schlimmerung der Allergie. Den Teilnehmern der Befragung ma-
chen vor allem Pollen (72 Prozent), gefolgt von Hausstaubmil-
ben (41 Prozent) und Tierhaaren (31 Prozent) zu schaffen.
 
Um 30 Prozent zugenommen
Dass Heuschnupfen sogar drastisch zugenommen hat, belegen 
auch Langzeitdaten: So verzeichnete die BKK zwischen 2010 
und 2019 einen Anstieg der Heuschnupfenfälle um knapp  
30 Prozent. Durch den Klimawandel kommt es zu einer Ver-
längerung der Pollensaison, es fliegen mehr Pollen, und sie 
werden aggressiver. Das bedeutet, dass sie stärker allergie-
auslösend wirken. Auch neue Pflanzenarten mit hohem Aller- 
giepotential wie die Ambrosia siedeln sich an und sorgen be-
reits bei vielen für Beschwerden. Außerdem können zuneh-
mende Wetterextreme wie Gewitter die Pollen in kleinere Par-
tikel zerlegen, wodurch sie tiefer in die Atemwege gelangen 
und etwa Asthma begünstigen.
 
Gegen Symptome vorgehen
Laut Allergieatlas nimmt mehr als jeder Zweite selten oder 
nie etwas gegen die Symptome ein. Keine gute Idee, denn 
die allergisch bedingte Entzündung in der Nase kann sich so 
immer weiter verschlimmern. Allergologe Prof. Ludger Klimek 
erklärt: „Die Behandlung ist am effektivsten, wenn sie früh-
zeitig und durchgängig erfolgt. Dafür sind vor allem, wie auch 
von den Leitlinien empfohlen, H1-Antihistaminika das Mittel 
der Wahl.“ Jüngster Vertreter dieser Wirkstoffgruppe ist Bilas-
tin, enthalten in Allegra Allergietabletten. Klimek: „Antihista-
minika können nach Bedarf eingenommen werden, weil sie 
sehr rasch und effektiv wirken. Das gilt vor allem auch für Bi-
lastin, das über Wochen hinweg gut vertragen wird, was wich-
tig ist, um die Entzündung vollständig abklingen zu lassen.“
 
DJD (Foto: DJD/Allegra/Getty Images/Pheelings Media)

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
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Haare gut, alles gut!

Trends gibt es nicht nur in der Mode und beim Make-up, 
sondern auch in Sachen Haare. Aber was wird das „next big 
thing“? Auch wenn man sich immer so stylen sollte, wie man 
sich wohlfühlt, gibt es doch Haar- und Frisurentrends, die 
2024 angesagt sind. Diese Top fünf stehen ganz oben in den 
Hair Charts von morgen.

Hygge Hair: Der lässigste Haartrend überhaupt setzt auf 
Natürlichkeit
Der natürliche Look steht auch 2024 im Fokus – aber mit einer 
modernen Wendung. Lockere Wellen, sanfte Balayage-Farbak-
zente und lässige Schnitte verleihen dem Haar eine mühelose 
Eleganz. So ist es zum Beispiel ratsam, anstatt die Haare kom-
plett zu blondieren, auf eine Strähnchentechnik wie Balayage 
zu setzen. Auch ein Aufhellungsspray kann dabei helfen, einen 
natürlichen Look zu unterstützen. Die Devise lautet: Weniger 
ist mehr, wenn es um die tägliche Stylingroutine geht. Natür-
lichkeit wird großgeschrieben und die Individualität jeden 
Haartyps wird gefeiert.

Frisurentrend 2024: Velvet Hair
Ein weiterer großer Trend hört auf den Namen „Velvet Hair“. Ge-
meint ist damit, dass die Haare so gesund und glänzend sind, 
dass die an „Velvet“ – deutsch für Samt – erinnern. Besonders 
gut zur Geltung kommt der Look bei einer langen Mähne. Aber 

auch kürzere Haare können natürlich durch den Samtlook ein 
Upgrade bekommen. Wichtig für den Look ist übrigens, dass die 
Haare immer ausreichend mit Feuchtigkeit versorgt sind. Der 
ultimative Glanz entsteht allerdings durch ein Hair Glossing. 
Kurzum: Trockene Spitzen will in diesem Jahr auf jeden Fall nie-
mand sehen.

Ab durch die Mitte: Mittelscheitel als Styling-Trend 2024
Trendsetterinnen setzen 2024 auf jeden Fall auf einen Frisu-
renklassiker aus den 90er-Jahren: den Mittelscheitel. Je akku-
rater er gezogen wird, desto besser. Dazu die Haare am besten 
mit einem Stielkamm von vorne nach hinten genau in der Mit-
te der Haare teilen. Wer mag, kann den Scheitel im Anschluss 
noch mit etwas Haarspray fixieren.

Gesund und schonend: Jetzt wird auf natürliche Haarpflege 
umgestellt
Ein Punkt, den man aus der Vergangenheit gelernt hat und zu-
künftig auf jeden Fall in die Tat umsetzt: Eine auf das Bedürfnis 
der Haare abgestimmten Haarpflege verwenden. Denn gesun-
des Haar ist die Grundlage für jede Traumfrisur. Innovative 
Produkte mit natürlichen Inhaltsstoffen sorgen nicht nur für 
Glanz und Geschmeidigkeit, sondern stärken auch die Haar-
struktur von innen heraus. Der Trend geht eindeutig in Rich-
tung Nachhaltigkeit – umweltfreundliche Verpackungen und 
tierversuchsfreie Produkte werden immer beliebter.

Scrunchies, Bobby Pins und Co: Schnelle Haaraccessoires 
sind jetzt angesagt
Für alle, die gerne etwas Neues ausprobieren, sind Haaracces-
soires unverzichtbar. Bunte Haarclips, stylishe Haarbänder und 

elegante Haarnadeln verleihen jedem Look das gewisse Et-
was – und das in Sekundenschnelle. 

Sie sind die perfekte Ergänzung 
für einen gelungenen Auftritt 

und setzen die persönliche 
Note.

beautypress

(Foto: MAKOVSKY ART – stock.adobe.com)

Tag des Fußes am 26. Juni 2024: 
Fünf Tipps für gesunde Füße

Der Tag des Fußes erinnert am 26. Juni 2024 daran, wie 
wichtig gesunde Füße sind, um uns unbeschwert durchs Le-
ben zu tragen. Besonders bei Diabetes ist Vorsicht geboten, 
da Nervenschäden mit Symptomen wie Kribbeln, Taubheit 
und Schmerzen an den Füßen auftreten können. Deshalb 
sollten diese regelmäßig auf Veränderungen überprüft wer-
den. Bewegung und eine ausgewogene Ernährung unterstüt-
zen den Stoffwechsel und die Nervengesundheit. Zudem gilt 
es, einen nervenschädigenden Vitamin-B1-Mangel rechtzei-
tig auszugleichen – etwa mithilfe von milgamma protekt, 
das es rezeptfrei in der Apotheke gibt. Darin ist die Vita-
min-B1-Vorstufe Benfotiamin enthalten, die der Körper gut 
aufnehmen kann. Sanfte Pflege und geeignetes Schuhwerk 
sind ebenfalls wichtig für die Fußgesundheit.

DJD

Beweglich bleiben: Tägliche Gymnastik unterstützt die 
Fußgesundheit. (Foto: DJD/Wörwag Pharma/Colourbox/
Monkey Business Images)

G E S U N D H E I T  /  B E A U T Y

Am 12.06.2024 feiern wir unser 

25-jähriges Firmenjubiläum.

Dazu laden wir recht 

herzlich unsere treue 

Kundschaft auf einen 

Sektempfang 

verbunden mit 

einem kleinen Imbiss 

ab 10 Uhr ein.

Ihre Simone Preibisch & Team

m 034205   /  58171
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Willkommen im Liniennetz der Zukunft –
LVB-Angebot wird bis 2026 schrittweise weiterentwickelt

Die Leipziger Verkehrsbetriebe planen in den Jahren 2024 bis 
2026 die schrittweise Einführung eines neuen Liniennetzes. Von 
den Änderungen hin zum Liniennetz der Zukunft profitiert sowohl 
das Straßenbahn- als auch das Busangebot und somit alle Leip-
zigerinnen und Leipziger. Damit setzen die Leipziger Verkehrsbe-
triebe die größte Weiterentwicklung ihres Liniennetzes seit der 
Umstrukturierung im Jahr 2001 um.

In drei Stufen zum neuen Angebot
Die Änderungen werden in drei Stufen jeweils zum Fahrplan-
wechsel Ende des Jahres umgesetzt. Für Sie als Fahrgast bringt 
das wesentliche Angebotsverbesserungen und kürzere Wege mit 
sich, so dass Sie noch schneller am Ziel sind. Neben der räum-

lichen und zeitlichen Taktverdichtung und neuen Verbindungen 
bei Straßenbahn und Bus werden bis 2026 insgesamt 45 neue 
Haltestellen bedient. Darüber hinaus werden neue Direktverbin-
dungen für über zehn Wirtschaftsstandorte geschaffen und sechs 
neue Flexa-Gebiete erschlossen. Damit werden die zehn Ortsteile 
besser an das Nahverkehrsnetz angebunden. Außerdem wird der 
Pilot-Zeitraum für die Flexa-Gebiete Südwest und Leutzsch bis 
Dezember 2026 verlängert. So entstehen neue Nachbarschafts-
verbindungen und neue Wohnquartiere werden erschlossen.

Neue Buslinie 71 und mehr
Im Liniennetz der Zukunft hat sich bis heute bereits einiges ge-
tan: So ist seit Februar die neue Buslinie 71 im Einsatz. Sie ist 
eine Vorstufe zur geplanten Verknüpfung mit der Buslinie 89, die 
von Connewitz über die Innenstadt, bis Anger-Crottendorf führen 
soll. Darüber hinaus haben die LVB Anfang des Jahres ihr Ange-
bot im industriestarken Leipziger Norden verbessert: Bestehen-
de Linien wurden neu geordnet und vereinheitlicht, die Taktung 
optimiert sowie eine neue Buslinie 84 eingeführt, wodurch sich 
die Arbeitswege deutlich verkürzen. Ebenfalls bereits umge-
setzt wurde die Ausweitung des 10-Minuten-Taktes im Früh- und 
Abendverkehr. Dieser wird nun von Montag bis Freitag zwischen 
6 und 20 Uhr angeboten.

Bleiben Sie auf dem Laufenden 
Alle geplanten und bereits umgesetzten Maßnahmen für das 
Liniennetz der Zukunft finden Sie unter www.L.de/neues-linien-
netz. Eine digitale Liniennetzkarte zeigt Ihnen dort den aktuellen 
Stand und wie sich das Liniennetz in Stufe 1 ab 2024, Stufe 2 ab 
Ende 2025 und Stufe 3 ab Ende 2026 verändern wird. 

Erfahren Sie jetzt, ob die Maßnahmen auch Einfluss auf Ihre Stra-
ßenbahn oder Ihren Bus haben, indem Sie sich dort gezielt über 
anstehende Veränderungen auf ausgewählten Linien informieren.

Leipziger Verkehrsbetriebe

Vorsicht, Fahrraddiebstahl!
Polizei gibt Tipps zum Schutz vor Langfingern

Lacht im Frühjahr die Sonne wieder, wächst die Lust, aufs Fahr-
rad zu steigen. Damit stellt sich eine wichtige Frage: Wie sichert 
man sein Eigentum gegen Diebe, die es insbesondere auf teu-
re Elektroräder abgesehen haben? Die Polizei rät zu speziellen 
Schlössern und individueller Kennzeichnung.
Die Zahl der Fahrraddiebstähle ist 2023 im Vergleich zum 
Vorjahr zwar leicht gesunken, aber immer noch hoch (2023: 
264.062 / 2022: 265.562). Diebe langen nicht nur in dunklen 
Ecken, an einsamen Plätzen oder schlecht einsehbaren Stra-
ßen zu. Zunehmend verschwinden auch aus ungenügend gesi-
cherten Kellern oder Garagen vor allem teure Elektroräder (Pe-
delecs, E-Bikes).
„Viele Elektroräder haben ein Rahmenschloss, das Vorder- und 
Hinterrad blockiert – es reicht allerdings nicht als Diebstahl-
schutz. Denn trotz dieser Sicherung können die Räder mühelos 
weggetragen und einfach in ein Auto verladen werden“, so Joa-
chim Schneider, Geschäftsführer der Polizeilichen Kriminalprä-
vention.
Die Polizei, so Schneider, rate daher zu einem stabilen, massi-
ven Stahlketten-, Bügel- oder Panzerkabelschloss mit „geprüfter 
Qualität“ aus hochwertigem Material (z.B. durchgehärteter Spe-
zialstahl). Entweder sollte das Schloss so groß sein, dass sich 

Vorder-, Hinterrad und Rahmen an ein festes Objekt anschlie-
ßen lassen (Fahrradständer, Laternenpfahl usw.), oder man 
setzt mehrere Schlösser ein. Wertvolles Zubehör wie Akku oder 
Display sollte ebenfalls mit einem wertigen Schloss gesichert 
oder mitgenommen werden. 
Daneben kann man versteckte Ortungssender wie z.B. sogenann-
te GPS-Tracker am Rad anbringen. Sie schicken per SMS einen 
Alarm ans Handy, wenn das abgestellte Fahrrad bewegt wird. 
Der Standort des Rades wird laufend übermittelt. Damit ein wie-
dergefundenes Rad zweifelsfrei identifiziert und dessen Eigen-
tümer oder Eigentümerin zurückgegeben werden kann, braucht 
es erstens eine individuelle Kennzeichnung. Diese können Ei-
gentümer oder Fachhändler anbringen. Viele Räder haben schon 
beim Kauf eine in den Rahmen eingeschlagene oder -gravierte 
individuelle Rahmennummer.
Zweitens sollten alle wichtigen Infos zum Rad (z.B. Codier- oder 
Rahmennummer, Rahmengröße, Versicherung, Hersteller, Mo-
dell, Radtyp, Foto, Eigentumsnachweis) in einem Fahrradpass 
festgehalten werden. Viele Händler stellen einen solchen aus. 
Mehr Informationen zum Schutz vor Fahrraddiebstahl und was 
zu tun ist, wenn das Rad doch abhandenkommt, sowie einen 
Fahrradpass zum Ausfüllen finden Sie im Faltblatt „Räder rich-
tig sichern“ der Polizei. Es kann hier heruntergeladen werden:
www.polizei-beratung.de/medienangebot/detail/
25-raeder-richtig-sichern/ Quelle: ProPK

M O B I L I T Ä T

Alle geplanten und bereits umgesetzten Maßnahmen 
für das Liniennetz der Zukunft der LVB finden Sie un-
ter www.L.de/neues-liniennetz. Dort erfahren Sie alles 
zu anstehenden Veränderungen und ob auch Ihre Bus- 
oder Straßenbahnlinie betroffen ist. 
(Foto: Leipziger Gruppe)

– Anzeige –
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B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Pollenflug? Juckt mich nicht! – Mit speziellem Fensterschutz 
der Pollensaison gelassen entgegensehen

Die Nase läuft, die Augen brennen und das selbst in den eige-
nen vier Wänden. Die Fenster während der Pollenflugsaison 
dauerhaft geschlossen halten ist da keine Option, denn gera-
de im Hochsommer gibt es nichts Schöneres, als nach einem 
heißen Tag endlich einen kühlen Zug durchs Haus ziehen zu 
lassen. Damit Menschen, die empfindlich auf Blütenstaub rea- 
gieren, zu Hause durchatmen und lüften können, bietet der In-
sektenschutzspezialist Neher eine starke Lösung an: Polltec! 
Das Pollenschutzgewebe für Fenster und Türen funktioniert 
wie ein herkömmliches Insektenschutzgewebe, verfügt aber 
über eine Spezialbeschichtung, die je nach Windgeschwin-
digkeit und Pollengröße bis zu 99 % des allergieauslösenden 
Blütenstaubs nicht in die Innenräume hereinlässt. Bedenken, 
dass das Pollenschutzgewebe zusätzlich auch Tageslicht und 
Frischluft abhält – besonders in Räumen wie Küche oder Kin-
der- und Wohnzimmer, die über den Tag genutzt werden –, 
können ad acta gelegt werden. Das optimierte Polltec TFP Ge-
webe lässt dank hauchdünner Hightech-Fäden deutlich mehr 
Licht und Luft durch als herkömmliche Insekten- und Pollen-
schutzgewebe und dunkelt Räume daher auch nicht unnötig 
ab. Nicht sicher, welche Lösung es braucht? Kein Problem! Bei 
Neher erhält man eine persönliche Beratung durch einen kom-
petenten Fachmann. Mehr unter www.neher.de.

epr (Foto: epr/Neher)
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Insektenschutz

Boldt Innenausbau
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Individuelle Erholungsinseln – Exklusive Terrassen-Pavil-
lons mit edlem Design, innovativer Technik und hochwerti-
gen Materialien

Schutz und Geborgenheit im Freien, und zwar unabhängig von 
Tageszeit und Witterung, verspricht ein robustes Lamellendach. 
Wer hier das Besondere sucht, findet in den maßgeschneider-
ten Outdoor Living Pavillons von KLAIBER MARKISEN eine 
raffinierte Symbiose aus kompromissloser Qualität und edlem 
Design. Die multifunktionalen Terrassendächer des badischen 
Herstellers zeichnen sich durch ein filigranes Aluminiumgestell 
mit moderner kubischer Formensprache, durchdachte Technik 
bis ins kleinste Detail sowie zahlreiche raffinierte Erweiterungs-
möglichkeiten aus: Ob Sicht- und Blendschutz mittels Senk-
rechtbeschattung, variable Schiebeverglasungen gegen Wind 
und Regen oder eine stimmungsvolle, integrierte LED-Beleuch-
tung – die BAVONA von KLAIBER dient als bioklimatische Über-
dachung für jede Jahreszeit und wird bestmöglich auf die Archi-
tektur und Umgebung abgestimmt. Das Dach des neuen Outdoor 
Living Pavillons BAVONA TP6800 besteht aus schlanken Alumi-
niumlamellen, die sich motorgetrieben um 160° drehen lassen. 
Die bequeme Fernbedienung lädt zum kreativen Spiel mit dem 
Tageslicht ein: Die Sonneneinstrahlung unter dem Pavillon kann 
durch die Lamellenstellung feinfühlig dosiert werden, hiermit 
lässt sich das Spiel von Licht und Schatten von den frühen Mor-
genstunden bis zum Sonnenuntergang genießen. Die natürliche 
Luftzirkulation durch die Lamellen wirkt außerdem wie eine 
umweltfreundliche Klimaanlage. Jedes Lamellendach von KLAI-
BER wird auf Maß gefertigt und kann sowohl freistehend (mit 
vier Stützen) als auch (mit zwei oder nur einer Stütze) an einer 
Wand oder über Eck montiert werden. 
Mehr Infos zum neuen Terrassen-Pavillon gibt es unter 
www.klaiber.de.

epr (Fotos: epr/KLAIBER)

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Gartennotdienst.de

Ansprechpartner: Herr Matzick

Unsere Leistungen umfassen: 

Terrassenüberdachungen

Tore und Zäune 

Garten

Grills und Smoker

Möbel 

Dekoratives

und vieles mehr ... 

Metall-Helden 
Inh. Patrick Rüdiger 

Merseburger Str. 6a
04420 Markranstädt

Tel.: 0176 96422386
E-Mail: kontakt@metall-helden.de

www.metall-helden.de

Einladung zum 13. Flohmarkt

Am 25. Mai 2024 findet – nur bei schönem Wetter – von 10 
bis 15 Uhr der 13. Flohmarkt auf dem Gelände der Firma 
G & B Zentralheizungs- und Sanitärbau GmbH in der Leipzi-
ger Str. 20 in Markranstädt statt. 
Hervorzuheben ist, dass es nicht ausschließlich nur Kinder-
sachen, Spielzeug, Bücher etc. sondern auch sehr schöne 
Kleidung für Erwachsene und jede Menge Dekoartikel gibt. 
Wer gern mitmachen möchte, sollte sich telefonisch unter 
034205 44330 
bei Frau Gep-
pert anmelden, 
da der Platz 
begrenzt ist. 
Nutzen Sie die 
Gelegenheit, 
wieder tolle 
Schnäppchen 
zu ergattern.

red

13. Flohmarkt

Leipziger Str. 20
Markranstädt

25. Mai 2024
10 bis 15 Uhr

Findet nur bei gutem Wetter statt. 
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Frau Geppert unter 034205 44330,  
da nur begrenzt Flächen zur Verfügung stehen.Wir freuen uns wieder über rege Teilnahme. 
Angeboten werden u.a.:  
Kindersachen, Spielzeug, Bücher, Cds, Bekleidung für Erwachsene, Dekoartikel

(im Hof von G&B – Sanitärbau GmbH – neben Rossmann)
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Erleben Sie Fliesen in ihrer ganzen Vielfalt direkt vor Ort! Unser Showroom lädt dazu 

ein, originale Fliesen zu berühren und ihre einzigartige Haptik und Struktur zu spüren.

Unsere Ausstellung ist in verschiedene Themenbereiche unterteilt, die Ihnen die 

Vielfalt unserer Fliesen sowohl physisch als auch digital nahebringen. Von trendiger 

Betonoptik über mediterranes Cottodesign bis hin zu warmen Holzoptikfliesen – 

bei uns finden Sie eine große Auswahl, die jeden Geschmack und Stil abdeckt.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Für individuelle Terminvereinbarungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Kontaktieren 

Sie unser Team telefonisch unter 034205 45590 oder per Mail an info@fliesenverkauf.eu.

Fliesenausstellung Leipzig-Markranstädt
Entdecken Sie unseren Showroom & Shop

Besuchen Sie uns in der Lilienthalstraße 57 in 

04420 Markranstädt und lassen Sie sich inspirieren!fliesenverkauf.eufliesenverkauf.eu
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Alte Küche?

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Neue 

Fronten 

nach Maß

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

PORTAS-Fachbetrieb

Holger Uhlrich, Tel. 034297 - 41570

Studio in Böhlitz-Ehrenberg 
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341 - 9756484

Mo 10 - 13 Uhr, Mi / Do 15 - 18 Uhr

und nach Vereinbarung

www.uhlrich.portas.de
SCHAUTAG

01.06.2024 

9 – 12 Uhr

Mit Struktur zu mehr Lifestyle! – PVC-freie Strukturtape-
ten lassen zu Hause dreidimensionale Charakterwände mit 
Wow-Effekt entstehen

Puristische Designer-Deko, kuschelige Accessoires oder Pflan-
zen, wohin das Auge blickt? Das eigene Zuhause ist nicht nur 
Wohlfühlort Nummer eins, sondern auch Spiegel des persönli-
chen Stils – und offenbart obendrein viele Möglichkeiten, um 
sich auch mal neu zu erfinden. Ohne viel Aufwand, aber mit 
eindrucksvoller Wirkung gelingt das z. B. mit dem berühmten 
Tapetenwechsel. Das Tolle: Ab sofort lassen sich dank moderner 
Strukturtapeten im Handumdrehen moderne Effektwände ge-
stalten, die sowohl optisch was hermachen als auch in Sachen 
Wohngesundheit und Ökologie mehr als ein „Like“ kassieren. 

Tapetenprofi Erfurt schickt mit seinen neuen Strukturvliesen 
eine vielfältige Auswahl ins Rennen, die gegenüber anderen 
Strukturtapeten eine wertvolle Nasenlänge voraushat. Welche 
das ist? Ganz einfach: Der Strukturschaum der Erfurt-Struktur-
vliese wird auf Wasserbasis hergestellt und kommt – anders als 
die meisten herkömmlichen Varianten – völlig ohne PVC aus. 
Das bringt ordentlich Punkte auf der Wohngesundheits-Skala. 
On top sind sämtliche Strukturvliese zu 100 Prozent aus recy-
celtem Material hergestellt. Und praktischerweise verfügt ihr 
Vliesträger über eine glatte Rückseite zur schnellen Verarbei-
tung in Wandklebetechnik. Einfach Kleister an die Wand, Tapete 
dran, fertig! Apropos Verarbeitung: Je nach individuellem Bedarf 
bietet Erfurt in seinem Sortiment entweder Strukturvliese in der 
Basic-Ausführung, die nach dem Tapezieren mit dem gewünsch-
ten Farbton überstrichen werden, oder Premium Strukturvliese, 
die bereits weiß vorgestrichen sind und keine Farbveredelung 
mehr benötigen (aber diese trotzdem erlauben). Doch egal ob 
zeitlos in Weiß, in elegantem Grau oder knalliger Statementfar-
be: Wände mit auffallend dreidimensionaler Wirkung sind in je-
dem Fall garantiert. Denn die stabilen, robusten und kratzfesten 
Strukturen sorgen für plastische Effekte, erlauben je nach Farbe 
ein faszinierendes Spiel mit Licht und Schatten und verleihen 
dem Wohnraum einen ausdrucksstarken, lebendigen Charak-
ter. Lust auf Strukturwand(el)? Dann schnell reinklicken unter  
www.erfurt.com und inspirieren lassen. Mehr Details gibt’s auch 
unter www.homeplaza.de.

epr (Fotos: epr/Erfurt Tapeten)
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Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Straße 57A 
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!

Tel. 0341 99 65 95 59 
www.viterma.com

98%
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Der Frühjahrsputz für IhreDer Frühjahrsputz für Ihre

Flächen im Außenbereich!Flächen im Außenbereich!
Wir von Steinfresh® pflegen Ihre Steine dauerhaft!

Steinpflege Härtel
Krobitzschstr. 4

04416 Markkleeberg www.steinpflege-haertel.de0341 - 21829772

JETZT ANRUFEN

Ihre Flächen – Unsere Verantwortung

Stein
fresh

® Frisch in den Sommer:

Pflege Ihrer Flächen im 
Außenbereich!

Zum Saisonstart: Pflege für Ihre Pflasterflächen im Außen-
bereich

Terrassenplatten sind das Aushängeschild Ihrer Terrasse und 
des gepflegten Gartens – die Pflastersteine das Aushängeschild 
eines gepflegten Hauseingangs. Ohne Pflege allerdings setzen 
sich schnell Flechten, Moos und Schwarzalgen auf den Steinflä-
chen fest. Kein Wunder, wissen wir doch, das alles, was außen 
verbaut ist, einer laufenden Pflege bedarf – und da machen auch 
die Steinflächen keine Ausnahme. Auch Holzterrassen leiden un-
ter der Witterung und brauchen einen lang anhaltenden Schutz.

Der Steinpflege-Kundendienst hilft bei der Reinigung
Hausbesitzer, die es leid sind, ihre Steinflächen immer wieder 
selbst mit dem Hochdruckreiniger zu reinigen, können eine 
Instandsetzung durch den Steinpflege-Kundendienst anfor-
dern. Natürlich gibt es alte Steinflächen, die nicht mehr be-
sonders schön aussehen. Der Steinpflege-Kundendienst wird 
vor einer Pflegeanwendung empfehlen, stark vernachlässigte 
Steinflächen erst einmal gründlich zu sanieren. Dafür werden 
aufwändige Maschinen eingesetzt. Das Besondere daran: Die 
Steinflächen werden nicht nur oberflächlich repariert, sondern 
anschließend mit dem BSV-Langzeitschutz ausgerüstet. Pflas-
tersteine und Terrassenplatten werden also so ausgestattet, 
dass sie langfristig gut aussehen.

Kostenlose Musterprobe
Viele Hausbesitzer können sich nicht vorstellen, wie ihre Stein- 
und Holzflächen nach einer Grundsanierung aussehen werden. 
Aus diesem Grund bieten die Fachleute des Steinpflege-Kun-

dendienstes Hausbesitzern eine persönliche Beratung am Ob-
jekt an. Besonders interessant: Eine Musterprobe ihrer Leistung 
werden sie direkt vor Ort präsentieren. So kann jeder Hausbe-
sitzer sofort erkennen, wie seine Stein- und Holzflächen nach 
einer professionellen Instandsetzung wieder aussehen werden.

Pflegeintervalle – Stein-Pflegepass
Eines ist inzwischen allen Hausbesitzern klar: Alles was drau-
ßen verbaut ist, bedarf der stetigen Pflege und da machen auch 
Holzterrassen und Pflastersteine keine Ausnahme. Aus diesem 
Grund bietet der Steinpflege-Kundendienst nach einer Instand-
setzung eine dauerhafte Pflege aller Flächen an. Zur Doku-
mentation der Pflegeintervalle gibt es für jeden Kunden einen 
Stein-Pflegepass, woraus hervorgeht, wie die neuen 
Steinflächen zukünftig gepflegt werden. Eine jährliche 
Nachpflege, die dafür sorgt, dass die einmal sanierten 
Steinflächen immer gut aussehen, ist in der Regel mit 
wenig Aufwand verbunden und dazu noch recht kos-
tengünstig. Damit ist sichergestellt, dass die Stein-
flächen immer perfekt gepflegt aussehen.

MH Stone – Steinpflege Härtel

Kontakt: www.steinpflege-haertel.de oder per 
Telefon unter 0341 21829772 oder 0176 61812927.

Zwei Steinflächen jeweils vor (oben) und nach der Sanie-
rung (unten). (Fotos: MH Stone)

– Anzeige –
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Vom Beet in die Vase: Stauden als Schnittblumen

Ob als Geschenk oder einfach für sich selbst – ein Blumen-
strauß macht Freude. Umso mehr, wenn die Pflanzen selbst 
geerntet und kreativ kombiniert werden. Mit Stauden und 
Gräsern wachsen die Zutaten dafür direkt im eigenen Garten.

Schnittblumen – das Wort klingt nach langstieligen Rosen und 
Gerbera. Im Gewächshaus vorgezogen, werden sie das ganze 
Jahr über in gleichbleibender Qualität verkauft. Für Sträuße und 
Gestecke aus eigenem Anbau ist kein Glashaus nötig, sondern 
lediglich ein abwechslungsreich und mit vielen Stauden be-
pflanzter Garten. Dann blühen im Laufe einer Saison so viele 
Knospen auf, dass es gar nicht auffällt, wenn die ein oder andere 
Blüte für die Vase geschnitten wird. 
Wie gut es tut, sich drinnen wie draußen mit Blumen zu um-
geben, weiß Marion Jentzsch. Die Diplom-Ingenieurin für 
Gartenbau arbeitet am Sächsischen Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie in Dresden-Pillnitz im Referat Zier-
pflanzenbau. Dort verantwortet sie die Versuche mit Freiland-
schnittblumen. Die Begeisterung für ihr Fachgebiet sieht man 
ihrem Schreibtisch an: „Na klar steht dort eine Vase. Die Blu-
men wechseln je nach Jahreszeit. Mir gefällt immer das am bes-
ten, was gerade blüht und es muss gar nicht immer ein ganzer 
Strauß sein. Schon die einzelne Blüte einer Margerite ist zum 
Beispiel ein Hingucker.“ Beruflich erforscht sie neben Stauden 
auch die Qualitäten der Ein- und Zweijährigen als Schnittblu-
men. Für den Privatgarten liegen die Vorteile der Stauden auf 
der Hand. Einmal gepflanzt, treiben sie Jahr für Jahr wieder aus 
und lassen sich individuell zusammenstellen.

Die Jahreszeiten erleben
Schnittblumen aus dem Garten sorgen für Abwechslung, weil je 
nach Saison andere Arten in die Vase kommen. Schon ab Feb-
ruar blühen erste Frühlings-Stauden wie die Lenzrosen, gefolgt 
vom blau blühenden Kaukasus-Vergissmeinnicht im April, bis 
die Beete ab Mai förmlich aufblühen und eine große Auswahl an 
Schnittblumen liefern. Allen voran die Pfingstrosen, die Mari-
on Jentzsch nicht zu früh schneidet: „Ich warte mit dem Schnitt 
immer, bis sich die kugelförmigen Knospen weit entwickelt ha-
ben und deutlich Farbe zeigen, sozusagen kurz vor dem Aufblü-
hen sind. In der Vase öffnen sie sich ansonsten nicht oder nur 
schwer.“ Im Sommer übernehmen Flammenblume, Purpur-Son-
nenhut oder Sonnenbraut, die im Herbst von der Farbenpracht 
Hoher Fetthennen und Astern abgelöst werden. Wer im Sommer 
daran gedacht hat, Kugeldisteln oder Schafgarbe zu trocknen, 
bewahrt mit ihren konservierten Blüten ein Stück der Stauden-
pracht für den Winter. 

Grün als Begleiter in der Vase
Was Profis wissen, gilt auch für eigene Floristik-Kreationen: 
Schnittgrün bringt die Farbigkeit der Blüten zur Geltung und 
auch das liefern Stauden, erzählt Jentzsch: „Die Lenzrosen sind 
zwar im Sommer schon abgeblüht, aber tragen das ganze Jahr 
über Blätter, die als Schnittgrün verwendet werden können. 
Auch die Blätter der Bergenien können lange geschnitten wer-
den.“ Im Sommer liefern die Funkien große, glattrandige Blät-
ter, die wie eine Manschette um Sträuße gelegt werden können.  
Ganz anders in der Wirkung sind die Halme der Gräser, die den 
Blumenarrangements filigrane Leichtigkeit verleihen. Marion 
Jentzsch nutzt für diesen eleganten Effekt gerne die schmalen 
Blätter des Chinaschilfs (Miscanthus sinensis).

So hält die Pracht lange
Der richtige Zeitpunkt für den Schnitt entscheidet auch darüber, 
wie lange ein Strauß Freude macht, erzählt Marion Jentzsch: 
„Stauden, die mehrere Blüten an einem Trieb tragen, schneide 
ich meist dann, wenn die ersten Blüten offen sind“ Bei Ritter-
sporn oder Tränendem Herz verlängert diese Strategie den Flor 
deutlich. Für nahezu alle Schnittblumen gilt noch ein weiterer 
Tipp der Expertin: „Die speziellen Frischhaltemittel für Blumen 
verlängern die Haltbarkeit in der Vase auch bei Stauden. Das 
haben wir hier in der Praxis schon oft getestet. Statt rund einer 
Woche halten viele Arten mit dem sogenannten Blumenfrisch 
rund zwei Wochen.“ Ansonsten gelten die bekannten Regeln: 
Blüten und Blattwerk morgens vor der Mittagshitze schneiden 
und nach dem Schnitt so schnell wie möglich ins Wasser stellen. 
Dann blühen die Stauden auch in der Vase auf.

Mut zum Schnitt: Stauden mit zweiter Blüte
Manche Stauden spendieren eine weitere Blüte, wenn sie 
rechtzeitig abgeschnitten wurden – sie remontieren. Recht-
zeitig bedeutet in diesem Fall, bevor sie Samen bilden könn-
ten. Das ist beim Schnitt für die Vase natürlich der Fall. Mit 
dem Rittersporn (Delphinium) reagiert eine der besonders 
begehrten Blütenstauden gut auf diesen Pflegetrick. Wird 
der Blütentrieb im Frühsommer rund eine Handbreit über 
dem Boden für die Vase abgeschnitten, blüht die Staude im 
Spätsommer noch ein zweites Mal. Auch bei der Bertrams-
garbe (Achillea ptarmica) funktioniert das. Marion Jentzsch 
empfiehlt von dieser Staude gefüllte Sorten wie „Schnee-
ball“, die sich in Blumensträußen ähnlich wie Schleierkraut 
verwenden lassen.

Grünes Medienhaus (Fotos: GMH/Bettina Banse)

Gelenkblume (Physostegia vir-
giniana): Ihre Blüten lassen sich 
drehen und so bewegen, als ob 
sie ein Gelenk hätten. 

Die Urmutter der Schafgarbe 
(Achillea millefolium) ist mitt-
lerweile in verschiedenen Gelb-, 
Orange- und Rottönen erhältlich.

Wenn der späte Frühling in den 
frühen Sommer übergeht, haben 
Pfingstrosen (Paeonia lactiflora) 
Hochsaison. 
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Danksagung

Für die vielen Beweise herzlicher 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, 

Blumen, Geldspenden und letztes Geleit 
beim Abschied meiner Mutti, 

Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Waltraud Eichstädt
geb. Quellmalz

sage ich hier hiermit herzlichen Dank.

Dein Sohn Lutz mit Sabine
sowie alle Angehörigen

Schkölen, im April 2024 B
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D a n ks a g u n g

Für die liebevollen Beweise 

aufrichtiger Anteilnahme 

beim Abschied von

Jürgen Franke

möchten wir uns auf diesem 

Wege herzlich bedanken.

Brigitte 
Angelika und Sandy D D 
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Gekämpft, gehofft und 
doch verloren.

KLAUS DIETER

FABIAN
* 2. Januar 1945 † 12. März 2024

Für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, 
liebevoller Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie das letzte 
ehrende Geleit möchten wir uns bei 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten herzlich bedanken.

Wir danken der Freiwilligen 
Feuerwehr Großlehna / Altranstädt, 
dem Traditionsverein, 
den Schulfreunden und 
ehemaligen Arbeitskollegen.

Weiterhin danken wir dem Praxisteam 
Dr. Khalaf, der Leipziger Palliativgesell-
schaft und dem Pflegeteam Luppe-Aue.

Ein besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus Päschel, 
dem Redner Herrn Maaß und dem 
Blumenparadies Kerstin Tangermann.

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Ehefrau Maritta
im Namen aller Angehörigen

Das sind meine Wünsche
Bestattungsvorsorge-Checkliste: Planen Sie Ihre Abschieds-
feier nach Ihren Wünschen

Die Bestattungsvorsorge-Checkliste berücksichtigt alle wichti-
gen Aspekte für die Planung Ihrer eigenen Bestattung. Sie hilft 
Ihnen dabei, persönliche Wünsche für die Art der Bestattung, 
den Ort und die Gestaltung der Trauerfeier festzulegen. Außer-
dem unterstützt sie Sie bei finanziellen Planungen, der Vorbe-
reitung wichtiger Dokumente, der Kommunikation mit Angehö-
rigen, der Regelung des digitalen Erbes sowie bei Überlegungen 
zu Nachrufen und Abschiedsbriefen. So stellen Sie sicher, dass 
Ihre Bestattung gemäß Ihren individuellen Vorstellungen und 
Bedürfnissen abläuft.
Haben Sie bereits einer Bestattung und Trauerfeier beigewohnt, 
die Sie als besonders angemessen und gelungen empfunden 
haben? Lassen Sie auch diese Eindrücke in Ihre Planung ein-
fließen. Mit Ihrem Bestatter vor Ort können Sie alle Punkte in 
einem Bestattungsvorsorgevertrag zusammenfassen. Bestatter 
in Ihrer Nähe finden Sie unter www.bestatter.de

1. Persönliche Wünsche festlegen:
• Entscheiden Sie, welche Art der Bestattung Sie wünschen 

(Erdbestattung, Feuerbestattung, Seebestattung, etc.).
• Wählen Sie den Ort für Ihre Bestattung und Beisetzung.
• Legen Sie fest, welche Art von Sarg oder Urne Sie bevorzugen.
• Gestalten Sie Ihre Trauerfeier nach Ihren Vorstellungen (Mu-

sik, Lesungen, Rituale).
• Teilen Sie Ihre Wünsche bezüglich Blumenschmuck und Deko-

ration mit.

• Bestimmen Sie einen Trauerredner oder Verantwortlichen.
• Wer soll an Ihrer Trauerfeier in welcher Form teilnehmen 

(Trauerfeier, Beisetzung, Trauercafé, Gedenktag usw.)

2. Finanzielle Vorsorge treffen:
• Kalkulieren Sie, entsprechend Ihren Wunschvorstellungen die 

Kosten für Ihre Bestattung.
• Holen Sie mindestens zwei Kostenvoranschläge ein.
• Vereinbaren Sie einen Termin zur Planung Ihrer Bestattungs-

vorsorge mit einem Bestattungsunternehmen.
• Sichern Sie Ihre geplante Bestattung finanziell ab: durch Ra-

tenzahlung in eine Sterbeversicherung oder als einmalige 
Einzahlung in einen Bestattungsvorsorge-Treuhandvertrag.
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Gedanken – Augenblicke,

sie werden uns immer an Dich erinnern,

und glücklich und traurig machen.

Ein starkes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Wir trauern um ein langjähriges Mitglied 

unseres Vereins

Monika Rau
* 21.01.1947     † 28.04.2024

In dankbarer Erinnerung
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Du hast viele Spuren der 

Liebe und Hilfsbereitschaft 

hinterlassen.

Die Erinnerungen an all 

das Schöne mit Dir werden 

stets in uns lebendig sein.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Söhne Frank, Heiko 

und Dirk mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier 

mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet 

am 07.06.2024 um 13.30 Uhr 

auf dem Friedhof 

in Markranstädt statt.

Gisela Ronniger
* 05.03.1939 † 28.04.2024
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Der Abschied er ist nun gekommen. 
Das Liebste wurde uns genommen.

In tiefer Trauer knien wir nieder. 
Doch eines ist sicher, wir sehen uns wieder.

Waltraud Stumpe
geb. Lehmann

Wir bedanken uns bei allen 
Bekannten, Freunden und Nachbarn, 

die sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank an Herrn René Hentschel 
für die professionelle Begleitung.

Unsere geliebte Traudel wurde 
in aller Stille der Ostsee übergeben.

Dein Ehemann Peter

Deine Tochter Beate

D a n k e

• Legen Sie fest, wer ansonsten – oder darüber hinaus – die 
Kosten übernimmt.

Falls Sie noch keinen Vertrag und/oder finanzielle Absicherung 
mit einem Bestattungsunternehmen treffen wollen, halten Sie 
Ihre Bestattungswünsche in einer Bestattungsverfügung fest.

3. Wichtige Dokumente vorbereiten:
• Verfassen Sie ein Testament oder einen Erbvertrag.
• Erstellen Sie eine Vorsorgevollmacht.
• Verfassen Sie eine Patientenverfügung.
• Organisieren Sie Ihre persönlichen Unterlagen (Personalaus-

weis, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, etc.).
• Behalten Sie Ihre Versicherungspolicen im Blick (Lebensver-

sicherung, Sterbegeldversicherung).
• Halten Sie wichtige Verträge bereit (z.B. Bestattungsvorsorge-

vertrag und die finanzielle Absicherung der Bestattung).

4. Kommunikation mit Angehörigen:
• Besprechen Sie Ihre Wünsche mit engen Angehörigen oder 

Vertrauenspersonen.
• Informieren Sie diese Personen darüber, wo sie wichtige Do-

kumente und Informationen finden können.
• Legen Sie fest, wer im Todesfall benachrichtigt werden soll.

5. Digitales Erbe regeln:
• Geben Sie Anweisungen für den Umgang mit Ihren On-

line-Konten und sozialen Medien.
• Hinterlegen Sie Zugangsdaten und Passwörter an einem si-

cheren Ort 

• Bestimmen Sie einen Ver-
antwortlichen, der über Ih-
ren digitalen Nachlass ent-
scheiden soll.

6. Nachruf und Traueranzei-
gen:
• Überlegen Sie, ob und in 

welcher Form ein Nachruf 
veröffentlicht werden soll.

• Legen Sie Textvorschläge 
oder Richtlinien für Trauer-
anzeigen fest.

• Wer soll für den Nachruf 
verantwortlich sein.

7. Abschiedsbriefe oder -botschaften:
• Verfassen Sie persönliche Briefe oder Aufzeichnungen für 

Ihre Liebsten 
• Legen Sie fest, wie und wann diese übergeben werden sollen.

Diese Checkliste soll Ihnen helfen, alle wichtigen Aspekte der 
Bestattungsvorsorge zu berücksichtigen und Ihre Bestattung 
entsprechend Ihren Wünschen und Bedürfnissen zu planen.

Der Bestattungsplaner auf der Homepage des Bundesverbandes 
Deutscher Bestatter e.V. vermittelt Ihnen eine erste Kosten-
schätzung: www.bestatter.de/bestattungsplaner

Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. (Foto: BDB)
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In stiller Trauer

Deine Cordula 

Dein Sohn René 

Deine Schwester Steffi

im Namen aller Angehörigen

Ein gutes Herz hat aufgehört 

zu schlagen und würde gern 

doch noch bei uns sein.

Harald Dammbrück
* 17.09.1949 † 16.03.2024

Bestattungsinstitut Zetzsche

Niemals geht man so ganz …

Horst Oettich
* 19. Februar 1930 † 5. April 2024

Herzlichen Dank allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Großer Dank gilt der 
Arztpraxis Großlehna, besonders 
Frau Dr. Khalaf und Herrn Marcus Köhler, 
dem AWO Seniorenzentrum „Im Park“, 
der Trauerrednerin Andrea Höhn 
für ihre liebevollen Worte, 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche sowie 
dem Kleintierzuchtverein Altranstädt.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Frau Rita 

Dein Sohn Rainer 

Dein Sohn Tilo mit Heike 

Deine Enkelin Maria
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Ich danke dir, 

Du warst mein Leben. 

Erfülltest die Tage 

mit deinem Sein. 

Wir gingen zusammen 

durch Sonne und Regen 

und niemals ging einer 

so ganz allein. 

Es war unsere Zeit.

JOSEF STENGL
* 06.07.1940 † 18.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Sohn Hartmut mit Simone

Dein Enkel Martin mit Céline

DU FEHLST!

Ach schrittest du durch den Garten 

noch einmal im raschen Gang, 

wie gerne wollt ich warten,

warten stundenlang.

Die Trauerfeier findet am 23. Mai 2024 um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Markranstädt statt.

Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof in Quesitz.

Bestattungsinstitut Zetzsche

Foto: Adobe Stock / fotofabrika

Wir haben Abschied genommen von meiner 

Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

INGEBORG THUSELT
* 13.06.1932     † 16.03.2024

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen 

Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn, 

die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten.

Besonders bedanken wir uns bei dem Pflegedienst 

„Pro Seniores“, Elly’s Blumenkorb, Frau Ringleb 

vom Friedhof Großlehna und Herrn Pauli 

für die Ausgestaltung der Abschiedsfeier, 

die treffenden Worte und die 

liebevolle Betreuung.

Dein Sohn Bernd mit Elke 

Dein Enkelkind Sandra mit 

Matthias und Urenkel Ava 

Im Namen aller Angehörigen
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DANKSAGUNG

Es war alles selbstverständlich, 

dass wir miteinander sprachen, 

zusammen lachten und feierten. 

Eigentlich war alles selbst ver­

ständlich, nur das Ende nicht.

Ingeborg 
Schettler
geb. Lauckner

* 29.04.1935  † 25.02.2024

Danke für die herzliche Anteil­

nahme, die Aufmerksamkeiten 

und die vielen tröstenden Worte, 

die Mut machen und uns sehr 

bewegen.

Auch zeigen sie, 

welch schmerzlichen Verlust 

nicht nur wir erlitten haben.

In Liebe und Dankbarkeit

Marco und René
im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche

Gerdi Scherling

Nach einem erfüllten Leben 
gehst Du nun auf Deine letzte Reise.

* 29.01.1937         † 03.04.2024

dass wir Dich niemals wiedersehen.
Es ist so schwer, es zu verstehen, 

Deine Cornelia mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Deine Andrea mit Familie
In Liebe und Dankbarkeit

Deine Caro mit Familie

auf dem Neuen Friedhof in Naunhof, Birkenweg statt.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 31.05.2024 um 10.30 Uhr 

Nach einem langen glücklichen 

Leben haben wir von unserer 

lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma

Ruth Dammbrück

geb. 18. Juni 1929 

gest. 6. Februar 2024

Abschied genommen.

Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten für 

die aufrichtige Anteilnahme.

Besonderer Dank gilt dem 

AWO Seniorenheim „Am See“, 

dem Bestattungsinstitut Zetzsche 

und der Rednerin Frau Stäglich.

In stiller Trauer 

Töchter Jutta und Corina 

mit Familien 

im Namen aller Angehörigen

Tief bewegt von den vielen Beweisen
der Anteilnahme und Verbundenheit,
die uns durch stillen Händedruck,
liebevoll geschriebenen Worten,
Blumen- und Geldzuwendungen
sowie ehrendem Geleit
zur letzten Ruhestätte von

zukamen, bedanken wir uns ganz herzlich.
Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
des Seniorenheim "Am Park"
für die liebvolle Pflege.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Deine Tochter Angela Becker mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Großlehna, im Mai 2024

Dein Leidensweg ist nun zu Ende,
still ruht Dein liebes gutes Herz.
Still ruhen Deine fleißigen Hände,
erlöst bist Du von Deinem Schmerz.

Renate März
*29.10.1940 - † 4.4.2024
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46

04420 Quesitz

Tel.: 034205 58791

Fax: 034205 44672

NL / 04435 Dölzig

Frankenheimer Str. 33

Tel.: 034205 418175

NL / 04420 Markranstädt

Lützner Straße 63

Tel.: 034205 87710

Fax: 034205 88307
 

NL / 04179 Leipzig

Georg-Schwarz Straße 89

Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 

Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung

Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung

Klaus Vetter

Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Nicht nur 

für die 

Temperament-

vollen.
Feuerbestattungen und 

ihre Möglichkeiten. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a

Leipziger Str. 58

Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt

Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht

Lützner Straße 13

Telefon 034205 84523

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Hordisstraße 3
04420 Markranstädt
Telefon 034205 291504

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN

T R A U E R

Markranstädter StadtjournalAusgabe 05 / 2024 | 18. Mai 2024 | Seite 59



Heimatverbunden und 
bodenständig

Für ein sozial gerechtes

Miteinander.

Am 9. Juni ist
Kommunal-

wahl 

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter, 

wir, Die Linke Markranstädt, setzen uns ein für:

Erhalt und die Modernisierung unseres Stadtbades 

• Für eine Saisoneröffnung 2025.

Stärkung demokratischer Mitbestimmung 

• Für eine jährlich stattfindende Einwohnerversammlung bei der 
alle Einwohner ab 16 Jahre Rederecht haben. 

Verbesserung der finanziellen Ausstattung der Kommune

• Für eine  zukunftsorientierte Gestaltung kommunaler 
Selbstverwaltung über die Pflichtaufgaben hinaus.

• Für die Aufstockung des Bürgerhaushaltes, damit mehr 
Projektideen von Markranstädtern umgesetzt werden können. 

Wohnen

• Für ein kommunales Wohnungsbauprogramm, um den sozialen 
Wohnungsbau voranzutreiben und bestehende Sozialwohnungen 
zu erhalten. 

• Bei der Entscheidung zur Unterbringung von Asylsuchenden 
und Flüchtlingen muss die kommunale Ebene unbedingt mit 
einbezogen werden. Für eine dezentrale menschenwürdige 
Unterbringung in Wohnungen oder Wohngruppen.

Mobilität

• Für einen bedarfsgerechten & flächendeckend ausgebauten ÖPNV. 

• Das Lärmschutzkonzept muss zügig umgesetzt werden.

• Das Radwegenetz muss sinnvoll und sicher erweitert werden, um 
Menschen zu ermutigen, das Auto stehen zu lassen.

Barrierefreiheit heißt „Alles-für-Alle-Prinzip“

• Für ein barrierefreies Markranstädt sollen alle öffentlichen 
Gebäude, die Gestaltung des ÖPNV sowie Haltestellen, Kitas und 
Schulen barrierefrei zugänglich sein. Selbstverständlich gehört 
für uns ein Fahrstuhl im Bahnhof dazu.

Glasfaserausbau

• Für bezahlbares und schnelles Internet in der Stadt und in allen 
Ortsteilen, denn der Zugang zu schnellem Internet gehört für uns 
zu Daseinsvorsorge, er gewährleistet die gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Teilhabe.

Klimaschutz muss sozial gerecht gestaltet werden!

• Für einen Pappelwald als gesunder Stadtwald für alle.

• Das Westufer des Kulkwitzer Sees bleibt für alle als 
Naherholungsgebiet zugänglich.

• Klimaschutz muss in allen Bereichen der Stadt mitgedacht und 
umgesetzt werden: Ausbau erneuerbarer Energien (Wind- und 
Solarenergie), eine klimagerechte Wärmebedarfsplanung sowie 
die Weiterentwicklung des Klimaschutzkonzeptes.

• Für ein besseres Stadtklima sollen Wasser- und Grünflächen 
(z.B. Teiche und Parks) angelegt werden.

• Für sozial gerechten Klimaschutz, braucht es die richtigen und 
kostenfreien Angebote von Energie- und Heizungsberatungen für 
alle Bürger der Stadt und aller Ortsteile.

Bildung 

• Die Kita-Gebühren müssen schrittweise abgeschafft werden.
• Wir wollen ein kostenloses und gesundes Mittagessen für alle 

Kinder und Jugendlichen in Kitas und Schulen. 
• Zur Unterstützung der Schülerinnen und Schüler sowie der 

Entlastung der Lehrkräfte braucht es an jeder Schule mindestens 
einen Schulsozialarbeiter. 

Kinder- und Jugendpolitik

• Für die Absenkung des Wahlalters auf 16 Jahre 
• Für Jung und Alt soll es in Markranstädt kulturelle Angebote 

geben, deshalb muss das Kulturzentrum (Ziegelstraße) und der 
Jugendclub ausgebaut werden und junge Menschen an der 
Ausgestaltung und Weiterentwicklung beteiligt werden. 

Feuerwehr

• Für alle Unternehmen und Firmen, deren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sich bei der Feuerwehr engagieren, soll es steuerliche 
Erleichterungen geben.

• Die Personen, die sich in der Feuerwehr und für den Bevölkerungs-
schutz einsetzen, müssen angemessene Anerkennung erfahren, 
so durch gewährten Bildungsurlaub und Rentenpunkte.

• Die Stadt Markranstädt muss weiterhin die Freiwillige Feuerwehr 
unterstützen und sich auch für den Nachwuchs stark machen.

Ronald Gängel, Harald Hartwig, Dr. Ursula Schuster, Jens Recke, 
Heike Kunzemann, Rüdiger Kunzemann (v.l.n.r.) V.
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